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Demokratische drrwege
(R . ) Berlin , 9. Februar .

In den demokratischen Regie =
rungskanzleien und Redaktions¬
stuben ist man sichtlich nervös . Die
unerwartet schnelle Liquidierung des roten
Katalonien , die panische Flucht der sowjet¬
spanischen Häuptlinge und die massenweise
Ueberflutung der Pyrenäen -Grenze durch
disziplinlose , erbärmliche Flüchtlingsströme hat

ihr Konzept zu sehr durcheinander gebracht .
Das Kunststück, bei dieſem buchstäblichen Sturz
aus den Wolfen irgendwie auf die Beine zu
fallen , ist ihnen mißglückt. Daher die Auf¬
regung und die bange Sorge vor der zukünfti¬
gen Entwicklung in Spanien , in die man sich ,
nachdem man jahrelang auf die falsche Karte
gesezt und damit verspielt hatte , auf irgend¬
eine Weise wieder einschalten möchte .

Was tun ? so fragt man sich in Paris
und London. Im Grunde sind für die demo¬
tratischen Politiker drei Möglichkeiten vorhan¬
den : 1. Aufrechterhaltung einer rotspanischen

Dr . Len bei Chamberlain

London , 9. Februar

Reichsleiter Dr . Ley ist am Mittwochabend

6. 30 Uhr vom englischen Ministerpräsidenten
Chamberlain in Privataudienz empfangen wor¬
den .

„Regierung " , 2. Vermittlung zwischen den
Sowjethäuptlingen und General

Franco , 3. Anerkennung der Franco -Regierung .
Es ist bezeichnend für die Mentalität Eng

lands und Frankreichs , daß man sich trotz des
Wunsches nach einer „Bereinigung “ des spani¬
schen Problems noch zu keiner dieser drei Mög¬
lichkeiten entschließen konnte . Es wurde zwar
bereits von offizieller Seite festgestellt , daß die
aus Barcelona geflüchteten Sowjethäuptlinge
auf französischem Gebiet nur als „Privatper =
sonen " betrachtet und ihnen nicht mehr die
Stellung einer Regierung “ zuerkannt werden
tönnte . Diese Erklärung hinderte aber weoer
die französische noch die englische Regierung ,
weiter mit Azana und Negrin zu verhandeln ,
während ihre Botschafter mit dem einstigen
, , Außenminister " Barcelonas , del Vayo , die
Fühlung aufrechterhalten .

Der Gedanke an eine Vermittlung , an einen
Waffenstillstand zwischen den beiden spanischen
Parteien oder dergleichen ist schon seit Monaten
ein in London und Paris mit platonischer
Vorliebe behandeltes Thema . Ungeachtet der
tatsächlichen Lage in Spanien und
der wiederholten Erklärungen General Fran
cos , daß nur eine Kapitulation der Bolschewi¬
ften in Frage komme , hielt man an diesen frag¬
würdigen Plänen fest . Wenn sie im gegenwär
tigen Stadium wieder etwas mehr in den
Hintergrund getreten sind , so liegt diese Be¬
obachtung nicht etwa an den Erfahrungen , die
man in London und Paris etwa inzwischen
über die Aussichtslosigkeit derartiger Bestre¬
bungen gesammelt haben konnte , sondern viel¬
mehr an den Meinungsverschiedenheiten inner¬
halb des roten Lagers . Während Azana und
seine Anhänger auf eine Fortsetzung des
Kampfes in Spanien offenbar verzichten
wollen , predigen Negrin , del Vayo und Ge¬
nossen das blutige Ende .

Aus verschiedenen Gründen scheint man end¬
lich in London und Paris noch nicht geneigt
zu sein , einen Schlußstrich unter die un¬
glückliche Vergangenheit der demokratischen
Spanienpolitik zu ziehen und General Franco
anzuerkennen . Mag sein , daß man sich scheut ,
den Fehlschlag aller bisherigen Hoffnungen und
Bestrebungen einzugestehen , wie es ebenso
möglich erscheint , daß die englische und die
französische Regierung die Vorwürfe ihrer
marristischen Opposition fürchten . Trotzdem
dürften sie schlecht beraten sein , wenn sie sich
etwa der Hoffnung hingeben , wenigstens mit
einer Ankündigung der Anerkennung General
Francos zu gegebener Zeit " eine Wendung
der Dinge in ihrem Sinne herbeiführen zu
tönnen .

Zwei französische Kreuzer zusammengestoßen
Paris , 9. Februar .

Bei Nachtmanövern vor der nordfran¬
zösischen Küste sind der Zerstörer „ Bison "
und der Kreuzer , Georges Leygues " zu¬
sammengestoßen . Der Zerstörer wurde von dem
Kreuzer mit solcher Wucht gerammt , daß das
Vorderschiff eingedrückt wurde . Mehrere Tote
und Verletzte sind an Bord des Zerstörers zu
beklagen . Mehrere Einheiten der französischen
Flotte sind aus Brest ausgelaufen , um dem Zer¬
störer Beistand zu leisten , der sich nur mit
Mühe über Wasser halten tann . Zerstörer

Bison " ist ein Schiff von 2500 Tonnen und ist
feit 1928 in Dienst .

Donnerstag , den 9. Februar Jahrgang 1939

Figueras eingenommen
Nationalspanier berennen die letzten Bollwerke Sowjet -Kataloniens

Bilbao , 9. Februar .

Der Vorbericht des nationalspanischen Heeres¬
berichtes meldete am Mittwoch , daß die von
den nationalen Truppen , erreichten Stellungen
infolge des außerordentlich raschen Vormarsches
und der Zerstörung der Telephonverbindungen
durch die Bolschewisten nicht bekannt sind .

Man weiß bis zur Stunde nur , daß die Orte

Banolas erobert wurden . Auch der Ort Ba¬
Santa Pau und Sellen an der Straße Olot¬

nolas , der ein wichtiger Straßenknotenpunkt

ist, befindet sich bereits in nationalem Besiz.
In der Richtung auf Figueras wurde der

Ort Bascara erobert .
Die nationalen Truppen sind jedoch über

diesen Ort hinaus vorgestoßen und befinden sich
in unmittelbarer Nähe von Figueras . Auch im
Küstenabschnitt wurden sehr bedeutende Fort¬
schritte erzielt .

Es wurden fünf Panzerwagen und zwei
Benzindepots sowie reiche Materialbeute und
zahlreiche Gefangene gemacht .

Paris , 9. Februar .

Nach hier vorliegenden Meldungen von der
französisch -spanischen Grenze haben die Boliche =
wisten Figueras geräumt , nachdem sie vorher
Das Pulver - und Munitionsmaga =
zin in die Luft gesprengt hatten . Die
Explosionen waren von derartiger Gewalt , daß
sie auf der französischen Seite der Pyrenäen¬
ſeite deutlich wahrnehmbar waren und in
Perthus sogar den Eindruck eines Erdbebens
verursacht hatten .

Paris , 2. Februar .
Eine weitere von der Katalonien - Front vor :

liegende Meldung besagt , daß die national .
panischen Truppen um 19. 30 Uhr in

Figueras eingedrungen sind. Es
handelt sich dabei um die Navarra -Brigaden
des Generals Baptista Sanchez , die als erste
vom Süden her in die Stadt einrückten .

London und Paris verschiedener Meinung

London , 8. Februar .
Der diplomatische Korrespondent des „ Eve¬

ning Standard " will in amtlichen Kreisen Lon¬
dons erfahren haben , daß die britische und auch
die französische Regierung die Regierung von
Burgos erst anerkennen wollten , wenn Madrid
gefallen sei. Man sei überzeugt , daß die Ab¬
sicht Negrins , nach Valencia zu gehen , nur den

Sinn habe , bessere Bedingungen für die Roten
herauszuschlagen .

Paris , 8. Februar .

In Paris scheint man jedoch mehr den Tats

sachen ins Auge zu sehen und den Wunsch zu
haben, die Verhandlungen mit Burgos fort¬
zusetzen . Wie Havas in den Wandelgängen der
Kammer erfahren hat , soll Senator Bérard im
Anschluß an seine Burgos -Reise der Ansicht
sein , daß die juristische Anerkennung der
nationalspanischen Regierung in kürzester Frist
erfolgen müsse , um jede Komplitation inter¬
nationaler Art zu vermeiden . Havas meldet

im übrigen Gerüchte , die besagen , daß bereits
durch Mittelspersonen Besprechungen zwischen
dem Generalstab Francos und de enigen des
Verteidigers von Madrid , des „ Generals "
Miaja , im Gange seien .

-

Reichsbank vor neuen Aufgaben
Staatssekretär Brinkmann über die Währungspolitik

Berlin , 9. Februar gaben der Reichsbank zu sprechen . Unter Vorans

Staatssekretär Brinkmann rief stellung der Devise des Führers , eine Inflation
im Auftrage des Reichswirtschaftsministers und tomme in Deutschland nicht in Frage , ents
Reichsbankpräsidenten Funk zum erstenmal die wickelte er die Grundsäge einer anständigen
Leiter der Bankanstalten des Reiches und der Währungspolitik , die im Zeichen der großen
Berliner Abteilungen nach Berlin zusammen , Friedenspolitik des Führers ſtehe .
um zu ihnen über den Neuaufbau des groß¬
deutschen Noteninstitutes und die neuen Auf¬

Unaufhörlich strömt die Flut der geschlagenen rotspanischen Söldner über die Grenze

Zu beiden Seiten der Pyrenäenstraßen nach Frankreich liegen zu Tausenden und aber
Tausenden die Gewehre der entwaffneten Rotspanier . ( Weltbild , Zander -Multiplex -K . )

Die Reichsbank bleibe Bant und werde tein

Ministerium . Sie solle in Zukunft mit ihrem
weitverzweigten Apparat und ihrem geschulten
Personal vor allem der Reichswirtschaftspolitik
auf allen nur möglichen Gebieten helfen . Be¬
sonders werde man auf dem Gebiet der Des
visenpolitik sehr aktiv vorgehen , um erhebliche
Erleichterungen für die Exporteure zu erzielen .
Die Anfänge seien im Devisengeschäft bereits
insofern gemacht , als Gebühren beseitigt und
Zinsen gesenkt worden seien . Auch andere Ge =
bühren würden fallen .

Ferner würden in der Handhabung
des Wechsel und Lombardtredit .
geschäftes Erleichterungen vorgenommen
werden . Große Vereinfachungen des Bank¬
verkehrs sollten die Schlagkraft der Reichsbant
erhöhen und nicht nur die betriebstechnischen
Voraussetzungen für die Befriedigung der Be
dürfnisse der Geschäftswelt und die bessere Abs

wicklung des gesamten baren und unbaren Zah
lungsverkehrs schaffen , sondern auch die Bedürf
nisse der Reichsverwaltung zu ihrem Recht kom¬
men lassen .

Staatssekretär Brinkmann schloß seinen Ap =
pell an die Schaffensfreude und an das Vers
antwortungsgefühl seiner Mitarbeiter mit

einem warmen Bekenntnis zu unserem Führer .

Aushebung der Jahrgänge 1906/1907
Im Einvernehmen mit dem Reichsinnen¬

minister hat das Oberkommando des Heeres für
die Musterung der Wehrpflichtigen
der Geburtsjahrgänge 1906 und 1907
im Gebiet des Altreiches und im Lande Oesters
reich sowie für ihre Heranziehung zur kurz
fristigen Ausbildung in der Wehrmacht folgen
des angeordnet : In der Zeit vom 28 . März
bis einschließlich 31 . Mai werden ge =
mustert alle Wehrpflichtigen der Geburts
jahrgänge 1906 und 1907 mit Ausnahme der
jenigen , die sich in dieser Zeit in der Wehr¬
macht oder 44 -Verfügungstruppe befinden .
Wehrpflichtige der genannten Geburtsjahre
gänge , die Angehörige des Reichsarbeitsdienstes
sind , werden durch diesen zur Musterung vor =
gestellt . Die tauglichen und bedingt taugs
lichen Ersazreservisten I der genannten Geburts¬
jahrgänge werden zur kurzfristigen Ausbildung
in der Wehrmacht im Herbst 1939 bzw .
Herbst 1940 herangezogen .

Fast 6 Millionen gesammelt

Berlin , 9. Februar .

-

Zu einem großen Erfolg gestaltete sich die
Mitte Januar in allen deutschen Gauen durch =
geführte Gaustraßensammlung , in der – wie
die NSK . meldet besonders die deutsche Ost¬
mark und der Sudetengau mit einem Durch =
schnitt von 14,65 bzw . 12,17 Pfennig je Kopf
der Bevölkerung hervorragenden Anteil hatten .
Auch das Altreich steigerte seine Leistung bei
dieser Januar - Sammlung um 922 957 RM .
(22,36 v . 5 . ) . Das Gesamtaufkommen
der Gaustraßensammlung , bei der fast jeder Gau
mit eigenen originellen Abzeichen in Erschei
nung trat , betrug RM . 6 469 582 .



Den roten Mördern entrissen
Nationale Gefangene wenige Stunden vor der Sinrichtung gerettet

Bilbao , 9. Februar .
Der nationale Heeresbericht hebt unter an¬

derem hervor , daß das Tempo des Vormarsches
in Katalonien am Mittwoch besonders rasch
wat , so daß die Befreiung großer Gebiete mit
insgesamt 24 wichtigen Ortschaften ermöglicht
wurde .

Der Heeresbericht bestätigt die Er
oberung von Figueras , der letzten
Kreisstadt , die die Bolschewisten noch in ihrem
Besiz hatten . Die Stadt wurde in den späten
Nachmittagsstunden eingenommen . Die roten
Brigaden waren noch mit umfangreichen Spren¬
gungen beschäftigt , als die nationalen Truppen
einrückten . Durch die Eile des Vormarsches
wurde der Ort zum großen Teil noch gerettet .

Besondere Erfolge hatten die nationalen
Truppen auch im Abschnitt von Ripoll zu ver =
zeichnen , wo sie nicht nur Ribas , sondern auch
den Ort Campdevanol besetzten , der nur mehr
fünf Kilometer von der französischen Grenze
entfernt liegt . Im Bahnhof von Ripoll er¬
beuteten die Nationalen fünfzehn Lokomotiven
und 200 Eisenbahnwagen , die mit Kriegs¬
material aller Art beladen waren .

Eine besondere Tat war den nationalen
Truppen im Abschnitt Olot im Kloster Collal
beschieden , wo mehrere hundert Gefangene be¬
freit werden konnten . Im Kloster waren 260
Frauen und Kinder und 125 Männer , darunter
verschiedene national gesinnte Offiziere , ge¬
fangen gehalten worden . Der Heeresbericht be¬
tont , daß die Männer noch am Abend zur Hin¬
richtung hätten geführt werden sollen .

Wie der Berichterstatter des DNB . zur Be¬
freiung des Klosters berichtet , erklärten die Ge¬
fängniswärter , daß für die meisten Gefangenen ,
die ohnedies schon ein grauenhaftes Schicksal
unter der Sowjetherrschaft hinter sich hatten ,
am Abend die Hinrichtung festgesetzt war . Die
Empfindungen der vor dem sicheren Tode Ge¬
retteten bei der Ankunft der nationalen
Truppen waren unbeschreiblich . Die Gefangenen

brachen in Tränen aus , umarmten und füßten
die Soldaten .

Der Heeresbericht berichtet über den Ab¬
schnitt Olot noch, daß dort auch der Ort Castell¬
futt besetzt worden sei . In Olot fanden die
Truppen nicht weniger als sieben Munitions¬
fabriken vor und konnten auch ein ganzes
Lager von Kunstschäßen sicherstellen , die aus
Tarragona und Barcelona dorthin verschleppt
worden waren . Im Abschnitt von Figueras
wurden bereits weitere Ortschaften erobert .
Mehrere tausend Milizleute liefen zu den
nationalen Truppen über , die außerdem über
2000 Gefangene machten .

Trümmerhausen statt Kirchen
Bilbao , 9. Februar .

Das nationale Amt zur Sicherstellung von
Nationalschäzen hat Erhebungen über das
Schicksal einzelner berühmter Rir
hen in Katalonien eingeleitet . Die Er¬
hebungen ergaben , daß die Kirchen in Santa
Lucia , Merced , Esperanza und Santa Maria
del Mar besonders gründlich zerstört wurden .
Aus anderen Kirchen , die man stehen ließ ,
wurden Pulvermagazine gemacht . Die meisten
der zerstörten Kirchen besaßen hohen Kunstwert .
Sie hatten nicht nur wertvolle Bilder und
Skulpturen aufzuweisen , sondern besaßen auch
zahlreiche Meßgeräte aus Gold und Silber . Daß
alle diese Wertsachen restlos verschwunden sind ,
braucht wohl nicht betont zu werden .

Wie sinnlas sich die Zerstörungswut der
Sowjetbanden ausgetobt hatte , beweist auch die
Stadt Gerona , in der die riesigen Brände
der letzten Tage erst heute gelöscht werden
fonnten . Das gesamte Zentrum der Stadt mit
seinen modernen Bauten ist nahezu völlig ein¬
geäschert . Es bietet einen trostlosen Anblick .
Die einst blühende Provinzstadt ist heute zum
Teil in einen Trümmerhaufen verwandelt
worden .

, , Frankreich bricht seine Neutralität
„ Tribuna " jagt : Die Demokratien mehr bloßgestellt , als die Bolichewisten

Rom , 9. Februar . Was schließlich die Flucht der roten Milizen
nach Frankreich anlange , so habe man durch
den Uebertritt Tausender von Angehörigen der
Internationalen Brigade den eindeutigen Be¬
weis , daß ihre von der Völkerbundskommission
bestätigte angebliche Heimschaffung lediglich
ein offenkundiger Betrug war .

Als Neutralitätsverlegung durch
Frankreich bezeichnet „ Giornale d ' Italia "
die Tatsache , daß es den rotspanischen Ministern
auf französischem Boden gestattet wird , eine
politische Tätigkeit auszuüben . Diese roten
, ,Minister " hätten bis heute noch nicht abge¬
dankt und in der befreundeten englischen und
französischen Presse könne man lesen , daß
Negrin und Del Vayo mit den Vertretern der
französischen und englischen Regierung Ver¬
handlungen über eventuelle Friedensbedingun¬
gen führen , sich also noch als Vertreter einer
Regierung betrachten wollen .

Diese neue , auf französisches Gebiet ver¬
legte Ideen und Handlungsgemeinschaft zwi¬
schen der rotspanischen und französischen Re¬
gierung eröffne einen neuen Abschnitt im spa¬
nischen Bürgerkrieg .

„ Ein grundlegendes Prinzip des interna¬
tionalen Rechts lautet , daß keine Regierung
ihre Tätigkeit auf dem Gebiet eines anderen
Staates ausüben kann , ohne daß dieser Staat
seine Neutralität aufgibt . Nachdem die
Mitglieder der rotspanischen Regierung sich auf
französischem Gebiet niedergelassen haben ,
hätten sie auf Grund des internationalen
Rechts jeden Anspruch auf die Ausübung von
Regierungshandlungen verloren . Sie können
nicht mehr verhandeln , denn sie sind nur noch
Privatleute . Die Tatsache , daß sie noch er¬
mächtigt sind , sich zu betätigen . Reden zu halten ,
zu verhandeln und Direktiven zu geben ,
annulliert sofort fede Neutralität , die in den
offiziellen französischen Erklärungen Frankreich

zugeschrieben würde " .

Dr . Leh auf der Londoner Tagung
Um unsere Frontstellung gegen den Bolschewismus kommt niemand herum !

London , 9. Februar . heit mit den Maßnahmen Dr . Leys und erklärte
Am Mittwochnachmittag fand die Londoner seine Bereitschaft , auch an den Vorbereitungen

Arbeitstagung des Internationalen Bera - für Stockholm tatkräftig mitzuarbeiten . Nach¬
tungskomitees " und des „ Internationalen Zen- dem noch der französische Delegierte . Bonvoisin ,
tralbüros Freude und Arbeit " ihren offiziellen ferner der Engländer Sir Noel Curtis Bennett
Abschluß . Präsident Kirby -Neuyork eröffnete und der Vertreter Portugals Dr. Castro Fer
die Schlußsizung mit einem Dank an alle Dele - nandez gesprochen hatten , faßte als Schlußred =
gierten , wobei er sich in besonders herzlicher ner der gesamten Tagung Dr . Len die Fülle
Weise wiederum an Dr . Len wandte . der Eindrücke und Anregungen in einer An¬

Nach der einstimmigen Annahme einer Reso - sprache zusammen , die sich als eindeutiges Bes
lution , die die bisherige Tätigkeit des Inter - fenntnis zu den Gedankengängen von Freude
nationalen Zentralbüros Freude und Arbeit " und Arbeit “ und damit zum Kampf gegen den
billigt , erschien in der Sigung der schwedische Bolschewismus erwies .
Gesandte in London , Minister Björn Pryz , um
in feierlicher Weise die Einladung der schwedi
schen Regierung für den Weltkongreß
Freude und Arbeit 1940 in Stod
holm zu überbringen . Der schwedische Ge¬
sandte sprach seine Genugtuung darüber aus ,
daß Dr. Ley die deutschen Kraft -durch -Freude¬
Schiffe zu diesem Weltkongreß entsenden werde .

Im Anschluß daran sprach der Vertreter
Schwedens im Internationalen Beratungs¬
fomitee" , Direktor Laftman , der auch seiner¬
seits seinen persönlichen Einsak bei den Vorbe¬
reitungen für den Weltkongreß zusagte . Der
Vizepräsident des „ Internationalen Beratungs¬
tomitees , Claus Selzner , erklärte Sann ,
daß er den ehrenvollen Auftrag gabe , im Na¬
men aller Delegierten für die ausgezeichnete
Organisation der Londoner Tage und für den
würdigen Rahmen dieser Tagung zu danken .

Dr . Ley konnte dabei auf den ausführlichen
Tätigkeitsbericht des „ Internationalen Zen
tralbüros Freude und Arbeit " und auf das
nachhaltige Echo des offiziellen Organs der
Zeitschrift „ Freude und Arbeit " hinweisen . Er
machte kein Hehl daraus , daß hier und da
selbstverständlich sowohl die Arbeit des Büros
als auch der Zeitschrift Hemmungen begegnen ,
die sich aus der Anhänglichkeit an die vertraus
ten Methoden Genfs erklären ließen . Dems
gegenüber aber sei als überzeugendes Erlebnis
dieser Arbeitstagung festzustellen , daß sich die
Methoden der Freude -und -Arbeit -Ideologie
durchgesezt hätten und ständig weiter an Boden
gewännen . Während manche Komitees und Ver .
bände nach kürzerer oder längerer Zeit ausein¬
andergefallen seien , werde hier wirkliche inter¬
nationale Arbeit geleistet. Es sei zum ersten
Male gelungen , die großen und die kleinen
Länder an einem Tisch zu vereinigen .Unter allgemeiner Spannung ergriff dann

der Delegierte des nationalen Spaniens , Sig¬
nora Carmen Izaza de Montoio , das
Wort zu einer ausführlichen Darlegung der von
dem nationalen Spanien trok Bürgerkrieges in
Angriff genommenen und durchgeführten sozial¬
politischen Maßnahmen unter besonderer Be¬
rücksichtigung der von den nationalspanischen
Frauen geleisteten Arbeit . Der Delegierte Ita¬
liens , Generaldirektor Puccetti . dessen
verständnisvoller Vorbereitung der Erfolg des
Weltfongresses 1938 in Rom zu danken ist , be =
schäftigte sich mit den Ergebnissen der bishe =
rigen Arbeit und den Aufgabenstellungen für
die fünftige Tätigkeit des Internationalen
Beratungskomitees " und des Internationalen
Zentralbüros Freude und Arbeit " . Er bekun¬
dete in eindrucksvoller Weise seine Verbunden - | Deutschland zurückzukehren .

, ,Wir denken nicht daran " , sagte Dr . Ley ,
irgendein Land bevormunden zu wollen . Wir
haben sogar den innerlichen Wunsch , daß jedes
Land seine eigenen Ideen durchsehe . Aber über
eins sind wir uns klar : das Internationale
Zentralbüro Freude und Arbeit " und seine Ins
ſtrumente müssen auf dem bisher beschrittenen
Wege bleiben .

Um unsere Frontstellung gegen den Bolsches
wismus aber kommt niemand herum , der mit
uns zusammenarbeiten will !" Diese Ausfüh
rungen Dr . Leys , die sofort ins Englische übers
setzt wurden , fanden stärksten Beifall bei allen
Delegierten .

Heute vormittag verläßt Dr . Len mit seiner
Begleitung die englische Hauptstadt , um nach

Weitere Vollmachten für Calinescu
Ministerpräsident Christen erkrankt - Ein Manifest König Carols

ministerium verwaltet . Er vereinigt nun also
fast die gesamte Regierungsgewalt in seiner
Hand .

. . Tribuna " stellt fest , daß alle jene , die noch ( R . ) Bukarest , 9. Februar .

von Waffenstillstand und Friedensverhandlun - Am Mittwoch ist in Bukarest eine
gen reden wollten , offenbar nicht begriffen fönigliche Verordnung über eine Umor :
hätten , daz der Krieg mit dem endgültigen ganisation der Ministerien erlassen Dienstag abend hat die Regierung ein

Sieg der Nationalen nunmehr endgültig zu worden . Die Verordnung erhält als wesent - Manifest an die Bevölkerung veröffentlicht , in

Ende sei . General Franco , der nach dem Sieg liche Neuerung die Bestimmung , daß der stell - dem sie ihre Ziele , die im wesentlichen mit dem
in furzer Zeit die materielle und geistige Ein - vertretende Ministerpräsident Calinescu politischen Programm der Wiedergeburtsfront

heit aller Spanier verwirklichen werde . könne , befugt ist, im Falle einer Verhinderung des übereinstimmen , nochmals unterstreicht . In
das politischen Kreisen wird die Ausführlichkeit ,ohne seine Feinde von gestern um Rat zu Ministerpräsidenten von sich aus aus

fragen , die spanische Nation nach eigenem Gut - Kabinett einzuberufen und dem Ministerrat mit der sich das Manifest mit der Regelung
dünken organisieren . Wenn also die Demokra - zu präsidieren . Da Ministerpräsident Miron der Minderheitenfrage beschäftigt , als beson¬
tien immer noch Verhandlungen zwischen dem Christea , wie verlautet , infolge seines Gesund - ders bemerkenswert bezeichnet . Von seiten der

Sieger und dem Besiegten anzubahnen verheitszustandes für längere Zeit nicht in der Regierung wird hier nicht nur dem neu¬

fuchten , so beweise das nur , daß sie mehr noch Lage sein werde , aktiv am politischen Leben
als die Bolichewisten die Besiegten seien und teilzunehmen , ist die Regierungsführung mit
deshalb eine Vermittlung für sich selbst suchten , der letzten Verordnung praktisch in die Hände
um damit nochmals die Entwicklung zu beein - Calinescus übergegangen , der ja bereits auch
trächtigen . das Innenministerium und das Verteidigungs¬

Drei Grundforderungen der Araber
Ausweisung der zugewanderten duben - Errichtung einer freien Regierung

(R. ) London , 9. Februar . nicht weniger als über drei Millionen Pfund

Während in London die Palästina - zur Deckung der Kosten enthält , die der

und seiner Politik im spanischen Bürgerkrieg Konferenzen mit den Schwierigkeiten tämpfen, britischen Regierung im vergangenen Jahre in
die sich aus dem Fanatismus der Araber im Palästina erwachsen sind. Für die Ver¬
Kampf um ihre Forderung ergeben, tommen teidigung Palästinas und Transjordaniens

wurden 1 120 000 Pfund ausgegeben , während
neue Meldungen von Gewalttätigkeiten und

Zusammenstößen aus dem Mandatsland . Das die Auslagen , die sich aus den Unruhen in

Komité der Palästina -Araber fordert die in Palästina ergaben , einen Betrag von 1,8 Mil¬

London anwesenden Arabervertreter zu größter lionen Pfund übersteigen.
Aktivität und zu unnachgiebiger Haltung auf .
In den Telegrammen sind die Forderungen der
Palästina -Araber wie folgt zusammengefaßt .

1. Das freie Palästina soll mit Eng :
land lediglich durch einen Vertrag verbunden
werden , wie es bei Aegypten und dem Irak der
Fall ist .

2. Errichtung einer arabischen Regie :
rung .

3. Ausweisung aller Juden , die
seit 1918 von den Engländern angesiedelt sind ,
die man unter keinen Umständen in Palästina
behalten " will .

Andere Telegramme fordern die Freilassung
der arabischen Gefangenen aus den britischen
Polizeigefängnissen . Man rechnet damit , daß
zur Zeit 8000 Araber eingeferfert sind . Außer =

dem wird die Forderung nach Einstellung der
Hinrichtungen und nach , Beendigung der

Bolizeimaßnahmen laut . Die an der Londoner
Konferenz teilnehmenden Vertrauensleute des

Mufti laufen Sturm gegen die Zulassung der
Naschaschibi -Leute. Die bis in die späte NachtGeburtstagsfeier für Admiral von Reuter fortgesetzten Bemühungen des Kolonialministers

Der Marineoffizierverband veranstaltete im MacDonald , die feindlichen Parteien doch noch
Nationalen Klub zu Berlin eine Feier zu an einen Tisch zu bringen , sind bisher ge¬
Ehren Admiral von Reuters , der am 9. Febr . Scheitert . Heute will es MacDonald noch ein¬
feinen 70 . Geburtstag feiert . Admiral Lud- mal versuchen. Sollte auch dieser Wunsch
wig von Reuter ließ am 21. Juni 1919 in der scheitern, wird man nicht umhin tönnen , die
Erwartung , dak die deutsche Regierung die Konferenz erneut zu teilen und gesondert zu
Friedensbedingungen ablehnen werde , auf den verhandeln .

London , 9. februar .in Scapa Flow internierten Schiffen der
deutschen Hochseeflotte die Kriegsflaggen jezen Das britische Schazamt gab am Mittwoch
und die Schiffe versenken . - Generaladmiral den zusätzlichen Zivilhaushalt bekannt , für den
Dr . H. c . Raeder beglückwünscht Admiral von die Summe von 16 Millionen Pfund erforder¬
Reuter zu seinem 70 . Geburtstag . lich war . Diese zusätzlich benötigte Summe im

Zivilbudget ist insofern bemerkenswert , als sie( Weltbild , Zander -Multiplex - K .)

Der Daly Expreß " , der über diese zusätz
lichen Bürden für den Steuerzahler sehr un¬
gehalten ist , fragte in einem Leitartikel , wie

Sand der Wüste werfen wolle. Gestern sei es
lange Großbritannien seine Pfunde in den

der Iraf gewesen, heute sei es Palästina ,
morgen Transjordanien . Die englische Deffent¬

Ende beretten . England gebe sein Geld besser
lichkeit müsse dieser Verschwendung bald ein

für seine Arbeitslosen aus und nicht für
jüdische Schriftgelehrte .

De Valera lehnt Terror ab
London , 9. Februar .

errichteten Ministerium für Minderheiten
unter Silviu Dragomir ein weites Arbeitsfeld
gesteckt, sondern auch die Gründung eines bes
sonderen Instituts für Volkstumsfragen ange¬
fündigt . Man schließt daraus , daß die Regies
rung Calinescu entschlossen ist , die Volfs .
tumsfrage in Rumänien auf alle Fälle
in einer befriedigenden Weise zu lösen . Das
Manifest beschäftigt sich auch ausführlich mit
der Judenfrage . Es wird festgestellt , daß
Rumänien feinen Wert darauf lege , daß dies
jenigen Juden, die im Laufe der Aktion zur
Ueberprüfung des Staatsbürgerrechts ihre
Staatsbürgerschaft verloren haben , weiterhin
im Lande bleiben. Die Regierung werde sich
bemühen, diesen Juden bei der Auswanderung
behilflich zu sein.

Nur eine wirklich

gute Cigarette kann

man Zug für Zug

genießen

ATIKAH
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dent de Valera Stellung zu den Bomben =
Im irischen Senat nahm Ministerpräsi = Geheimer Spielklub ausgehoben

Prag , 9. Februar .anfchlägen irischer Terroristen . De
Valera sprach im Namen der irischen Regierung Seit Wochen beobachtete die Prager Kriminals

das Bedauern über die Vorfälle aus , die von polizei einen geheimen Klub , der mehrere
ihr keineswegs gewünscht würden . Keine an - Male in der Woche dem Glückspiel hul¬
dere Körperschaft habe das Recht, im Namen digte . In der Nacht zum Mittwoch endlich
des irischen Volkes zu sprechen als die gewählte fonnte den Spielern das Handwerk gelegt wer
legale Regierung des Landes . De Valera er- den. Ueberraschend war die Polizei in den
klärte , daß er jede Gewalt ablehne . Daher Spielsaal eines Borstadtrestaurants einges
werde der Justizminister Gesetzesvorlagen gegen drungen und ertappte fünfzehn Personen , dars
die Terroristen einbringen . De Valera nahm unter auch stadtbekannte Persönlichkeiten und
dann noch Stellung zur Teilungsfrage . Hier - vier Frauen , beim Spiel . Geführt wurde der
für sei allein die britische Regierung verant - Klub , wie sich bei der Vernehmung ergab, von
wortlich . England hemme die natürliche Ent- zwei Juden , die natürlich auch die Posten
wicklung der Dinge , wenn es die Vereinigung des Bankiers bzw. des Kassterers bekleideten.
Nordirlands mit der irischen Republik ablehne . Beim Juden Rudolf Fucks , dem Bankier , wur
Das Volk von Nordirland sei nur durch die den 33 000 Tschechentronen beschlagnahmt ,
englische Bejagung gehindert , seiner Treue für während der Kassierer , der Jude Hugo Freiler ,
die große irische Heimat Ausdruck zu geben . , ,nur 49 000 Tschechenkronen " bei sich hatte .
De Valera forderte die Wiedereinführung der Beide Juden wurden verhaftet , die übrigen
irischen Sprache in Nordirland auf Grund des Spieler wurden nach Feststellung ihrer Perso
Selbstbestimmungsrechtes . nalien wieder freigelassen .



Am Feierabend

Der Siegesgürtel aus Menschenhaut
Vom Pharaonenschuh zum modernen Ueberseetoffer

15 000 Seltenheiten im Offenbacher Ledermuseum

Offenbach / Main , im Januar .
Das berühmte Deutsche Ledermuseum
in Offenbach ist in neue Räume um¬
gezogen und wurde dieser Tage als
größte Schau dieser Art in aller Welt
neu eröffnet .

Es ist gut , daß der Mensch nicht aus seiner
Haut fahren kann , wie wir dies manchmal be¬
dauernd feststellen oder uns im Zorn wünschen .
Unüberlegt natürlich, denn nicht auszudenken,
wenn wir unsere eigene Körperhülle zum
Gerber tragen müßten , um daraus Schuhe ,
Taschen oder sonst was Nüzliches fertigen zu
lassen. Unwillkürlich kommt man auf diesen
Gedanken , wenn man jene Abteilung des welt¬
berühmten Offenbacher Ledermuseums besucht,
die mit Kuriositäten aus der Welt des Leders
angefüllt ist . Dort erblickt man Kopftrophäen
vom Amazonas , Indianerstalpe , Schädel , die
einmal Maori -Häuptlinge getragen haben
und die heute zu einer faum faustgroßen Men¬
schenmaste eingetrocknet sind . Der Fachmann
prüft und meint gute Arbeit .-

Es versteht sich von selbst, daß das Mittel¬
alter mit seinem goldenen Handwerk einen
breiten Raum in dieser kostbaren Sammlung
einnimmt , und man muß als Zeitgenosse des
zwanzigsten Jahrhunderts immer wieder stau¬
nen , was unsere Ahnen vor einem halben
Jahrtausend aus dem Leder schon alles zu
fertigen wußten . Minnekästchen , die man als
Brautgabe überreichte , mögen sehr begehrt ge
welen sein, wenn sie nicht nur Gold- und Sil :
berbeschläge , sondern auch Lederbezüge und
verzierugen aufwiesen . Die Mode hatte sich

bereits um die Handtaschen angenommen , mit
denen eine reiche Patrizierin prunken mochte,
und welche hohen Ritter mögen auf den mit
Silber beschlagenen Pferdesätteln gesessen ha¬
ben , die da , neben ein Paar Falkenhandschuhen
und einem Futteral liegen , in dem sich ein
mittelalterlicher Baumeister sein Ellenmaß
verwahrte ? Welch zäher Werkstoff ist doch das
Leder , dessen Leistungsfähigkeit wir ja täglich
an unseren Schuhen prüfen können ! Da stehen
in Reih und Glied alle Arten von Fußbeklei¬

Aber es tommt noch grausiger : da wurde dung : die Schnabelschuhe aus der Zeit der
einmal ein englischer Offizier irgendwo im Gotit , die Kuhmaulschuhe der Renaissance ,
dunklen Afrita von einem Eingeborenen ges zierliche Schuhe des Barod , Rokoko . Bieder¬
tötet . Der wollte nicht ohne ein besonderes meier ; wie derb wirken da die wuchtigen

Siegeszeichen in sein Dorf zurückkehren und Stangenreiterstiefel , wie man sie im 18. Jahr¬
Schnitt furzerhand dem besiegten Feind einen hundert trug , und wie wunderlich nehmen sich
handbreiten Streifen Haut aus seinem Kör - die Schuhe der Japaner , Chinesen . Indianer ,
per . Er setzte sein Messer am linten Daumen Lappen , Eskimos usw . neben den hochmodernen
an , fuhr damit über Arm und Nacken , um am Abendsandaletten aus , die Offenbach als be
rechten Daumen seine grausige Arbeit zu besondere Meisterwerke in der Pariser Weltaus¬
enden . Diesen Ledergürtel trug er stolz zu je stellung gezeigt hat .

dem Feste . Heute wird diese Trophäe unter
fünfzehntausend anderen Schaustücken im Of
fenbacher Ledermuseum aufbewahrt , das jetzt

in ein größeres und schöneres Heim gezogen
ist und in seiner Art einzigartig in der Welt
basteht . Tausende von Fremden und Fachleuten
aus aller Herren Länder , die Offenbach , der
Stadt des Leders , einen Besuch abstatteten ,
haben die alten Räume schon besichtigt und

aber Tausende werden es sein , die im neuen
Haus in der Frankfurter Straße durch eine
Welt aus Leder schreiten werden .

Schuhe aus allen Zeiten und Völkern

Die Gerberei ist fast so alt wie die Geschichte
der Menschheit. Schon in der nordischenBronze¬
zeit verstand man es, mit Tonerde weißgraues
Leder herzustellen, und in Somers Ilias fin¬
det sich eine Stelle , in der von Fettsämisch¬
gerberei gesprochen wird . In der historischen
Abteilung des Offenbacher Museums kann man
zierliche Kinderschuhe bewundern , die auf ein

ehrwürdiges Alter von 6000 Jahren zurück¬
blicken können und in einem ägyptischen Grab
gefunden wurden , man zeigt dem Besucher eine
Lederpeitsche , deren Schlagkraft durch zahlreiche
scharf geschliffene Glassteine erhöht wurde
mem es da noch nicht talt über den Rücken
rieselt , der lernt das Fürchten überhaupt nicht
mehr . Der Professor Dr . Hugo Eberhardt , der
Schöpfer der interessanten Schau , hat nicht
beswegen ein Menschenalter lang die seltensten
Stücke zusammengetragen , um uns die Nerven
zu fizeln , sondern um uns einen möglichst
lückenlosen Ueberblick über die mehrtausend¬
jährige Geschichte des Werkstoffes Tierhaut
zu geben .

Die Entzauberung /

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung " vom 9. Februar

Schattenspielfiguren aus Büffelhaut

Schritt für Schritt trit uns Seine Majestät ,
das Leder , in seinen verschiedensten Abarten
und in tausenderlei Verwendungsformen ent¬gegen. Man möchte am liebsten in die bayri¬
schen Krachledernen schlüpfen , die so fest sind ,

daß sie auf dem Boden stehen bleiben, nder
man ist entzückt über die herrlichen Trachten¬
gürtel aus Kärnten und Tirol , die überreich
und künstlerisch bestickt sind, fährt mit liebe
voller Sand über das schmiegsame Leder eines
ungarischen Festkleides, betrachtet die Buchein
bände aus alter und neuer Zeit und freut sich
wie ein Kind über den kleinen Elefanten , den
der Hofbuchbinder Ludwig des Vierzehnten für
den Dauphin aus Leder anfertigte , damit er
das Spielzeug nicht so schnell zerstören sollte.
Welche Wandlungen haben doch die Reise¬
taschen aus den Zeiten der Medici bis zum
heutigen Ueberseetoffer durchgemacht und wie
stabil scheint doch so ein kleiner lederner Kajat
zu sein , wie ihn die Naturvölker noch heute in
Gebrauch haben .

Aber mit all diesen Schaustücken ist nur ein
fleiner Teil aller Gegenstände aufgezählt , die
es in diesem einzigartigen Museum zu bewun¬
dern gibt . Man müßte noch des langen und
des breiten der wertvollen Sammlung siamesi¬

dem 17 . Jahr¬scher Schattenspielbilder aus
hundert Erwähnung tun , die aus Büffelhaut
geschnitten sind und allein schon einen Besuch
des Museums lohnen würden , oder ausführlich
von einer chinesischen Schattenbildserie berich¬
ten , deren Figuren einmal Eselshaut waren
und im Jahre 1790 den Augen Kaiser
Kien -Lung Allotria treiben durften Wie sie
den Weg nach Offenbach finden , ist eine ebenso
interessante Geschichte wie die Entstehung des
ganzen Museums selbst, auf das die Lederstadt
Offenbach mit Recht stolz sein kann .

vor

Rothschild „ opfert " zehn Gulden
Stizze von Werner Ide

Im April 1848 ging auch in Frankfurt eine
Opferliste von Haus zu Haus : Opfer für die
Brüder an der Grenze, für Schleswig -Holstein !

Bei solchen Opferlisten setzt man an die Spize
gern einen freigebigen , anständigen , reichen,
noblen Mann .

In Franfurft am Main saß Mayer Amschel , preußisch -dänischen Waffenstillstand , der die

von Rothschild . Ja , er , der „ Jude aller Könige Schleswig -Holsteiner an Dänemark verriet .

und aller Juden König“ , war seines Vaters Unter den zahlreichen, den Abgeordneten in
würdig in Frankfurt verblieben , um über den dieser alten Kaiserstadt gewidmeten Kazen¬
Mammon zu wachen , den seine Brüder in | musiten darf eine nicht vergessen werden .
Wien , Paris , London und Neapel in Verbin¬

dung mit der Firma „Mayer Amschel von
Rothschild und Söhne " ebenso wie er selbst auf
höchst zauberhafteWeise zusammenscharrten. Da
laß Salomon Mayer in Wien recht nahe der
Hofburg ; Karl Mayer wurde von dem Gotte
der Juden reichlich in Neapel gesegnet ; Jacob

Mayer beglückte Paris , das Zentrum der Welt ;
in weiser Voraussicht aber hatte der alte
Mayer Amschel seinen gerissensten Sprößling
nach London geschickt , wo sich seine Enkel und
Urenkel heute in gewaltiger Opferbereitschaft"
für die „ armen deutschen Juden " hervortun .

Na , Anno 1848/49 waren für das deutsche

Volk auch Opferjahre . Deutsche Volksgenossen ,

Menschen deutschen Blutes und deutscher Gesin¬
nung standen damals in hartem Kampfe um
die Erhaltung ihrer Zugehörigkeit zum alten
Reiche . Schleswig -Holstein war in größter Not .
Grenzlandnot ! In Frankfurt tagte eine „, deut¬
sche Nationalversammlung " , die wenigstens in
diesem Falle einen Anlauf zu einer stolzen und
deutschen Haltung nahm , leider aber nicht zum
Sprunge fam ; sie genehmigte trotzdem den

Erzählung von Gustav Leuteriz .

-

zu jener Zeit zählte ich sechzehn Lenze. | weißem Staubmantel vor mir . Er trug eine
Dreimal wöchentlich belagerten wir das Steh - unwahrscheinlich große Hornbrille , und eine

parkett . Wir standen mit Richard Wagner sozu- dicke Haartolle hing ihm in der Stirn . Sein
sagen auf du und du. Wir pfiffen uns nur leit - Kragen war verrutscht . Mit knallrotem Gesicht
motivisch und ließen keinen Schwan unbedankt fauchte er mich an : „ Ich hätte Sie bestellt ?

seines Weges ziehen . Wir kannten keinen höhe Menschenskind ! Ich habe gar keine Zeit ! Was
ren Wunsch als den , einmal die geheiligte Luft wollnse eigentlich ?" . „Mitspielen . . ." , hauchte
der Bühne zu atmen . Der Vater eines meiner ich mit versagender Stimme . Der im weißen
Freunde war Inspizient , und so beschlossen Mantel stieß ein wildes Gelächter aus . „Und
wir , mit seiner Silfe in den Tempel unserer darum lassense mich runterrufen , Sie Unglücks¬
Musen einzubringen . mensch ? Sowas lebt nich , Meier !" donnerte er

den livrierten Riesen an , der mit einer zag¬
haften Handbewegung seine Unschuld beteuerte .
Ich bot meine ganze Liebenswürdigkeit auf ,
um dem Mann klarzumachen , daß heute zwei
Statisten erkrankt seien , die ich vertreten wolle .

So ?" zischte er . „Diese Hanswürste ! Werden
frank , wenn wir Puccini spielen ! Kommen
Sie !" Die Einladung erfolgte so unvermittelt ,
daß ich vermutlich nicht gerade intelligent
dreinschaute . Doch schon jagte er mir voran
durch ein Labyrinth von Gängen . Ich atemlos
hinter ihm her . Düster war es hier und eng .
Notlampen glühten mich an wie Herenaugen .
Doch ich tam gar nicht erst zur Besinnung .
Schon standen wir auf der sogenannten Prove¬
bühne , die notdürftig als Garderobe der Sta¬
tisterie hergerichtet war . Es roch nach Leim
und Mottenkugeln .

""\

Wer ist der reichste Mann in Frankfurt ?

Amschel Mayer ! „Er is a anständiger Jud ":
sagten die Klugen . „ Er is a nobler Herr , der
Herr Baron !" sagten die Lakaien . „Amschel
Mayer von Rothschild wird so viel zahlen wie
die ganze Stadt Frankfurt " , sagten die Mär¬
chenerzähler .

Die Beisteuerliste trug in flaren Schrift¬

zügen Sinn und Zweck recht leserlich an der

Spize . Die Kommission betrat glanzvoll die
Gemächer des Herrn Barons . Hunderte von

Millionen hatte er aus den Deutschen heraus¬
geschunden : Prozente , Provisionen und Pro¬
fite ; deutsche Worte gibt es für diese Art von

Waterloo hatte zwar vielGelderwerb nicht .
Blut gekostet , aber die Rothschilds hatten . 20

In Frankfurt wußte esMillionen verdient .
jeder : Amschel besaß schon 1846 schätzungsweise

735 Millionen Franken und dazu Kunstschäze
im Werte von 135 Millionen .
Mayer , Baron von Rothschild , musterte zwin

Herr Amschel

fernd die vornehmen Herrn , die ihm klar und
eindeutig in wenigen Worten sagten, was siewollten . Amschel Mayer nickte : o ja ! Da muß
man halt helfen !

Und er zeichnete zehn Gulden !
Die Herren gingen davon , als führe man fie

zum Schafott ! Mittags wußten es hundert, nacheiner halben Stunde tausend , am Abend die

zehn Gulden in ihrem Glanze zu bewundern.
ganze Stadt . Es blieb jedem unbenommen , die

Die Frankfurter aber fühlten sich beleidigt . Das
also war der „ anständige " Jude , der „freis
gebige , reiche , noble Baron !"

zweite Abordnung den ihm gebührenden Dant
Und sie beschlossen , dem Juden durch eine

abzustatten . Zwar sind die Märznächte die
Höhepunkte für Kazenserenaden , aber auch der

Die Frankfurter kamen nicht mit leeren Hän
April eignet sich noch zu solchen Vergnügungen .

den : zu Tausenden kamen sie , ein gewaltiger
Zug ! Aber jeder trug in der Hand ein Blass

instrument , eine Trommel , Pfeife , einen Baß ,
vielleicht auch nur einen Kamm . Wer unvor
bereitet war , der übte unterwegs schon auch
in anderen Tönen . In der Mitte des gewal

tigen Zuges aber stolzierte ein Esel , und das
Grautier selbst schien sich seiner Würde bewußt

zu sein , trug es doch ohne Bockigkeit und mit
einem gewissen Zug des Hochmutes um sein
Maul die beiden Säcke, die ihm an den Seiten
des Rückens herunterbaumelten . In den Säcken

zehn Gulden . . . inaber waren

Kupfer umgewechselt .
Frankfurt stand topf .

Der Jude hätte das auch ganz gern getan ,
aber er wußte in dieser Stunde nicht , wo ihm

der Kopf stand . Aus der Ferne klang Musik . . .
nein . . . das waren alle Geräusche , die man je
gehört hatte , zu einem gewaltigen Furioso zus
sammengeballt , eine Kazenmusit , wie sie in
diesem Umfange nur einmal aufgeführt wurde .
Den Text dazu konnte sich der Jude selbst
machen , und vielleicht hörte er daraus einige
Weissagungen , vielleicht flangen darin die
Seufzer , Flüche und Verwünschungen der Opfer .

Die Musik tam näher , schwoll an , wurde
zum furchtbaren Heulen , Quieken , Miauen ,
Bellen , Blasen , Trommeln , Rasseln , Scharren .
und dann krachte die Tür . . . Amschel betzte
Sterbegebete .

Aber zur Tür herein kam nur der Esel in

den Rothschild zurückgegeben . . .
Begleitung einiger Männer : die ,,Schäße" wur

Und danach gingen die Frankfurter davon
und feierten dieses einzigartige Ereignis bei
ihrem guten Aeppelwoa.

Heute noch hallen jene Klänge der Frank
furfer Kazenmusik nach ; vielleicht klingen sie
auch einem der vielen Rothschilds noch in den
Ohren .

Bücherschau
Hans Balzer : Dat plattdütsche Lachen . Quide
born -Verlag , Hamburg 1. 173 Seiten .

Hans Balzer , der im Rundfunk und Vortragssaal
viele hundert Male aus den reichen Schäzen niederdeuts

schen Humors schöpfte , hat in diesem neuen Quidbornbusch
eine sehr beachtenswerte Auswah : getroffen . Für Kame

aber auch fürradschaftsabende und Versammlungen ,
Feiern in der Familie eignen sich alle diese kurzgefaßten
Meisterstücke hervorragend , wenn man auch den ostfrie
sischen Humor leider wieder übersehen hat . Im übri
gen stehen alle Großen bei diesem Wert Pate : Fehrs ,
Groth , Brindmann , Reuter und Liliencron ebenso wie
Droste , Brüder Kinau , Gillhoff , Sermann Claudius und
viele andere .

Eitel Raper .

, ,Kommense mal her , junger Mann " , redete | zart , elegant , märchenhaft . Süßer Puderduft
mich der Alte an . „ Sehnse mal zu , ob Ihnen wölkte ihr nach , und das Orchester schluchzte

die Hose paßt !" Und schon schmiß er mir eine
alte verschossene Militärhose und eine eben¬

solche Litewka über die Schulter .

einen schwermütigen Wohllaut . Wie in einem
Traum verneigte ich mich . Aber sie sah mich

gar nicht , gab vielmehr im Vorbeigehen dem
Spielleiter einen scherzhaften Schlag gegen die
Wange und enteilte fichernd . Entgeistert blickte
ich ihr nach . War das meine angebetete Elisa¬
beth aus dem „ Tannhäuser " ?

Das Zeug war viel zu weit , und ich sah
darin komischer aus als in meinem Konfir¬
mationsanzug . Das Tertbuch schrieb vor :

„ Pariser Militär um 1830 . " An der Hose fehl¬
ten Knöpfe . Ich hatte meine liebe Mühe , sie Endlich mußten wir zur Parade antreten .

nicht zu verlieren , was den anderen Herren In vier Gliedern . Ich war Flügelmann . Die

Statisten , die sich rechtzeitig die besseren Uni - Flinte geschultert , warteten wir auf das Zeis
formen ergattert hatten , viel Spaß machte . Die chen zum Einmarsch , während die Choristen
Oper hatte bereits begonnen . Wie eine ferne mit ihren Biedermeierdamen lachend an uns
Festlichkeit hörte ich gedämpft die Musik . Es vorüberflanierten . Mir traten Schweißperlen
durchführ mich lampenfiebrig ein unbeschreib - auf die Stirn . Der im weißen Mantel stürzte
licher Schauer . trieb auf mich zu : „ Mensch ! Sie haben ja gar feene

Fasson !" und rückte mir die Patronenbänder
zurecht . Ich ließ traumwandlerisch dem Schicks
sal seinen Lauf . . . Da ! Das Orchester intos

nierte den Marsch , und im Gleichschritt , wie
Figuren einer Spieluhr , zogen wir über die
Bühne . Ein Blick in den rabenschwarzen Trich¬
ter des Zuschauerraums brachte mich beinahe
völlig aus der Fassung . Die Finsternis gähnte
mich an wie ein aufgerissener Rachen , der sich
anschickte , uns zu verschlingen . Aber des Diri¬
genten flammend angestrahltes Gesicht riß mich
wieder hoch. Ich stolperte weiter . Ich habe dem
Pariser Militär sicherlich keine Ehre gemacht.

uns zur Eile , nachdem er uns Grabesschweigen
anbefohlen hatte bei Betreten des Bühnen¬
raums . Wir sollten machen , daß wir unter dem
Horizont wegfämen . Es wurde nämlich für den
zweiten Aft ein riesenhafter Himmel herunter¬
gelassen . Da ich als legter fertig war , mußte
ich auf allen vieren darunter hinwegkriechen,
in voller feierlicher Ausrüstung , mit Flinte ,
Patronengurt und Riesenmütze .

Der Abend fam , da ich an Stelle eines er¬
Der GarderobenmenschStatisten eingeschmuggelt werdenfrantten

sollte . Gespielt wurde „ Boheme " , eine Oper ,
die ich noch gar nicht kannte . Die Schwierigkeit
lag darin , daß der Spielleiter von meiner
Gastrolle nichts erfahren sollte . Man hatte mir
vorher eingeschärft , ich müsse mit gleichgültig¬
überlegener Miene am Portier vorüberschieben,
so, als wäre ich ein alter Opernhase . Ich drehte
also mein Gesicht möglichst zur Seite und
wandte mich wie ein Fuchs durch den schmalen
Bühneneingang . Allein , der Gigant in der
Livree hatte mich bereits aufs Korn genom
men . „ Salt !" herrschte er mich an . Wohin
wollnse ?" Ich schielte schüchtern nach seiner
träftigen Statur , rüdte mein Jadett zurecht
und stotterte : „Nach der Probebühne , wenn Sie
erlauben ."

"

" Papperlapapp ! Was heißt hier erlauben ? .
Sindse bestellt ? "

, , Ich ? Ja , doch , doch . . . "
Aber dieses Ungetüm von Portier war un¬

barmherzig . Er telephonierte . Mir wurde heiß
und kalt . Gleich darauf stand ein Herr in

Auf meine verrostete Flinte gestützt , stand
ich zwischen den Kulissen . Das Herz klopfte mir
wie ein Dampfhammer . Das war also die ge¬
weihte Stätte meiner Sehnsucht! Pappe und
Eisengerüst , Scheinwerfer und bunte Lampen

wie vor Jahr¬in den Soffitten . Grell und
marktsbuden schallten die Stimmen der Sän¬
ger , während die Musik nur schwach hierher
brang . Mir war gar jämmerlich zumute . Man
schob mich von einer Ecke in die andere .
, , Stellen Sie sich doch nicht immer in den

Weg !" zischte man mir ins Ohr .

, , Statisten raus !" hieß es hinter der Bühne .
Die Winterlandschaft für den dritten Akt
wurde bereits aufgebaut . Mit betäubtem Kopf ,
wie nach einer durchtanzten Nacht , warf ich
Uniform , Flinte und Patronengurt von mir .
An der . Kasse strich ich für mein Gastspiel
75 Pfennig ein .

,,Geben Sie dem Knaben eine Kluft , aber
dalli !" rief der im weißen Mantel einem spitz¬
bärtigen Alten zu und verschwand . Es sah hier
aus wie in einem Trödlerladen . Verwegene

Garderobenstücke zweier Jahrhunderte lagen
wild umher . Ich fiel aus allen Himmeln . Plötzlich rauschte Mimi an mir vorüber , zu wollen .

Ich schwor mir , nie wieder neugierig sein

Im Alter geborgen - die Deinen geschützt !
Das ist der Segen Deiner Lebensversicherung .



Tracker

in Flandern
28 . Fortsetzung .

Von Bruno Schwietzke

( Nachdruck verboten . )

Im Morgengrauen ist der Sput verschwun¬
den . Um diese Zeit ist auch ein ähnliches Unter¬

nehmen gegen Ostende längst im Keim erstickt.
Hier war den Angreifern die Vernebelung zum
Verhängnis geworden . Als sie, sich sicher glau
ungünstiger Wind die künstliche Tarnung bei¬
Jeite und gibt den wachsamen Küstenbatterien
auf, nächſte Entfernung die willkommenen Ziele
preis . Die britische Admiralität meldete am
28. April über sechshundert Mann Verluste ,
darunter 355 Verwundete . Die Deutschen ver¬
loren nur 8 Tote und 16 Verwundete . Den

Bizeadmiral Keyes ernannte der König zum

Ritter des Bath -Ordens , aber die Admiralität
hat weiter ihre Sorgen . Schon nach ein paar
Tagen fahren die U -Boote der Germans wie
der aus dem Wespennest .

Als Artilleriemaat Ohlsen im hellen Kran¬
tensaal aufwacht, tündet das Glockenspiel des
nahen Stadthauses in Brügge die Mittags¬
stunde. Mühsam dreht der Verwundete den
bandagierten Kopf zur Seite . Auf seinem
Tischchen steht ein Beilchenstrauß Fragend
sieht Fiete Ohlsen den Stationswärter an. Der
gibt ihm die Blumen auf die Bettdecke und
legt lächelnd den Finger auf den Mund . Da ist
der Maat schon wieder eingeschlafen. Befriedigt
schaut der Arzt beim Rundgang auf die Fieber¬
turve des Verwundeten .

Der alte Bauer .

all die obengenannten Namen angefangen .
Start schraffiert ist dieser Teil der Karte und
die schwarzen Striche verdichten sich in der
Mitte des roten Vierecks zu starten Schatten .
Sie bezeichnen in dem hügeligen Gelände die
gewichtige Höhe 156 und daneben steht: Kem¬
mel-Berg . Es ist eine gute Karte Westflan¬
derns, die bei einem gefangenen britischen
Offizier gefunden wurde. Sein Jüngster, der
Henrich, hat sie dem Alten geschicht. Mag derBater nun trüben Gedanken entrissen werden ,

wie es mit der deutschen Flandernoffensivevor¬
wo er an Hand dieser Karte verfolgen kann ,

wärtsgeht .

Rasch wie der Sturmwind fliegen noch
immer die Siegesnachrichten vom Kampf des
Alpentorps um das Remmelmassiv von Mund
zu Mund. Sie reißen auch die letzten Nörgler,
Zweifler und Miesmacher in der Heimat auf
die Höhe der ersten Begeisterung . Der Kemmel,
dieses furchtbare Bollwerk im Süden Yperns ,
ist genommen ! Nun werfen sie die Engländer
ins Meer ! Jetzt muß Deutschland siegen!
Friede wird sein , Friede ! Bedächtig nimmi
der Bauer die Zeitungsblätter der letzten
Tage vor und ordnet die Nachrichten der Ober¬
ſten Heeresleitung . Heute abend wird er sie in
Ruhe einmal gründlich studieren und jeden
der angegebenen Orte aufsuchen. Im Geist
wird er mit den tollkühnen Bayern stürmen

26. April 1918. Der Angriff der Armee
Sixt von Arnim gegen den Kemmel führte zu

Sorgfältig putt der Bauer Johannes vollem Erfolge . Der Kemmel , die weit in die
Klaasmeier die Brille und schraubt den Docht flandrische Ebene blickende Höhe , ist in unserm
der Lampe ein wenig höher . Ihr trauliches Besiz . Nach starker artilleristischer Feuerwir¬
Licht , von der weißen Porzellanglode und dem kung brach die Infanterie der Generale Sieger
geträuselten roten Bapierschirm nach den Sei - und von Eberhard gestern morgen zum Sturm
ten hin gedämpft , fällt voll auf die Landkarte , vor . Französische Divisionen , im Rahmen eng
die auf dem Tisch gebreitet liegt . Deutlich sind lischer Truppen mit der Verteidigung des

neben den schwarzen Punkten der Ortschaften Remmel betraut , und die bei Wytschaete und
und Gehöfte die kleingedruckten Bezeichnungen Dranoeter anschließenden Engländer wurden
zu lesen : Vleugelhoek , Dranoeter , Lofer ; aus ihren Stellungen geworfen . Die großen
Groote -Bierstraat , St. Eloi , Voormezeele. Wie Sprengtrichter von St. Eloi und der Ort selbst
der Bauer nun mit Rotstift die Städtchen wurden genommen . Die zahlreichen , im Kampf¬
Bailleul und Warneton im Süden mit Pope - gelände gelegenen Betonhäuser und ausgebau¬
ringhe und Opern im Norden verbindet , hat er ten Gehöfte wurden erobert . Preußische und
in diesem Viereck , fast einem Parallelogramm , | bayerische Truppen erstürmten Dorf und Berg

Diel Lärm um Severin
Roman von Edmund Sabott

22 . Fortsetzung .

„ Sie sind toll ! "

, ,Nein , sondern völlig vernünftig . "

Aber wohin soll das führen ? "

( Nachdruck verboten . )

"
, ,Sie müssen möglichst leise sprechen , Herr

von Gaal ! Die unauffälligen und brav drei¬
schauenden Herren an den Nebentischen sind
nicht so harmlos , wie sie aussehen. Ich bin
ganz sicher, daß sie jetzt die Ohren spitzen . Wir
müssen den Eindruck machen, als sprächen wir
vom Wetter oder von anderen heiteren Din¬
gen . Und Sie , Fräulein Ebbinghaus , sollten
dann und wann mal lachen , so recht herzig
und füß. Solches Lachen macht jede Gesellschaft
unverdächtig ."

Er legte seine Gabeln auf den Teller . Von
dem Fisch waren nur die rosig gefärbten Grä¬
ten übriggeblieben . , , Und nun wollen wir bitte
warten , bis unsere farbigen Brüder uns das
Hühnchen gebracht haben . Dann will ich Ihnen
erzählen , wie der Umsturz gestartet werden soll .
Die Maschinengewehre sind schon eingefettet ."

Er grinste über das ganze Gesicht, und Herbert
nahm zu seiner Beruhigung an , daß wenigstens
die letzten Worte nur scherzhaft übertreibend
gemeint waren .

Die Hühnchen waren mit einer erlesenen
Bastetenfüllung versehen . Severin füllte seinen
Teller und vergaß darüber ein paar Minuten
lang seine staatsfeindlichen Pläne . Draußen
auf dem Plaz wurde gesungen . Nebenan

führte die Jazzkapelle einen mörderischen
Lärm , weil sie das Getöse der Gäste übertönen
mußte .

Wir warten !" mahnte Ruth nach einer
Weile .

,,Verzeihen Sie ! Aber dieses Hühnchen ist so
wundervoll , daß man an nichts anderes mehr
denkt . Die Küche untersteht nämlich einem

französischen Koch . Der Mann ist begabt , leider
aber ganz verwahrlost und neigt in unge¬
wöhnlichem Maße dem Trunke zu . Daß er heute
nüchtern ist , erkennen Sie an seinen Leistun¬
gen . "

Wir möchten aber nun wissen , was Sie mit
Ihrem merkwürdigen Minister verabredet
haben ."

Die Dinge in Santa Poterra liegen augen¬
Blicklich folgendermaßen : Von dem Beryllium
meiß in der Deffentlichkeit niemand etwas .
Die Fundstellen befinden sich auf der Südseite
der Insel , Dazwischen liegen Berge und Ge¬
Birgssümpfe . Die Wege , die durch das Gebirge
führen , sind eigentlich weiter nichts als tüm
merliche Pfade , auf denen sich nur die Einge¬
borenen zurechtfinden . Gute Wege zu bauen ,
würde Nasummen perschlingen und sehr viel
Beit Leiten . Deshalb legt Todd eigens für sich

auf der Südseite einen Hafen an . Die Küste

bietet dazu manche prächtige Gelegenheit . Todd
verschafft sich dazu außerdem noch den Vorteil ,
daß er einstweilen ganz unbeobachtet bleibt .
Er steckt Millionen in das Geschäft . Ganze

Schiffsladungen von farbigen Arbeitern sollen
nach Santa Poterra geschafft werden . Es soll
wimmeln von Menschen dort unten im Süden .
hier , in San Felipe weiß kaum einer etwas
davon. Todd überſtürzt sich vor Eile , denn noch
läßt sich die Ausdehnung der Lager nicht ab¬
sehen , noch ist er nicht so weit , um mit der
Ausbeute zu beginnen Noch sind nur seine In¬

genieure am Werk und suchen, probieren und
durchwühlen das Land . Das geschieht heimlich ,
schweigsam : Denn heute fürchtet er noch um
sein Riesengeschäft ."

, ,Was fürchtet er ? "
" Einmischung . Er sitzt noch nicht so fest im

Sattel , wie er möchte. Nichts soll ruchbar wer¬
den von den Schätzen , die hier im Boden
liegen ."

Aber ich bitte : Einmischung von welcher
Geite ? " fragte Herbert ungeduldig .

und er

Remmel . Unter dem Schute der trot schwieri
gem Gelände heranbleibenden Artillerie stieß
die Infanterie an vielen Stellen bis zum
Kemmelbach vor . Wir nahmen Dranoeter und

die Höhe nordwestlich von Bleugelhoet . Schlachts
geschwader griffen die mit Fahrzeugen und
Kolonnen stark belegten rückwärtigen Straßen
des Feindes mit großem Erfolge an . Als
Beute des gestrigen Kampftages sind bisher
mehr als 6500 Gefangene , in der Mehrzahl
Franzosen , unter den Gefangenen ein englischer
und ein französischer Regimentskommandeur ,
gemeldet ."

Da zieht der alte Westfale einen dicken energia
schen Halbkreis . Dicht um Ypern legt sich die
Schleife , von Langemarck über Zillebeke bis
vor Voormezeele . Alles , was rechts , östlich die

ses Kreises liegt , all die tausendfach verfluch¬
ten Flandernnester , mit Schlamm und Blut ins
Buch der Geschichte eingeschrieben , streicht er
aufatmend durch und zieht nachdenklich um je
den Namen einen roten Kreis : St . Julien ,
Hooge , Zonnebeke , Becelaere , Gheluvelt , Poel¬
Kapelle , Langemarck und zuletzt auch um Pass
schendaele . Rot leuchten die Flecke auf dem
Grauweiß der Karte . „ Die Engländer waren
gezwungen , einen weiteren Teil des mit unend¬
lichem Blut erkauften Schlachtfeldes vom voris
gen Herbst aufzugeben . "

Wort für Wort liest der Bauer und als er
auf seiner Karte alles eingezeichnet hat , zeigt
sich ihm eine nach Norden den Kemmelberg und
und das Dorf Kemmel umschließende rote Aus - Lange noch sitzt der Bauer dann vor seiner
buchtung . Der linke Endpunkt ist Dranoeter Karte und grübelt . Seit er den Kord und bald

und der rechte das aus früheren Kämpfen her darauf sein Weib Marie verlor , ist der Schweig¬
sattsam bekannte Wytschaete . Von dort stößt same noch schweigsamer geworden . „ Er wird
ein roter Pfeil über St . Eloi genau auf die hintersinnig ," hatte die Großmagd schon oft be
Stadt pern zu . Zufrieden verlängert nun sorgt gesagt . Wenn nur der Henrich erst glücks
der Alte diesen Pfeil , denn der Heeresberichtlich aus dem Krieg wieder heim wäre ."
des folgenden Tages meldet : „ Nördlich
Wytschaete stießen wir bis an den Südrand von
Voormezeele vor . Französische und englische

Divisionen versuchten vergeblich, uns den Kem¬
mel wieder zu entreißen .

Don
So sinnt nun der Großbauer . Da hast du

nun ein schönes Stück Weltgeschichte erlebt ,

Hannes, und dahinter den Herrn der Geschichte

So nimmt Johannes Klaasmeier die alte Bie

gespürt , der die Völker nach seinem Willen lenkt .

Nun bist du bei solchen großen Siegen derer da
28. April 1918. „ Die ersten Früchte der Er - draußen mit deinen eigenen Sorgen um die

oberung des Kemmelberges beginnen zu reifen. Kinder und den Hof ganz klein geworden , und
Die Engländer waren gezwungen, einen weite- deine gute Marie würde jetzt wieder sagen :
ren Teil des mit unendlichem Blute erkauften „Wir sollten danken, Hannes. "
Schlachtfeldes des vorjährigen Herbstes preiszu =

pern- Commines stellten die ständig vorfühlen - bel vom Sims. Er braucht unter seinen Liebe
geben . Von südlich Langemard bis zum Kanal

den deutschen Patrouillen in den frühen Mor - lingsstellen heute nicht lange zu suchen. Leise
bewegen sich die schmalen Lippen , als sprächengenstunden des 27. fest, daß der Gegner begann ,
fie nur zur Seele des Beters : „ Fürchte dichseine Stellung zu räumen . Sofort drängte die

deutsche Infanterie scharf nach und zwang da- nicht. Siehe ich habe dich zum scharfen, neuen
durch den Feind zu heftigen , für ihn sehr ver- Dreschwagen gemacht, der Zacken hat , daß du
lustreichen Gefechten. St . Julien , Freezenberg , sollst Berge zerdreschen und Hügel zu Spreu

Zillebeke wurden genommen, alles Orte , deren machen. Du sollst sie zerstreuen, daß sie der
Eroberung vor noch nicht einem halben Jahre in Wind wegführe und der Wirbel verwehe. / Du
ganz England und der ihm verbündeten Welt aber sollst fröhlich sein über dem Herrn ." An
als große Siege gefeiert wurden . Die Süd- den Rand dieser Verse hatte sein Urgroßvater
westecke des Zillebeker Sees wurde erreicht . Die geschrieben : „ So geschehen 18. October 1813.

Deutschen stehen dort nur noch etwa 1300 Me- Henrich Jochen Klaasmeier ." Hier hält der
ter von der Stadtmauer von Opern entfernt! Bauer ein wenig inne , dann liest er weiter :
Während dieser Verfolgungskämpfe stieß der Die Elenden und Armen suchen Wasser und ist
Generalstabsoffizier einer Division mit dreißig nichts da. Ihre Zunge verdorrt vor Durst. /
Infanteristen und einem Husaren über den Ka- Der Herr will dich erhören und dich nicht vers
nal Ypern - Commines vor , griff eine englische lassen . Ich will Wasserflüsse auf den Höhen
Stellung überraschend an , nahm 120 Engländer öffnen und Brunnen mitten auf den Feldern . /
gefangen und erbeutete zehn Maschinengewehre . Ich will in der Wüste geben Zedern , Akazien ,
Südlich des Kanals wurden einige Maschinen - Myrten und Kiefern . / Ich will dem Gefilde
gewehrnester ausgenommen . Im Vorgelände geben Tannen , Buchen und Buchsbaum . / Auf
des Kemmelmassivs erneute der Feind seine An- daß man sehe, daß des Herren Hand solches ges
griffe nicht . Nördlich Dranoeter stieß ein bayeri - tan und der Heilige solches geschaffen hat ."
sches Regiment nach Abwehr eines feindlichen
Angriffes dem weichenden Gegner aus eigenem
Antrieb nach und nahm im schneidigen Nacht¬
angriff das Dorf Loker und das zäh verteidigte
Hospiz östlich des Ortes . Das benachbarte
thüringische Bataillon schloß sich selbständig die¬
fem Angriff an und warf den Feind von den
Höhen südlich Loker hinunter . Die beiderseiti :
gen Artillerien waren sehr tätig . Auch der süd¬
liche Teil der belgischen Front wurde von den
Deutschen unter starkes Wirkungsfeuer ge =
nommen ."

chen Unternehmungen sogar beteiligen ! Er
sandte hilfesuchende Blicke zu Ruth hinüber . .

Sie schien alle diese Pläne viel weniger er¬
schreckend zu finden als er . Ganz gelassen , als
handle es sich um eine kleine sportliche Veran¬
staltung , fragte sie : „ Und wie haben Sie sich

die Ausführung der Sache gedacht ? "

„ Die Ausführung liegt zur Stunde leider
noch ziemlich im Dunkeln , aber Guanare ,
meine brave Exzellenz , sieht hoffnungsvoll in
die Zukunft . Er ist Feuer und Flamme . Mor¬
gen im Laufe des Tages wird er mich mit dem
General Fernando Concha bekanntmachen. Die
zweihundert Soldaten hier in San Felipe sind
für einen Umsturz zunächst noch nicht recht ge=

eignet. Concha hat den Befehl über die andern
Truppen im Lande . Sein Garnisonsik ist Ale¬
gres , eine Ortschaft im Westen der Insel . An¬
dere größere Ansiedlungen gibt es hier kaum
noch . Bei seinen Soldaten soll Concha unge¬
mein beliebt sein . Sie gehen für ihn durchs
Feuer und warten hon lange darauf , ihre
eingerosteten Gewehre knallen zu lassen . "

„ Aber dazu gehört doch Geld !" warf Herbert
ein und hoffte im stillen , daß an dieser Frage
der ganze Umsturz scheitern würde .

„ Ja , gewiß , und wir haben keins , aber von

uns verlangt Guanare auch nichts . Er hofft ,
Präsident zu werden , und dann muß ihn ent¬
weder Todd in Geld einwickeln für die Be¬

, ,Und wann soll losgeschlagen werden ? " er¬
kundigte sich Herbert .

Bon Amerika , von Neuvork , von Wall - stätigung der Konzessionen , oder er hält sich an
street . Bekommen die da oben in Neuyork die Amerikaner ."
Wind von den Dingen , die hier vor sich gehen ,
so werden sie sich auf die Insel stürzen wie der
Habicht auf die Maus . Jeder Vorwand für
eine Einmischung wird ihnen recht sein . Sie
werden Todd in die Quere kommen , ihm
Knüppel zwischen die Beine werfen .
wird sich mit ihnen einigen müssen , das heißt :
er muß teilen , abgeben , Partner in sein Ge¬
schäft aufnehmen , bevor er es noch recht be¬
gonnen hat . Wenn ein einziges Gewehr in
Santa Poterra losgeht und ein einziger Funk¬
spruch nach Neuyork schwirrt, dann haben wir
in ein paar Tagen amerikanische Kriegsschiffe
hier und Marinesoldaten ."

„ Und diese Einmischung Amerikas wollen
Sie herausfordern ? "

, ,Nein , das wäre ja töricht , damit gäben wir
ja unsere besten Waffen aus der Hand . Einer
Kuh , die man melken will , darf man nicht das
Futter wegnehmen . Todd soll alleiniger Herr
im Hause bleiben . Ja ! Aber wir müssen in der
Lage sein , ihm mit der amerikanischen Einmi¬
schung zu drohen . Wir müssen hier in Santa
Poterra das Heft in der Hand halten , den
Präsidenten stürzen , den Todd bestochen hat , die
Funkstation besetzen , die Miliz auf unsere
Seite bringen dann können wir Todd zu

allen Zugeständnissen zwingen . die wir von
ihm haben wollen . "

-

Serbert taute an dem saftigen Hühnerfleisch
wie an Stroh . Ihm gerann das Blut in den
Adern , wenn er die Worte Aufruhr " und
„Umfturz nur hörte , fetzt sollte er fich an fol¬

, ,Sobald wie möglich . Mit Concha spreche ich

morgen . Guanare meint , als Vorbereitungs¬
zeit genügen drei oder vier Tage . Conchas
Soldaten müssen in Alegres zusammengezogen
werden . Dann folgt ein Nachtmarsch über die
Berge , und im Morgengrauen kann San Fe
lipe entwaffnet , das Regierungsgebäude , der

Hafen , die Funkstation und das Kastell beiezt
werden . Machen Sie nur tein so entsetztes Ge¬
sicht, Herr von Gaal Mit vergossenem Blut
werden wir unser Gewissen kaum zu belasten
brauchen . Ein paar Schüsse werden knallen ,

aber sie werden nur die Luft durchlöchern .
Dann steht schon Guanare auf seinem Balkon ,
hängt sich eine golden Schärpe um den Bauch
und erläßt einen Aufruf an sein Volk . Das
ganze San Felipe wird vierundzwanzig Stun¬
den lang sinnlos betrunken sein , und dann ist
alles wieder in Ordnung

,,Meinen Sie nicht daß es doch besser wäre ,
man bereitete alles erst sorgfältig vor , verge
wisserte sich über die Schlagkraft von Conchas
Truppen ? "

,Dazu haben wir leider keine Zeit mehr .
Jeder Tag ist kostbar , jede Stunde !"

, ,Warum diese Eile ? " Es ist doch waghalsig ,
dergleichen zu überstürzen !"

Run wurde Severin zum erstenmal während

des ganzen Gesprächs ernst . „ Nein , Herr von
Gaal , leider haben wir teine Zeit mehr zu
verlieren . Wir müssen alles auf eine Karte

Amen ," sagte dann der Bauer laut und fest ,
wie es feine Gewohnheit war . „ Herr Gott ,
wenn es dein Wille ist , so führe den Henrich

gesund heim . Denn nun will ich mein Haus
bestellen ." Dann verwahrte er die Bibel unter
der großen Hauspostille neben den Gesangs
büchern an ihrem Ort . Er räumte die Karte
und die Briefe , die die Kinder ihm gestern aus
Flandern geschrieben hatten , ins Stehpult ,
löschte die Lampe und ging in seine Kammer .

(Fortsetzung folgt )

setzen und rasch losschlagen . In einer Woche
ist es schon zu spät . Todd ist im Anmarsch . "

Herbert riß die Augen auf .
Ruth erblaßte . Unjeretwegen ? " fragte sie .
Severin zuckte die Achseln . „Ich weiß es

nicht . Vielleicht will er sich nur von dem gu¬
ten Fortgang der Arbeiten überzeugen . Aber
sicher ist auch , daß er längst weiß , wohin wir
gereist sind . Und daß wir uns hier nicht nur
die Sonne auf den Hals scheinen lassen wollen ,
kann er sich denken ."

Herbert saß unbeweglich da und ließ seine
Blicke durch den Raum wandern „ Von wem
haben Sie die Nachricht ? "

Von Guanare . Als Handelsminister hat er
ja wohl das Recht ein bißchen in fremder
Leute Funksprüche umherzuschnüffeln Das hat
er getan . Die meisten konnte er nicht lesen ,
weil sie chiffriert waren , aber das eine oder
das andere , dessen Inhalt wohl nicht für sehr
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Fett NIVEA !
Schon abends die Haut gut
vorbereiten . Gesicht und
Hände mit Nivea - Creme

pflegen , das macht die
Haut widerstandsfähig .

wichtig gehalten wurde , kam in Klarschrift an .
Todd ist unterwegs . Vielleicht ist er sogar schon
in seinem Hafen im Süden gelandet . Das ist
zwar nicht wahrscheinlich , aber sie sehen : Eile
tut not . Wir müssen ihm zuvorkommen . "

Ruth sah auf ihren Teller nieder . Severin
beobachtete sie . Aber es machte nicht den Eins
druck , als sei ihr das Unternehmen jetzt im
Augenblick der Gefahr leid geworden . Ihr
Mund war fest zusammengepreßt . Der Muskel
an ihrer rechten Wange zuckte .

Herbert blieb lange Zeit schweigsam . Er vers

suchte, Ruths Blick in seine Augen einzufans
gen ; es gelang ihm nicht . Ein verdrossenes
Widerstreben gegen Severins leichtfertige ,
abenteuerliche Ümsturzpläne erfüllte ihn gänz
lich . Wie war es möglich , daß Ruth ohne zu
zaudern mit diesem blutigen Unfug einvers
standen war ?

Zum erstenmal wurde sie ihm völlig fremd
und unbegreiflich . Er verspürte Verlangen , sie
ihrem selbstgewollten Schicksal zu überlassen
und heimzukehren in sein bürgerlich geordnetes
Dasein , aus dem er sich Hals über Kopf hatte
Entführen lassen in eine Welt , in der er nies
mals würde Fuß fassen können .

Dennoch schämte er sich ein wenig seines
Widerstrebens , denn es schien ihm . es liege
Feiaheit darin .

so bitte jagte er mir verzweifelter Lus
stigkeit . Meinetwegen fönnen Sie schon mors
gen ganz Felipe mit Mörsern entzmeischießen ,
vorausgesetzt , daß Sie nicht auf mich als Richi¬
feuonier rechnen . " ( Fortsegung folgt .)



Emden

Rundblick über Ostfriesland
Wertvoller Silberfuchs von Hund zerrissen

Auf der Silberfuchsfarm , Dollart " in

Uphusen ist vorgestern ein sehr wertvoller
Silberfuchs , der erst kürzlich zur Blutauffri¬
schung und Zucht angekauft war , ausgebrochen .
Das Tier wurde von Anwohnern verfolgt , es
entfernte sich jedoch in die Feldmark in Rich¬
tung Marienwehr . Hier wurde es von einem

großen Hunde eingeholt und buchstäblich zer¬

rissen. Der auf diese Weise entstandene Scha¬
den ist groß , da das Tier ein besonders hoch¬
wertiges Zuchttier war .

Anerkennung . Dem Zollinspektor Willy
Einhorn in Emden ist in Anerkennung 25¬
jähriger treuer Dienste durch den Führer und
Reichskanzler das . Silberne Treudienst -Ehren¬
zeichen verliehen und am 6. Februar durch den
Vorsteher des Hauptzollamtes Emden aus :
gehändigt worden .

Wasserschutzpolizei Emden sammelte 283 RM .
Am Tage der Polizei hat auch die Wasserschutz¬
polizei sich in den Dienst des Winterhilfswerkes
gestellt. Von den Beamten wurden insgesamt
283 RM . gesammelt .

Neues Spülergerüst . Von der Ems her ,
etwa 200 Meter östlich der Verladebrücken im
Neuen Hafen , wird jetzt ein Gerüst zur Auf¬
nahme von Spülerröhren gebaut , das an¬
nähernd fertiggestellt ist . Es führt bis zu der
Spülerleitung , die vom Einschnitt beim Erz¬
und Eisentai ab ins Gelände führt , das für
die neuen Hafenanlagen aufgehöht werden
muß . Durch die neue Röhrenleitung wird in
der Hauptsache Emssand für die neuen Kai¬
anlagen gleich an Ort und Stelle gepumpt .

Aurich

Hochbetagte Einwohnerin gestorben. Eine
der ältesten Einwohnerinnen unseres Kreises ,
Frau Meta Lantzius - Beninga . ist im
Alter von 85 Jahren gestorben .

Treue in der Arbeit . Der Laborant

Alfred Ottersberg tann am morgigen
Freitag auf eine fünfzehnjährige Tätigkeit in
der „ Löwen -Apotheke " in Aurich zurückblicken .
Der Arbeitsjubilar war bereits mehrere Jahre
bei dem Vater des jetzigen Inhabers im Be¬
triebe der Apotheke beschäftigt .

Holtrop . Am Neubau der Schule
und der Lehrerwohnung nehmen die Arbeiten
gute Fortschritte .

Ostersander . Buschbinder bei der
Arbeit . Täglich kann man in unserer Ort¬
schaft die Buschbinder bei ihrer Arbeit beob =

achten . Hohe mit Schanzen beladene Lastzüge

fahren durch unser Dorf dem Abladeplatz zu.
Ostersander . Drescharbeiten . Die

trodene Witterung wird von den hiesigen
Bauern ausgenügt , um das letzte Korn , das
vielfach noch in großen Schelfen draußen steht ,
abzudreschen . Täglich kann man den gleich¬
mäßigen Taft der hier noch viel benutzten

Sandflegel oder das Gesumm der Dresch
maschinen hören. Es mußte vielfach festge¬
stellt werden , daß die Mäuse das Korn arg
zugerichtet hatten .

Pfalzdorf. Die Kiebike sind da.
Hier konnten vor einigen Tagen Riebike in
großen Scharen auf den Wiesen beobachtet
werden . Es sind dies die ersten Frühlings¬
boten in diesem Jahre .

Sandhorst . 3iegensterben . Von
vielen Einwohnern wird gegenwärtig über die

Schon regt es sich
Von Georg Blikslager

Schon regt es sich ; im Innern wühlt die Kraft

und will des Winters läst ' ge Fessel brechen .

Aus braunem Baste schimmert ' s hoffnungsfroh ;
es pfeift der Star ein liebliches Versprechen .

Wphin ich schaue , ruft es hold mir zu :
, ,Bergiß , vergiß , es ist nicht Zeit zur Klage !
Fühlst du nicht , wie auch deine Brust sich dehnt ?
Vertraue drum , es kommen schön ' re Tage !"

Ich fühle , wo sich alles reckt und regt ,

daß nichts den aahen jungen Lenz berhehle ,

aus jedem Grashalm , der am Wege nickt ,

Natur , das Atmen deiner Feuerseele .

G mir von dieser Kraft den vollen Teil ,

daß ich gerüstet sei in Freud ' und Plage !

Es bricht das Eis , und donnernd schießt es fort ,

das Wasser schwillt , es kommen andre Tage !

Es kommen Tage , wo der Stürme Wut

entfesselt braust durch knochenstarre Aeste .

Es men Tage , wo der Sturm zerpeitscht
die letzten alten , moderfeuchten Reste .

In Stämmen , jugendstart und ungebeugt ,

raunt mahnend es wie eine alte Sage ,

und trotzig - froh erheben sie das Haupt
beim Warnungswort : „ Es kommen schwere Tage !"

Doch wenn er ausgetobt , der wilde Kampf ,
dess ' Losungswort ist : Werden und Vergehen .

wenn siegesfroh das Junge triumphiert ,

Altölerfassung im Gau Weser -Ems
Die Erfassung von Altöl zum Zweck der

Regenerierung war bislang nicht möglich , da
ein Vernichtungsverbot nicht bestand . Die

Ueberwachungsstelle für Mineralöl (Altöl¬
bewirtschaftung) hat nunmehr mit der Anord¬
nung vom 16 . Januar 1939 bestimmt , daß
Altöle nicht mehr vernichtet werden
dürfen .

Danach müssen Eigentümer , Inhaber und

und Reparaturwerkstätten, soweit die monat¬
Verwalter öffentlicher Tankstellen , Garagen

lichen Umsätze von Schmierölen für Ver¬
brennungskraftmaschinen fünfzig Kilogramm
übersteigen oder soweit mehr als fünfzig Rilo¬
gramm Ablauföl monatlich anfallen , und ferner
gewerbliche und landwirtschaftliche Betriebe ,
deren Verbrauch an Schmieröl für Ver¬
brennungskraftmaschinen ebenfalls monatlich
fünfzig Kilogramm übersteigt , Altöl (Ablauföl )
sammeln und direkt oder über einen Händler
an Regenerierbetriebe veräußern .

Im Gau Weser - Ems sind von der

Altöl ausschließlich zugelassen: in Bremen :
Ueberwachungsstelle für die Regenerierung von

Mineralöl Raffinerie vorm . August Korff ,
Postfach 755. Deutsche Mineralölwerke Nacht.
Joh . Lorenz Veh , Holzhafen , Libauer Straße ; in

Osnabrück : Chemische Fabrik Osnabrüc
Möllering u . Co. K. - G. , Neulanderstraße 34/38 .
Weitere Firmen im Gau Weser -Ems sind nicht
berechtigt, Altöl im eigenen Betrieb aufzu¬
bereiten oder zu regenerieren.

Auf Grund einer Vereinbarung mit der
Motorgruppe Nordsee in Bremen ist
die Mitarbeit des NSKK für die Gebiete
Landesteil Oldenburg , Landesteil Bremen und
Regierungsbezirk Aurich sichergestellt .

Die Kreisbeauftragten für Altmaterial¬
erfassung besprechen mit den zuständigen
NSKK . - Führern sowie den Obermeistern der
Kraftfahrzeug -Innungen die erforderlichen Er¬
fassungsmaßnahmen . Jeder ablieferungs¬
pflichtige Betrieb meldet monatlich die
von abgelieferten Altölmengen dem
Innungs -Obermeister oder falls in einem
Kreis ein Innungs -Obermeister nicht ansässig
ist , einem zu bestimmenden Vertreter . Dieser
meldet das Gesamtergebnis zu Beginn des

tragten für Altmaterialerfassung sowie dem
darauffolgenden Monats dem Kreisbeauf¬

Einheitsführer des NSKK . Diese geben die
Meldungen an die vorgesetzten Dienststellen
weiter .

Erkrankung von Ziegen geklagt . Die Tiere , die | Wittmund
wahrscheinlich infolge der unbeständigen Witte¬
rung erkrankten . sind in sehr vielen Fällen ein¬
gegangen .

boten sind da . Wenn auch noch der
Timmel . Die ersten Frühlings¬

Winter sein Zepter schwingt , so verkünden doch
die ersten Boten das Kommen des Frühlings .
Seit einigen Tagen sind die Stare zurück und
pfeifen ihre Lieder von den Dächern . Auch
die Schneeglöckchen und Krokusse haben schon
hier und da ihre Blüten ntfaltet , so daß der
Frühling wohl nicht lange mehr auf sich war¬
ten läßt .

Wiesens . Besizwechsel . Nachdem der
Einwohner R. Hüls seinen Neubauernschein
erhalten hat , wird er in kurzer Zeit in Mecklen
burg eine Siedlung übernehmen . Seine Be¬
sigung , Haus und Ländereien , verkaufte er an
R. Klöver , Brockzetel . Einen Teil der Län¬
dereien erwarb auch H. Post von hier .

"
Wiesmoor . Frauen wollten Straf

gefangene besuchen " Zwei Frauen
aus dem Ruhrgebiet glaubten hier unauffällig

such abstatten und mit Liebesgaben versorgen
ihren verwandten Strafgefangenen einen Be¬

zu können . Leider ist Wiesmoor zu klein , daß
man mit einem großen Stadtput hier als
Fremder auftritt , ohne aufzufallen . Bei der
Nachprüfung durch die Polizei konnte man auch
schon feststellen , daß die Eintragungen im
Fremdenbuch falsch waren . Nun war der Zeit¬
punkt für die Polizei gekommen , wo man diese
bunten Damen näher in Augenschein nahm ,
und da alle Angaben nicht stimmen wollten ,
wurden diese fremde Besucher nach Aurich ins
Gefängnis gebracht , wo sie Zeit haben werden ,
über ihre Ostfrieslandreise nachzudenken . Wie¬
weit man die Frauen mit der Flucht von Straf
gefangenen in Zusammenhang bringen kann ,
wird die Untersuchung ergeben .

Aus Gau und Provinz
Jann Blankemeyer verunglückt

Der Gauinspekteur Jann Blankemeyer , der
am Dienstag in Bassum in der großen Ta¬
gung der Ortsbauernführer und zur Eröffnung
der Ausstellung „ Erbgut und Rasse" gesprochen
hatte , ist am Mittwoch früh auf der Fahrt nach
Hannover mit seinem Kraftwagen schwer ver¬
unglückt . In der Ortschaft Lemke , kurz vor
Nienburg , kam der Wagen ins Schleudern und

überschlug sich. Dabei erlitt der Gauinspekteur
Blankemeyer einen schweren Oberschenkelbruch
und eine leichte Knieverlegung . Der Mitfahrer ,
der neben ihm saß , wurde noch schwerer verlegt ,
und zwar 30g er sich eine erhebliche Kopfwunde
zu. Die Schwerverletzten wurden in das Nien¬
burger Bollmann -Krankenhaus eingeliefert . Ihr
Befinden ist den Umständen nach nicht unbe¬
denklich , jedoch hofft man auf Besserung des
Befindens .

Der Unfall ist höchstwahrscheinlich auf Stra¬
zenglätte zurückzuführen , durch die Parteigenosse

Blankemeyer , der den Wagen selbst führte , die
Gewalt über das Fahrzeug verloren hat . Kurz
nach diesem Unfall ist fast an der gleichen Stelle
ein Personenwagen der Kreisamtsleitung der
NSV . verunglüät , wobei jedoch ein Personen¬
schaden nicht zu verzeichnen ist . ,

Wir wünschen unserem Parteigenossen Blan¬
kemeyer und seinem Mitfahrer recht gute Bes
ferung und baldige Genesung .

Mordversuch an der Geliebten

hätte das Haus selbst angesteckt , um die Tat
ihnen in die Schuhe zu schieben . Die Ehefrau
des Angeklagten wurde freigesprochen . Der
Ehemann , der schon wegen Brandstiftung vor¬
bestraft ist, erhielt eine Zuchthausstrafe von
sechs Jahren .

Bremen . Der Reichsjugendführer
tommt . Am Dienstagnachmittag fand in
Bremen die erste Tagung des für die H3. ¬
Heimbeschaffung im Gebiet Nordsee gebildeten
Arbeitskreises statt, an der die Vertreter des
Landes Oldenburg und Bremen , der Regierun¬
gen und der Behörden teilnahmen , deren Mit¬
arbeit in der Heimbeschaffung der Hitler¬
Jugend praktisch erscheint. Obergebietsführer
Lühr Hogrefe begrüßte den Arbeitskreis auf
das herzlichste und gab seiner Freude darüber
Ausdruck, daß das Gebiet Nordsee in der
Heimbeschaffung mit an der Spize im Reich
marschiere , was nicht allein ein Verdienst der
Sitler - Jugend sei , sondern in erster Linie
darauf zurückzuführen wäre , daß die Heim¬
beschaffung der Hitler -Jugend bei der Partei
wie auch bei den Behörden weitgehendes Ver¬
ständnis gefunden habe , denen er ganz beson¬
ders für ihre tatkräftige Unterstützung danke
Nachdem die bisherigen Leistungen durch die
Presse bekanntgegeben seien , werde in Verbin¬
dung mit der großen Führertagung der Nord¬

der Reichsjugendführer Baldur von Schirach
see-53 . am 11. und 12 März in Bremen , auf

sprechen werde , eine große Ausstellung über die
Heimbeschaffung der Hitler -Jugend im Bremer
Rathaus durchgeführt . Gleichzeitig werde eine
größere Arbeitstagung für die HJ. -Heim¬
beschaffung stattfinden .

Ein in Münster wohnender junger Mann
hatte mit einer 23jährigen Hausangestellten
ein Verhältnis unterhalten , dessen Folgen zu
erwarten waren . Auf Vorschlag des Mannes
willigte das Mädchen ein , mit ihrem Geliebten
zu der Mutter des Mannes nach München zu
fahren . Das Mädchen gab seine Stellung in
Münster auf , brachte das Gepäck zum Bahnhof ,

traf dort den Liebhaber , der das Mädchen über Sie an ei en geboren in die 925
redete , mit ihm noch einen Spaziergang zu
machen . Man wählte in der Dunkelheit den

Leinpfad des Dortmund - Ems - Kanals . Plötzlich

Minden . Vater der Heringsfänger .
Amtsbürgermeister des Amtes Windheimer ,
Timmermann , bleibt auf weitere zwölf
Jahre in seinem Amt . Die Bestätigung erfolgte

pacte der jungeMann dasMädchen, bastihon Schuppenflechte mdenvorher zur Rückkehr zum Bahnhof gedrängt
hatte , würgte es am Halie und warf es
dann ins Wasser . Wohl eine Viertel¬
stunde lang wartete der Rohling , und als er
in dieser Zeit nichts mehr von seinem Opfer
hörte , entfernte er sich . Das Mädchen aber
hatte sich , da es mit Recht weitere Gewalttätig¬
feiten befürchtete , im Wasser liegend an der
Böschung festhalten können . Schließlich gelang
es der Bedauernswerten , sich aus dem Wasser

tam noch in der gleichen Nacht hinter Schloß
herauszuarbeiten . Der mordwillige Liebhaber

und Riegel .

Oldenburg . Zuchthaus für einen
Brandstifter . Am letzten Tage der Ver¬
handlungsperiode des Oldenburger Schwur¬

Kranke , selbst jahrzehntelange und ich,
wurden durch ein leicht anzuwendendes
Mittel von dem Leiden befreit . Verlangen
Sie kostenlos Prospekt und Dankschreiben
und Sie werden lesen , was mir viele über
die Wirkung schreiben . Ich sende Ihnen
keine Mittel , diese müssen Sie aus der

Apotheke selbst beziehen .

Erdbeer - Plantage Edwin Müller ,
Hirschfelde / Amtsh . Zittau {

Abt . Heilmittelvertrieb

Tiermarkt

Verkaufe
dann wird der Lenz im Blumenschmuckerstehen. berichts hatte sich ein Ehepaar aus Löningen jährige Stute
Bergessen ist der trübe , falte Bann ,
und Antwort wird des Winters banger Frage .
Aus Urnen steiget neues Leben auf .

Schon regt es sich ; es kommen schön ' re Tage .

wegen Brandstiftung zu verantworten . Die

Mirtin aus Rache angesünde bene
Angeklagten wurden beschuldigt , das Haus ihrer

Angeklagten bestritten , die Brandstiftung vor¬
genommen zu haben und erklärten , die Wirtin

Für den 10 . Februar :
Sonnenaufgang : 8. 02 Uhr Mondaufgang : 0. 51 hr
Sonnenuntergang : 17. 29 Uhr

Bortum
Norderney
Norddeich
Leybuchtsiel
Westeraccumersiel
Neuharlingersiel
Bensersiel
Greetsiel
Emden , Nesserland
Wilhelmshaven
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

Monduntergang : 10. 21 Uhr

Hochwasser
3. 02 und 15. 27 Uhr
3. 22 15. 4710
3. 37 16. 02" "
3. 02 16. 17" 12
4. 02 "
4. 05

16. 27
16. 30

99
29

4. 09 16. 34 "9
1. 14 16. 39 "
4. 42 17. 07 99
0. 20 17. 45 "
5. 58
6 48

18. 23 "
19. 13 99

7. 22 19. 47 "9
7. 27 19. 52 19

Gedenktage

1482 : Der italienische Bildhauer Luca della Robbia
in Florenz gestorben (geboren 1399) .

1879 : Der Generaloberst Alexander von Linsingen
in Hildesheim geboren (gestorben 1935 ).

1918 : Sowjetrußland erklärt den Kriegszustand mit den
Mittelmächten für beendet , Abbruch der Friedens¬
verhandlungen .

1920 : Nordschleswig abgetrennt an Dänemart .
1923 : Der Physiker Wilhelm Konrad Röntgen in München

gestorben (geboren 1845).

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Aussichten für den 10. Februar : Bei südlichen Minden
größtenteils trübe , in den Morgenstunden örtlicher Rebel ,
über Mittag zeitweise aufheiternd , trocken und wieder
milder .

Aussichten für den 11. Februar : Fortdauer des milden
und meist freundlichen Wetters .

jetzt durch den Regierungspräsidenten . Zum
Amtsbezirk des Amtsbürgermeisters gehören
vor allem die Heringsfängerdörfer des Kreises
Minden . Timmermann war den Heringsfän
vor allem auch für die Nachwuchsschulung der
gern immer ein väterlicher Freund und setzte sich

errichtet wurde , ein .
jungen Seeleute , für die eine eigene Schule

Bentheim . Wegen Blutsch ande

festgenommen . Wegen Blutschande , bes
gangen an der elfjährigen Tochter , wurde ein
hiesiger Einwohner festgenommen . Der ent¬
menschte Vater , dessen Frau vor zwei Jahren
gestorben ist, soll sich schon längere Zeit , sogar
schon zu Lebzeiten seiner Frau , an dem Kinde
vergangen haben Er zwang sein eigenes
Kind auch , seinem Nachbarn ebenfalls zu Willen
zu sein . Auch dieser ist jetzt in Saft genommen
worden . In der Bevölkerung hat das ruchlose
Gebaren der beiden Männer große Empörung
ausgelöst .

Bentheim . Die Männer waren die
Dummen . In Haft genommen wurde hier
eine weibliche Person . die sich schon längere
Zeit in Bentheim herumtrieb und sich in Wirts
schaften an Männer heranmachte , die sie dann
auf raffinierte Weise um ihr Geld erleichterte .
So brachte sie es z . B . fertig , einem hiesigen
Volksgenossen , mit dem sie gezecht hatte , . aus
seiner Brieftasche 270. - RM . zu entwenden .

Löhne . Der Glücksmann hatte Glück .
Ein schwerer Lastzug aus Vlotho , der sich auf ,
der Fahrt nach Bielefeld befand , wurde in der
Nähe des Schäferhofes aus der Kurve getragen .
Der schwerbeladene Zug riß zwei mächtige
Bäume um und kippte dann in den Graben . Es
mutet wie ein Wunder an , daß die Insassen
des Führerhauses mit dem Schrecken davon =
famen . Als erster fletterte aus dem Führstand
auf dem Heimweg mitgenommen hatten .

ein Glücksmann , den die Lastzugführer

Westercappeln . Elf Kühe verbrannt .

Auf dem Hofe Plagevoth in Weſtercappelnent¬
stand im Stallgebäude ein Feuer , das sich mit
großer Geschwindigkeit ausbreitete und den
Stall völlig in Asche legte. Elf Kühe und zwei
Rinder kamen in den Flammen um . Schon im
Januar war der Hof von einem gefährlichen
Feuer heimgesucht worden , bei dem ein Teil
des schönen , alten Bauernhofes vernichtet wurde .

Desede . Ein Untold festgenommen .
Als sich hier an einem der letzten Abende ein
BDM . - Mädel auf dem Heimwege befand ,
wurde es von einem Mann angefallen . Er fam
aber ganz und gar an die falsche Adresse. Ehe
er sich versah , hatte das forsche Mädel den Rüm¬
mel , einen jungen Mann aus Georgsmarien¬

Händen und am Halie hinreichend gekennzeich=
hütte , so tatkräftig abgewehrt , daß er an den

net war . Frech und dreist erschien der Mann
beim Bürgermeister von Desede , der ihm den
Ueberfall auf seine Schwester um diese han =
delte es sich bei dem BDM -Mädel – auf den
Kopf zusagte und ihn überführte . Als der Bur
fche dann dem Landjager übergeben war , ge =
stand er noch sechs weitere Fälle , in denen er
durch derartige Ueberfälle die Gegend unsicher
gemacht hatte .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 5. April 1939 ,
Uhr , das nachstehend beschriebene Grundstück an der Gerichts¬

elle , Hindenburgstraße Nr . 6 , Zimmer 31 , versteigert werden .
3rdb . Emden Bd . 58 Bl . 115 : Rtbl . 26 , Barz . 75 , Wohnhaus
nit Anbau , Hofraum und Hausgarten , Seumestr . Nr . 13 , groß :

2,11 Ar . Tag der Eintragung des Versteigerungsvermerks in
das Grundbuch : 30 . 4. 38. Derzeitiger Eigentümer : Rentner
Harm Jibben Finkenburg in Emden .

Amtsgericht Emden , 6. 2. 1939 .

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 6. April 1939 ,

18 Uhr , die nachstehend beschriebenen Grundstücke im Rathaus
zu Borkum ( nach Ankunft des Dampfers ) versteigert werden .
Grdb . Borkum Bd . 47 Bl . 83a : Ktbl . 5 , Parz . 1152/201 usw . ,
1153/201 usw . , Geschäftshaus mit Hofraum , Seldtestr . Nr . 24b ,

(volle Abstammung ) , Vater Gesamtgröße : 5,37 Ar . Tag der Eintragung des Versteigerungss
vermerks in das Grundbuch : 8. 3. 1939 Derzeiti
Hollander & de Vries in Liquidation in Emden .

Amtsgericht Emden , 6. 2. 1939 .
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Krieno H. Jimmermann ,
Boekzetelerfehn .
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Sportdienst der „OTZ ."
Eishockey -Weltmeisterschaft

In der Baseler Gruppe bestritten USA .
und Ungarn das erste Zwischenrundenspiel . Die
Amerikaner tamen mit 3 :0 ( 1 :0, 1 :0, 1 :0) zu
einem unerwartet Inappen Sieg . Belgien und
Jugoslawien retteten das Unentschieden durch
ihren großen Kampfgeist im letzten Drittel .

Zu schönen Siegen fam es bei der 3 wi | auf beiden Seiten Herausstellungen gab .
schenrunde um die Eishockeyweltmeisterschaft Einmal hatte Deutschland nur noch drei Feld
der Favoritenmannschaften . In Zürich de - spieler zur Verfügung , doch ging die Gefahr
monstrierten die Kanadier Eishocken gegen durch das sichere Verteidigungsspiel vorüber .
England ; mit 4 :0 (0 : 0 0 : 0 4 :0) gewannen die Es blieb also beim 1 :1-Unentschieden .
Kanadier durch Tore in den letzten sieben Mi¬
nuten . Mit viertausend Zuschauern war der
Besuch nicht gerade überwältigend . Dagegen
hatten sich über zwölftausend Zuschauer in Ba¬
sel eingefunden , um dem Spiel Schweiz - Po¬
len beizuwohnen . Der Sieg der Schweiz mit
0 : 0 4 : 0 0 : 0 fiel recht deutlich aus . Auch hier
brauchten sich die Eidgenossen feineswegs aus¬
zugeben und begnügten sich mit Torerfolgen im
zweiten Spielabschnitt . In der Baseler Gruppe
haben sich die beiden stärksten Mannschaften
schon flar herausgestellt . Amerika und die
Schweiz haben je ein Spiel gewonnen , während
Polen und Ungarn die Unterlegenen waren . In
Zürich ist der Weltmeister Kanada mit zwei
Buntten allein an der Spitze . Deutschland und
die Tschecho -Slowakei folgen nach dem Unent¬
schieden mit je einem Punkt , und nur England
ist bis jetzt leer ausgegangen .

Deutschland Tschecho - Slowakei 1 : 1
( 0 : 0 , 0 : 1 , 1 : 0 )

Deutschland England 1 : 0-

Deutschlands Eishodey - Mannschaft

fam im zweiten Zwischenrundenspiel zur Welt¬
meisterschaft in Zürich zu einem fnappen 1 : 0-
(0 : 0 0 : 0 1 :0) - Sieg über den vorjährigen Europa¬
meister England . Dieser Sieg mußte schwer er¬
fämpft werden , denn bei schönstem Sonnenschein
feuerten die 7000 Zuschauer nur wieder die
Engländer an , obwohl die Deutschen weitaus
mehr vom Spiel hatten . Sofort nach Beginn
lagen die Deutschen im Angriff und die Eng
länder mußten so hart verteidigen , daß kurz
hintereinander zwei Spieler vom Eis mußten .
Deutschland griff nun mit allen fünf Feld¬
spielern mächtig an , aber Foster im englischen
Tor war nicht zu überwinden .10 000
Drittel vergab Nowac zwei glänzende Gelegen¬
heiten , denn er stand beide Male allein vor
dem Tor , schoß aber einmal vorbei und einmal
direkt auf Foster, der abwehren konnte. Im
Schlußdrittel fiel dann der deutsche Treffer
durch Jaenecke , der kurz vorher auf zwei Mi¬
nuten vom Eis mußte , weil er den Engländer
Kelly etwas unsanft auf das Eis gelegt hatte .
Deutschland lag dann weiter im Angriff , doch
konnten weitere Tore nicht erzielt werden , ob¬
wohl sich die beiden Verteidiger Tobien und
Jaenede fleißig mit einsetzten .

Deutschland hatte im ersten Spiel der
Zwischenrunde zur Eishockey -Weltmeister¬
schaft die starke Mannschaft der Tschecho-Slo¬
wafei in Zürich zum Gegner . Trotz erbitterter
Angriffe der Tschechen , die von den
Stimmgewaltigen Zuschauern mit allen Mitteln
angefeuert wurden , gab es ein 1 : 1-Unentschie¬
den , das den Leistungen beider Mannschaften
gerecht wird . Dadurch wurde eine Verlänge
rung nötig . Im ersten Drittel war die Tschecho¬
Slowakei fast ständig im Angriff und unsere
Abwehr mit Jaenecke und Torbien hatte es im
Verein mit dem Torwart Hoffmann sehr schwer ,
sich ihrer zu erwehren . In der achten Minute
des zweiten Drittels famen die Tschechen nach
einem Durchbruch durch Perge zu einem
Treffer in dem Augenblick , als ein deutscher
Spieler für kurze Zeit ausgeschlossen war und
wir nur vier Feldspieler auf dem Eise hatten .
Immer wieder brandeten die tschechischen An¬
griffe gegen das deutsche Tor , doch erwies sich
unsere Verteidigung stark genug , um abzuweh¬
ren . Die Wendung brachte das dritte Drittel ,
als Jaenecke in der fünften Minute einen Schuß
Malecets abfing , sich durch die Tschechen hin¬
durchwand und schließlich allein vor dem Tor¬
wächter stand , der sich vergebens nach der
Scheibe warf . Jaenedes Schuß stellte den 1 : 1-
Ausgleich her . Beide Mannschaften unter¬
nahmen dann noch vergebliche Versuche , das
Stegtor zu buchen , es gelang aber nicht , und
fo flaute das Tempo zum Schluß etwas ab , da
man sich für die Verlängerung schonen wollte .

Nach dreimaliger Verlängerung von je
zweimal fünf Minuten wurde dann der Kampf
beendet , nachdem beide Mannschaften feine
Tore mehr erzielen konnten . Der Kampf wurde
zum Schluß recht hart durchgeführt , so daß es

Im zweiten

In Basel tam Polen 5 : 3 ( 1 : 22 :02 :2 ) über

Ungarn zum Siege . Das Ergebnis des am
Dienstagabend in Zürich ausgetragenen Trost¬
Spieles zwischen Italien und Holland lautete
2 : 1 ( 0 :10 :02 :0) für die Italiener .

Zwölf Nationen in Zakopane

Die Meldeliste für die am 11 . Februar in
3akopane beginnenden Stiweltmeister =
schaften ist abgeschlossen . Nach der Absage
der Tschecho - Slowakei , von Finnland und Hol =
land , stehen die Vertreter von zwölf Nationen
im Kampf , und zwar Deutschland , Eng¬
land , Finnland . Frankreich , Italien , Jugosla
wien , Norwegen , Polen , Rumänien , Schweiz ,
Schweden und Ungarn .

Atlantifpofal " gewonnen !

"

Fußballelf , ,Bremen " - , ,Normandie " 3 :2

ausgeglichen . Das Endergebnis lautete 1 :0 für
Stracholt . Das letzte Spiel 3 wischenber¬
gen Voßbarg verlief sehr schnell . Auch
hier zeigte Zwischenbergen ein besseres Spiel
und siegte sicher mit 4 :0 Toren .

Lazek gegen Heuser

Die Fußballmannschaft des Lloydschnell¬
dampfers , ,Bremen " ist in der letzten Zeit von
Sieg zu Sieg geeilt und konnte jetzt mit dem
Gewinn des wertvollen und heißumstrittenen
„ Atlantik - Pokals " der Schiffs -Fußball¬
mannschaften ihre Erfolgsserie krönen . Im

Neuyorker Grand -Stadion fand zwischen den Schwergewichtseuropameisterschaft am 17. MärzSchiffsmannschaften der Bremen " und des

französischen Schnelldampfers „ Normandie "

das Endspiel um diese begehrte Trophäe statt ,
und die Elf der Bremen " siegte nach einem
außerordentlich spannenden und harten , aber

sehr fair durchgeführten Kampf verdient mit
3:2 (3:0). Erschwert wurde beiden Mannschaf¬
ten der Kampf durch den strömenden Regen und
schweren Boden , doch setzte sich die technische
Reife der „ Bremen " -Elf bereits in der ersten
Halbzeit entscheidend durch. Die Franzosen fa¬
men in der zweiten Hälfte durch ihren großen
Einsatz auf , konnten auch zwei Gegentore er¬

zielen , mußten aber den Sieg der besseren deut¬
schen Mannschaft überlassen , die nun zum ersten
Male in der Geschichte des „ Atlantik - Pokals "

diesen Wettbewerb siegreich beendete und damit
auch erstmalig den Wanderpreis nach Deutsch¬
land entführte . Nach dem Spiel vereinte ein

freundschaftlicher Abend die beiden Endspiel¬

gegner an Bord der „ Bremen " , wo in herz¬

licher Kameradschaft einige frohe Stunden ver¬
bracht wurden .

Schul - Handballturnier in Zwischenbergen

Es standen sich die Schulen von Zwischene
bergen , Voßbarg und Strackholt zu einem
Handballturnier gegenüber . Zuerst
spielten die Schulen von 3 wischenbergen
und Stradkholt . Die erste Halbzeit verlief
torlos , aber nach dem Wechsel spielte Zwischen
bergen stark überlegen und brachte den Strack¬
holtern eine 4 : 0 - Niederlage bei . Das zweite
Spiel Voßbarg - Stradholt verlief sehr
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Propagandafahrt der KdF . Wagen durch Weser Ems

Folge 34

Am 13. Februar treffen die drei KdF .-Wagen auf ihrer ersten Propagandafahrt durch
unseren Gau in Bremen ein , wo sie bis zum 15. Februar bleiben . Die Weiterfahrt erfolgt
durch die Kreise Oldenburg - Stadt , Vechta , Cloppenburg , Delmenhorst , Wesermarsch , Ammers
land , Friesland , Wilhelmshaven , Wittmund , Aurich , Norden , Emden , Ammers
land , Leer . Von hier aus fahren die Wagen direkt ohne Besichtigung nach Osnabrüd unb
werden von hier aus folgende Kreise besuchen : Melle , Osnabrüd -Land , Bersenbrück , Lingen ,
Aschendorf , Meppen , Bentheim . Die Weiterfahrt wird am 5. März von Nordhorn aus in
den Gau Westfalen -Nord angetreten . Zeichnung : DAF . ( Ohlendorf ) .

Schiffsbewegungen
bewegungsliste

Privatschiffer -Bereinigung Weser -Ems , Leer . Schiffs .
vom 8. Februar . Verkehr

zum Rhein Kehrwieder II löscht in Dortmund , meiter
nach Gelsenkirchen -Essen -Duisburg . Wega löscht 8. in Duis :
burg , weiter nach Düsseldorf Hilde 8. von Duisburg nach
Düsseldorf . Hoffnung löscht 8. in Rheine , weiter nach
Saerbed -Hamm - Wanne . Verkehr Dom Rhein :
Baldur ladet 8. in Köln . Undine löscht 8. in Duisburg ,
ladet anschl . in Speldorf . Eben -Ezer 8. von Papenburg
nach Oldenburg -Bremen . Verkehr nach Münster
und den übrigen Dortmund Ems - Kanal1 =
Stationen : Hedwig ladet /beladen in Bremen . Ger =
hard 8. von Münster nach Dortmund . Sturmvogel löscht

Verlehr von

8. in Lingen , weiter nach Münster. Gertrud ladet in
Bremen. Käthe 8. von Leer nach Dortmund . Lina 8. von
Papenburg nach Lingen -Münster .
münster und den übrigen Dortmund =
Ems - Kanal Stationen : Konturrent ladet in
Dorsten . Frieda 8. von Datteln nach Leer . Herbert 8.
in Dorsten ladebereit , Reinhard 8. von Münster in Rich¬
tung Leer . Kehrwieder I 7. von Leer in Richtung Bre¬
men . Bruno 8. von Stickhausen nach Emden . Ver =
tehr nach den Emsstationen : Margarethe 6. von
Bremen nach Leer , 9. in Leer erwartet . Hoffnung ladet

Johanne ladet in Bremen . Grete löscht 8 .
in Aurich . - Verkehr von den Ems stationen :-in Bremen.
Gerda löscht 8. in Oldenburg , 9. in Bremen . Gretel löscht
8. in Bremen . Diverse andere Schiffe : Con¬
cordia löscht in Norderney. Jupiter ladet/beladen in
Steine zwischen Oldenburg und Langeoog. Fenna fährt
Oldenburg . Adelheid , Vorwärts und Hoffnung fahren

auf der Weser Sand . Gesine , Gesine , Annette , Schwalbe
und Aalte fahren Steine von der Ems nach Aurich. Anna¬
Gesine fährt Steine von Digum nach Aurich . Maria fährt
Steine von der Ems nach Wilhelmshaven . Emanuel ,

Ein Borgroßkampftag , wie man ihn sich reiz¬
voller kaum vorstellen kann , wird am 17 . März
in der Berliner Deutschlandhalle abgewickelt.
Beide Europameister im Schwergewicht , Heinz
Lazet - Wien und Adolf Heuser - Bonn ,
fämpfen an diesem Tag um die Schwergewichts¬
frone , Die Bonner Kampfmaschine hat hier
die größte Chance, zu ihrem Europameistertitel
im Halbschwergewicht auch noch die Meisterschaft
in der schwersten Klasse zu gewinnen . Die Be¬
gegnung bedarf nur noch der Genehmigung der

BU., nachdem von beiden Boxern bereits die Chemnik 7. Rotterdam. Columbus 4. Neuvort nach Caja¬
Verträge vorliegen .

Chile und Uruguay im Fußball -Endspiel
Die Südamerikanische Fußballmeister¬

schaft wurde in Lima mit den beiden Spielen
der Vorschlußrunde fortgesetzt . Chile besiegte
Ecuador mit 4 :1 und Uruguay schlug Paraguay
mit 3 : 1 Toren . Die Entscheidung fällt am tom¬
menden Sonntag in Lima , wo die bisher un¬
geschlagenen Mannschaften von Chile und
Uruguay zusammentreffen .

Hockey -Weltmeisterschaft

F

Der Vorstand des Internationalen Hode y -
Verbandes trat in Paris zu einer Sigung
zusammen und beschloß , an Stelle des ausfallen¬
den Olympischen Turniers in der Zeit vom 2.
bis 13 . Mai in Amsterdam eine Hockey
Weltmeisterschaft zu veranstalten . Der
Technische Ausschuß wird am 12. April in Pa¬
ris über alle organisatorischen Fragen beraten .
Neben dieser Weltmeisterschaft soll auch ein
Turnier der Frauen vom 8. bis 12. Mai
durchgeführt werden . Für die Weltmeisterschaft
der Männer haben bereits zehn Nationen
ihre Teilnahme zugesagt .

Anna, Hermann , Hertha, Sirius, Wega und Möve liegenauf der Werft. Marie liegt in Elisabethfehn . Norditernfährt Busch . Frieda liegt in Leer . Netty repariect in
Elisabethfehn

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Anhalt 5. Wellington .

blanca . Donau 6. Antwerpen . Eider 5. Antwerpen . Er¬
langen 4. Port Kembla nach Auckland . Gneisenau 6 .
Yokohama nach Shanghai . Inn 5. San Miguel passiert
nach Cristobal . Köln 6. Fernando Noronha passiert nach

Grande . Memel 6. Antwerpen nach Hamburg . Oder 5.
Punta Arenas . Königsberg 6. Philadelphia nach Boca

Point de Galle passiert nach Penang . Orotava 6. Kopen¬
hagen. Spree 6. Le Havre nach Bremen . Ulm 6. St. Mi¬
quel passiert nach Cristobal Weser 5 Mazatlan nach Los
Angeles .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft Hanja " , Bremen .
Bärenfels 7. Antwerpen . Braunfels 6. Calcutta nach
Antwerpen . Faltenfels 7 Ouessant passiert . Hohenfels 6 .
von Colombo . Lahneck 6. Porto . Lichtenfels 5. von Suez .
Lindenfels 7. von Alleppy Marienfels 6. Perim passiert .
Rauenfels 6. Madras . Rotenfels 5. Khoramshar . Stahled
6. Ouessant passiert . Wolfsburg 7. Antwerpen .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft ,,Neptun " , Bremen . Apollo
5. Sevilla . Bellona 7. Antwerpen nach Pasajes . Castor
7. Stettin . Ceres 6. Köin . Egeria 6. Rotterdam nach
Königsberg . Euler 5. Sevilla . Flora 6. Rotterdam nach
Köln . Helios 7. Bilbao nach Rotterdam . Irene 6. Hol¬
tenau passiert nach Rotterdam . Kronos 7. Antwerpen noch
Pasajes . Mercur 6. Rotterdam nach Stettin . Nereus 6.
terdem. Pollux 6. Danzig . Pylades 7. Emmerich passiert
Hamburg . Nire 6. Drontheim nach Bergen . Pay 7. Rot¬

nach Köln . Sirius 7. Holtenau passiert nach Hamburg .
Theseus 6. Malmö nach Königsberg . Triton 6. Sevilla
nach Bremen . Vesta 7. Antwerpen nach Lissabon .

Argo Reederei Richard Adler und Co. , Bremen . An¬
tares 4. Catacolo . Arcturus 2. Algier nach Alexandrien .
Erpel 7. Rotterdam . Falte 7. Dünkirchen nach Rouen ,
Ganter 6. Riga nach Rotterdam . Geier 7. Soltenau nach

Garston . Meise 7, Kingslynn . Orli 7. Kastö . Phoenig
6. Hull . Rabe 6. Rauno . Strauß 7. Kotta . Wachtel 7.
Kopenhagen . Zander 7. Holtenau nach Antwerpen .

Seereederei , ,Frigga " A. G. , Hamburg . Baldur 7 DOR
Emden nach Kirtenes . Brage 6. Utsire passiert nach More
vit . Frigga 7. von Narvik in Emden . Thor 7. von Hams
burg nach Emden . August Thyssen 6. von Oxelösund in
Emden . Widar 8. von Bremen nach Narvit .

Hamburg -Amerika Linie . Kellerwald 7. Ouessant pass .
nach Rotterdam . Wasgenwald 7. von Tampa nach Phila
delphia . Kiel 7. von Port St . Joe nach Houston . Ama
jis 7. von Boston nach Philadelphia . Patria 7. von Bal
boa nach Buenaventura . Roda 8. Tover pass . nach
Cristobal . Saarland 8. Vlissingen pass . nach Nordens
ham . Jonia 6. in Port au Prince . Halle 7. Perim pass .
Magdeburg 7. von Las Palmas . Dortmund 6 oon Care
tagena nach Galveston . Leuna 7. in Antwerpen . Scheer
7. Gibraltar pass. nach Port Said . Nordmart 7. von Rote
terdam nach Hamburg . Hindenburg 7. in Nordenham .
Preußen 6. von Tsingtau nach Singapore . Spreewald 5 .
in Galveston . Rheinland 7. von Schanghai nach Dairen .
Duisburg 6. von Genua nach Casablanca .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
General Osorio 8. in Montevideo . General San Martin
7. Kap Finisterre pass . Babitonga 6. in Sao Francisco
do Sul . Cordoba 7. in Antwerpen . Curityba 6. von
Madeira . Entrerios 7. von Rotterdam nach Hamburg .
Parana 7. von Buenos Aires nach Rosario . Uruguay 7.
von Antwerpen nach Santos . Vigo 7. von Las Palmas
nach Hamburg . Wilhelm Gustloff 8. in Palermo .

Deutsche Afrika -Linien . Kamerun 6. in Duala . Toga
6. von Antwerpen . Wameru 6. von Sta . Isabel . Wa
hehe 5. von Monrovia . Ingo 5. in Cotonou . Livadia 6.
in Ango -Ango . Wadai 4. von Las Palmas . Wigbert 7. in
Dünfirchen . Watama 5. in Le Havre . Tübingen 7 ron
Monrovia . Ilmar 8. von Antwerpen . Windhut 4. von
Las Palmas . Usambara 6. in Antwerpen . Urundi 6.
in Walfischbai . Tanganjika 7. von Dakar .

Marktberichte
Viehmarkt Leer am 8. Februar

A. Großviehmarkt : Zucht- und Nuzvieh -Antrieb 226 Stüd .
Auswärtige Käufer zahlreich vertreten . Hochtragende und
frischmelte Kühe 1. Sorte 550 - 650 , 2. Gorte
450 - 550 , 3. Gorte 350 - 450 Reichsmart , hoch- und nieder
tragende Rinder 1. Sorte 450 - 525 , 2. Sorte 375 - 450 ,
3. Gorte 300 - 375 Reichsmart , 1- 2jährige Bullen 2.
Sorte 400 - 475 , 3. Gorte 250 - 350 Reichsmart , 1- 2jährige
güste Rinder 150 - 240 , Kälber bis zu zwei Wochen 15 - 30
Reichsmart . Gesamttendenz : etwas lebhafter als am
Vormarkt . Ausgesuchte Tiere über Notiz . B. Klein
viehmarkt : Antrieb 51 Stüd , Handel mittel . Ferkel bis
6 Wochen 20 - 22 , Ferkel von 6 - 8 Wochen 22 - 24 , Läufer
53 - 48 Reichsmart .

-

Viehmarkt in Köln vom 7. Februar

Auftrieb : Rinder 1198, davon Ochsen 192, Bullen 67,
Kühe 81 , Färsen 124. Kälber 1175. Schafe 460. Schweine

Verlauf : Rinder zugeteilt , Ausstich über Notiz ,
Kälber zugeteilt , Schafe ziemlich belebt , Schweine zugeteilt .
Preise : Ochsen a 46,5 , b 42,5 , c 37,5 . Bullen a 44,5 ,

3589 .

b 40,5 . Kühe a 43- 44,5 b 39- 40,5 , c 33- 34,5 , b 22- - 25.
Färsen a 45,5 , 6 40- 41,5 , c 36,5 . Kälver (andere ) a 63,
b 57, c 48, b 38. Lämmer und Hammel b2 49 - 52 . Schafe
a 41 - 42 . Schweine a 58,5 , b1 57,5 , b2 56,5 , c 52,5 , d 49,5 .
Sauen g1 57,5 , g2 51,5 .



Quer durch In - und Ausland
Deutscher Tanker fand halbes Schiff |

( R . ) Hamburg , 9. Februar .
Das mitten auf dem Ozean treibende

Achterschiff des vor einiger Zeit auf See zer =
brochenen norwegischen Tanters „ Jaguar “ ist

Das Auto ohne Gangschaltung
An Probewagen bereits bewährt

29 Freizeitstätten „ Kraft durch Freude "

Berlin , 9 . Februar .
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Die Aktion Schafft Freizeitstätten in
( R . ) Karlsruhe 9. Februar Wert , Stadt und Land " , die das Amt „ Schöns

Der Gemeinschaftsarbeit dreier Karls - heit der Arbeit “ vor kurzer Zeit durchzuführen
am Mittwoch von dem deutschen Tankschiff ruher Hochschullehrer ist es gelungen, an Stelle begann, hat einen ungeahnten Erfolg gehabt .
„Paul Sarneit “ aufgefunden worden . Der der bisher üblichen Zahnradgangschaltung einen Bis jetzt fonnte ReichsorganisationsleiterDr.
Hamburger Tanker fonnte nach vielen Mühen automatischen Schaltungs - und Uebersehungs¬
mit dem von der Besagung verlassenen Wrack- mechanismus für Kraftwagen zu konstruieren , Ley an 29 Freizeitstätten das Schild „Freizeit .

teil eine Schleppverbindung herstellen . Er ist der gegenwärtig seine legte Prüfung erfährt . Stätte Kraft durch Freude " verleihen . Inawi¬

zur Zeit unterwegs nach den Azoren . Da nach In einigen Probewagen hat sich die Erfindung schen sind noch weitere Freizeitstätten im Bau
Dem Auto ohne oder bereits fertiggestellt , so daß in der nächsten

den vorliegenden Meldungen das Wetter qün - bereits glänzend bewährt .

stig ist und das Wrack nur etwa 200 See - Gangschaltung scheint die Zukunft zu gehören . Zeit neue Verleihungen stattfinden werden .

meilen von den Azoren entfernt angetroffen In einem Vortrag in der Technischen Hoch- Das Amt „ Schönheit der Arbeit " weist darauf

wurde , dürfte die eingeleitete Bergung erfolg - schule Karlsruhe berichtete Professor Kluge über hin , daß es denjenigen Unternehmern , Ge=

reich sein . Das norwegische Tantmotorschiff die bahnbrechende Erfindung . Für den Kraft - meinden und Organisationen , denen es nicht

„ Jaguar “, das sich auf der Reise von Merifo fahrer bedeute die Häufung der Hand - möglich ist , die Freizeitstätten selbst restlos zu

nach Hamburg befand , brach vor vierzehn griffe beim Auftreten einer Verkehrsschwie - finanzieren , ein Spikendarlehn gewährt .

Tagen mitten auf dem Ozean entzwei . Wäh - rigkeit und dazu die Möglichkeit einer Verwech - macht aber gleichzeitig darauf aufmerksam , daß

rend das Vorschiff des Tanters nach verhält - felung der drei Pedale , insbesondere von Bremse bei derartigen Anträgen unbedingt der vorges

nismäßig furzer Zeit sant , blieb das Achter - und Gashebel , eine große Gefahrenquelle . Als schriebene Dienstweg über die Kreis - und Gaus

schiff schwimmend . Dem in der Nähe des Beispiel eines hydro -donamischen Getriebes be- dienststellen der NS . - Gemeinschaft Kraft durch

Wracks stehenden deutschen Tanker Paul sprach Professor Kluge das Trilot -Getriebe , das Freude " eingehalten werden muß . Es ist in

Sarneit " gelang jezt die Bergung der großen an der Technischen Hochschule Karlsruhe ent - letzter Zeit vorgekommen , daß derartige An¬

Werte , die in dem noch brauchbaren Schiffs - wickelt worden ist . Ein Vorteil dieses Getriebes träge direkt an das Amt gerichtet wurden .

teil stecken . bestehe in der Entlastung des Fahrers , da es Das ist durchaus unzweckmäßig , da alle An¬

eine automatische Schaltung befize und träge den zuständigen Gauwarten zur Stellung
deshalb nur zwei Pedale , ein Brems - und einnahme und Befürwortung wieder zurückgereicht
Gaspedal , notwendig seien. Das mit diesem werden müssen. Durch Nichteinhaltung des schwarzes, weiß -schwarz-weiß-umrandetes Recht¬
Getriebe verbundene sanfte Anfahren set be- vorgeschriebenen Dienstweges entsteht also für ec mit dem Hoheitszeichen des Reiches und

einem Eichentranz . ( Weltbild , Zander -M . )sonders in schlechtem Gelände vorteilhaft , da den Darlehnssucher lediglich ein Zeitverlust .

ein Durchreißen des angetriebenen Rades bei
weichem Boden nicht mehr so rasch zu befürch

ten sei . Der Brennstoffverbrauch sei ebenfalls
geringer und die Kosten des hydro -dynamischen
Getriebes nicht größer als die eines Zahnrad¬
wechselgetriebes .

Griechischer Dampfer gesunken

London , 9. Februar .
Vor der Ostküste Englands unweit der

Sumber -Mündung stießen im Nebel der ameri¬
tanische Dampfer Meanticut " und der grie¬
chische Dampfer Katina Bulgaris " zusammen .
Letzterer sant fast unmittelbar nach dem Zu¬
sammenstoß . Auf die ersten Funkmeldungen
liefen sofort aus der Humber-Mündung Ret :
tungsboote aus . Bisher ist auch nicht bekannt ,
wieviel Mann der Besatzung des griechischen
Dampfers gerettet werden konnten .

Eisfischer in die Ostsee abgetrieben

( R . ) Memel , 9. Februar .

Die Eisdecke des Kurischen Haffs hat
fich plötzlich in Bewegung geseht. Zehn Fischer
des Nehrungsdorfes Nidden und einige
Händler sind mit den Schollen abgetrieben
worden . Mit Pferden und Schlitten versuch
ten sie , durch das Wasser zurück ans Land zu
tommen . Es gelang einigen nach unsäglichen
Mühen . Andere waren mit den Eisschollen
schon so weit abgetrieben , daß sie nur noch mit
Booten aus ihrer gefährlichen Lage befreit
werden konnten .

108 Fischer auf treibender Eisscholle

Warschau , 9. Februar .
Wie aus Moskau gemeldet wird , hat die in

Cowjetrußland eingetretene Erwärmung dazu

geführt , daß auf dem Kaspischen Meer zahl¬
reiche Fischer auf den Eisschollen ins Meer
hinausgetragen wurden , wo sie nun hilflos
treffen . Auf einer Scholle wurden acht Fischer
gesichtet die man schon mehrere Tage lang zu
bergen versucht . Auf einer anderen , größeren
Scholle befinden sich nicht weniger als hundert
Fischer . Ihr Schicksal ist ungewiß .

Hinrichtung eines Kindesmörders

Kiel , 9. Februar
Die Justizpressestelle am Oberlandesgericht

in Kiel teilt mit : Am 8. Februar ist der am
5. August 1911 geborene Walter Ingwersen aus
Langenhorn ( Kreis Husum) hingerichtet
worden , der durch Urteil des Schwurgerichts
in Kiel zum Tode verurteilt worden ist. Ing¬
wersen hat sein drei Monate altes uneheliches
Kino in Rubikberg bei Kiel durch Einflößung
von Salzsäure ermordet , da es ihm lästig war

und er die Mutter des Kindes nicht heiraten
wollte .

Kürzmeldungen

Kindertragödie im Kumpel -Seim

FR
Kriminalpolizei

Leitstelle

Neae Amtsschilder der deutschen Polizet

Das neue Amtsschild der Polizei ist ein

Fernleitungsnetz über Deutschland
Ein geschlossenes Versorgungssystem entsteht

So ist

Essen , 8. Februar . Wichtigkeit ist die Tatsache , daß die Hochdrucks
( R . ) Aachen , 9. Februar Die Steigerung der Kotserzeugung im Vollvergajung der Braunkohle jetzt mit bestem

Durch eine ebenso außergewöhnliche wie Zusammenhang mit dem Ausbau der deutschen Erfolge durchgeführt werden kann .
tragische Verfettung unglücklicher Umstände ver Eisenproduktion und der Treibstoffgewinnung die Einschaltung der Braunkohlengebiete in
for die Bergmannsfamilie Gillhoff in Hückel- hat in steigendem Maße auch die Gaserzeu - die Ferngasversorgung gesichert . Zur Speiche
honen bei Aachen an einem Tage beide Kinder . gung erhöht . Auf den Kotereien der Zechen rung des Gases werden ferner mit neuen
Gillhoff, der sich mit den beiden Kindern im und Hütten in den großen Industriegebieten Gasometerformen, Kugelbehälter und Hochdruck¬
Alter von zwei Jahren und acht Monaten allein fallen riesige Gasmengen an , die an Ort und Röhrenbehälter , fortschrittliche Wege bea
in der Wohnung befand , hatte für ein paar Stelle nicht voll verwertet werden können . Schritten .
Minuten das Zimmer verlassen . Als er wieder - Von 1932 bis 1936 stieg die Abgabe von Gas
kam, lag der zweijährige Junge ertrunken im über Ferngasleitungen von fünf Milliarden
Waschzuber , in den er hineingefallen war . Das Kubikmeter auf 8,5 milliarden und erreichte
acht Monate alte Mädchen war an einer Brot - im Jahre 1938 rund zehn Milliarden Kubit
fruste erstickt , die ihm in der Luftröhre meter . Da im letzten Jahre an das vorhans
steckte. Wiederbelebungsversuche waren in beidene Nez von Fernleitungen auch noch Kote .
den Fällen erfolglos . reien mit weiteren erheblichen Ueberschuß¬

mengen an Gas angeschlossen wurden , ist ein
verstärkter Ausbau des Ferngasleitungsnehes
im bringenden gesamtwirtschaftlichen Interesse
gelegen .

Raubmord vor der Palästinareise

( R . ) Wien , 9. Februar .

Im Wiener Gemeindebezirk Mariahilf
spielte sich ein verwegener Raubüberfall ab ,

der von der Kriminalpolizei als bestialische
Bluttat eines achtzehnjährigen Juden aufge¬
klärt wurde . Der hebräische Verbrecher hatte
versucht , einen Raubmord zu begehen , um mit
dem erbeuteten Geld auswandern zu können .
Der Jude , der achtzehn Jahre alte Tapezierer¬
lehrling Walter Pick ,

Hanneken

den

Ein Zusammenwirken der Gas - Verbundwirte
schaft mit der Elektrizitätswirtschaft in der
deutschen Energieversorgung ist natürlich sicher.
gestellt . Durch Gasentgiftung und Verbesse
rung der Gasinstallation soll übrigens die
Sicherheit erhöht werden .

ROTBAOT
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SCHUTZ¬
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DRP
609166

Out rafiert¬

gut gelaunt !

Bei besonders hartem Bart :

Die Durchführung einer Reihe von größeren
Ferngasleitungsplänen ist daher - nach einer

des Hauptabteilungsleiters imMitteilung
Reichswirtschaftsministerium Generalmajor v.

in Angriff genommen worden .
Es handelt sich hier vor allem um die Verbin
dung der Saar -Kofereien mit dem Württem¬

umüberfiel die achtzig - bergischen Wirtschaftsraum , weiter

jährige Henriette Ginger in ihrer Wohnung . Bau einer zweiten Leitung von der Ruhr in
Durch Hiebe mit einem Schraubenschlüssel und das Rhein -Maingebiet und um den Bau von

Erdrosseln unter einer Divandede versuchte er, Ferngasleitungen von den Reichswerten Her- ROTBART -SONDERKLASSE, die Klingezu 18 Pf.
die Greifin zu ermorden . Herbeieilende Haus - mann Göring im Salzgitter -Gebiet nach Ber¬

bewohner konnten im letzten Augenblid das lin , Hamburg und zum Harz . Auch der An¬

Verbrechen verhindern . Der Judenjunge wurde schluß Thüringens an das Verbundnek
dann durch Polizeibeamte in einem Versteck in Ferngasleitungen und ein weiterer Ausbau

der Wohnung festgenommen. Der Jude , der des schlesischen Netzes ist geplant .

wegen kommunistischer Betätigung vorbestraft
ist, gestand , daß er schon vor zehn Tagen den
Plan gefaßt hätte , eine alleinstehende Person

um sich die Mittel zur Aus¬auszurauben ,
wanderung zu verschaffen .

Don

Das Ziel ist , ein in sich geschlossenes und

leistungsfähiges Versorgungsnetz zu schaffen ,
das die bestehenden größerenan

örtlichen Gaswerfe als Stügpunit
angeschlossen werden . Vonwerte

Rote Flüchtlinge lärmen in Frankreich
Berge abgelieferter Waffen - Mißstände in den KonzentrationslagernDer ehemalige Vormund des Führers ,

Josef Mayrhofer in Leonding , feierte in

voller geistiger Frische und körperlicher Rüstig¬ ( R . ) Paris , 9. Februar . sind die von den französischen Behörden getrof¬
teit seinen 70 . Geburtstag . Aus diesem Anlaz Nach einer amtlichen Veröffentlichung fenen Maßnahmen zur Unterbringung der
wurde ihm von Kreisleiter Gasthuber ein der Präfektur Perpignan beträgt die Zahl der Flüchtlinge unzureichend . Das Konzentrations :
Führerbild überreicht . bis jetzt in Frankreich eingetroffenen rotspani - lager von Argeles besteht lediglich aus einem

Der Oberbefehlshaber des Heeres , General - schen Flüchtlinge 110 000 Mann . Es werden Drahtverhau , der zwanzig Hektar umfaßt , und
oberst von Brauchitsch , empfing am Mittwoch weitere 150 000 Flüchtlinge aus einer Kommandobarade . Die 50 000 bis 60 000
im Offiziersheim des Wachregiments Berlin Katalonien erwartet , von denen vor - Flüchtlinge müssen schutzlos im Freien über
den Korpsführer des NSKK ., Reichsleiter aussichtlich 100 000 Mann rotspanische Soldaten
Hühnlein , und das höhere Führerkorps des sein werden . Die bisherigen 110 000 Flücht
NSKK . linge waren Angehörige der Etappenformatio¬

nen , während die nunmehr eintreffenden
Flüchtlinge zu den roten Fronttruppen gehören .
Mehrere rotspanische Internationale Brigaden
haben am Mittwoch die Grenze bei Berthus
überschritten ; auch eine französische Brigade ist
nach Frankreich zurückgekehrt . Der „ Petit
Journal " feiert den Anführer der rot -französi¬
ichen Brigade , den tommunistischen Abgeord
neten Marty , der „, 900 unserer Landsleute "
zurückgeführt habe .

Der nach Burgos entsandte Senator Bérard
ist , von Spanien kommend , am Mittwoch¬
vormittag wieder in Paris eingetroffen .

Das britische Kabinett beschäftigte sich, wie
von zuständiger Seite verlautet , bei der
Mittwoch -Sigung ausführlich mit der inter¬
nationalen Lage . Vor allem ging es ein auf
die Auswirkungen der Ereignisse in Spanien .

Wie amtlich mitgeteilt wird . treffen der
Herzog und die Herzogin von Rent am 14.
November d . I . in Fremantle ( Australien )
ein. Der Herzog von Kent ist bekanntlich zum
Generalgouverneur von Australien ernannt
worden .

Im irischen Parlament wurde am Mittwoch
das von de Valera angekündigte Gesetz einge¬
bracht , das die Regierung ermächtigen soll,
scharf gegen gewisse Minderheiten vorgehen zu
fönnen .

Die Presse in Beirut meldet , Trans¬
fordanien habe angeblich an die Londoner
Konferenz eine Eingabe gemacht , in der der
Anschluß Syriens an Transjordanien bzw . an
Palästina gefordert wird .

Wohnungen für den Seemann
Berlin , 9. Februar

In den letzten Jahren hat die Deutsche
Arbeitsfront damit begonnen , ihr Siedlungs¬
wert auch auf die Seeschiffahrt auszudehnen .
Bereits im Jahre 1937 fonnten in allen Ges
bietsteilen des Gaues Seeschiffahrt beachtliche
Erfolge in diesem Heimstättenbau erzielt mer¬
den . Der deutsche Seemann , den die berufliche
Arbeit oft monatelang hinausführt in die Welt ,
hat im besonderen Sinne den Anspruch auf eine
würdige und in ihren Räumlichkeiten ausreis
chende Heimstätte .

Die Anzahl der für Seeleute gebauten Heim¬
stätten betrug im Jahre 1938 insgesamt 625
Häuser . Für 1939 ist der Bau von weiteren
900 Kleinsiedlungen , Eigenheimen und Volkss
wohungen im Werte von über sieben Millionen
Reichsmark vorgesehen . Der bedeutendste Auteil
dieser Bauvorhaben fällt in den Gau Weser¬
Ems .

Druck und Verlag : NS . Ganderlag Weser -Ems , GmbH .,

Emden

nachten ; die Baracen müssen erst roch gebaut
werden . Da das Holz für die Lagerfeuer zu
knapp ist, haben die Flüchtlinge bereits Selbst¬
hilfemaßnahmen ergriffen und in den benach¬
barten Weingärten Rebstöcke für die Lager - Zweigniederlassung Emden. Verlagsleiter: Hans Pa e 3.
feuer ausgerissen . Das Lager wird
schwarzen Senegalschüzen bewacht , die jedoch
nicht verhindern konnten , daß es in dem Bade¬
ort Argeles bereits zu Zwischenfällen gekom¬
men ist .

Verprügelte Bonzen !

Don

Bilbao , 9. Februar
Wie jetzt aus Le Perthus bekannt wird ,

Hauptschriftletter . Menso Folteris ; Stellvertreter :
Eitel Kaper Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder )
für Innenpolitit und Bewegung : Menjo Folkerts , für
Außenpolitik , Kultur und Wirtschaft Eitel Kaper ; für
Gau und Provinz . 1owie für Norden -Krummhörn . Aurich
und Harlingerland : Dr. Emil Krigler für Emden sowie
Sport : Helmut Rinsty ; alle in Emden , außerdem
Schriftleifer in Leer : Heinrich Herlyn und Friz Brockhoff ;
in Aurich : Heinrich Herderhorst ; in Norden : Hermann
König . Berliner Schriftleitung : Graf Retschach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy . Emden .
D. - A. Januar 1939 : Gesamtauflage 28 423 .
davon Bezirksausgohen :

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland 18 169
10 254

Das Kriegsmaterial häuft sich auf den

Sammelplätzen an der französischen Grenze zu spielten sich vor der französischenGrenzen in denBergen . Zehntausende Gewehre , hauptsäch¬
lich sowjetrussischer Herkunft , Tausende Ma- lezten Tagen unter den flüchtenden Marxisten

Leer -ReiderlandHunderte von Geschützen und blutige Szenen ab . Viele von ihnen konn=
schinengewehre ,
Unmassen sonstigen Kriegsgeräts sind in Per - ten es nämlich nicht erwarten , die rettende
pignan und Perthus aufgestapelt . In Cerbére Grenze zu erreichen . Aus diesem Grunde ent¬
hat in der Nacht vom Dienstag zum Mittwoch wickelten sich von Zeit zu Zeit regelrechte Schie- gabe Leer-Reiderland B für die Gelamtausgabe
ein Zug von sechzig Eisenbahnwagen die kereten zwischen ihnen . Zahlreiche Anarchisten
Grenze passiert , die mit Waffen beladen waren . hielten auch die Autos von sogenannten
In dem französischen Städtchen La Tour de hohen Beamten " der verschiedenen Bon¬
Carol stehen allein über 200 schwere Geschütze, zenausschüsse auf , verprügelten die Insassen , be¬
die zum Teil noch fabrikneu sind und aus den schlagnahmten " ihre Koffer und fuhren selbst in
Vereinigten Staaten tommen . den Autos weiter , während die Bonzen zu Fuß

bis an die Grenze wandern mußten .Anläßlich des Befuches des französischen Der Rückzug der Roten geschieht in völliger
Oberkommissars in Aleppo hatten sämtliche Auflösung und Disziplinlosigkeit . Von einer Wie von der Front berichtet wird , fällt dort

Geschäfte zum Zeichen des Protestes gegen die Kommandogewalt tann nicht mehr gesprochen die immer größere Zahl gesprengter Wohne
derzeitige Syrienpolitik Frankreichs geschlossen. werden . Selbst auf französischem Gebiet setzen häuser auf , unter deren Trümmern sich häufig

Wie die Tak aus Moskau meldet , haben die Angehörigen der roten Brigaden ihre die Leichen der ehemaligen Bewohner befinden .
am 6. und 7. Februar auf einer Insel im Plünderung fort , und es ist zu Zusammen . So wurde der Ort Banolas , der Mittwoch ere
Araunfluß zusammenstöße zwischen der sow - stößen zwischen rotspanischen Flüchtlingen und ebert wurde , durch Sprengungen zum großen
jetischen Grenzwache und einer mandschurisch - französischem Militär gekommen . Teil zerstört . Beim Eindringen der nationalen
japanischen Abteilung stattgefunden . Angesichts des riesigen Flüchtlingsstromes Truppen brannte eine große Zahl von Häusern .

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18 für alle Auss
gaben gültig Nachlaßitaffel A für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland die Bezirksaus

Anzeigenpreise für di Gesamtausgabe : die 46 Milli .
meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 Milli .
meter breite Text -Millimeterzetle 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden .
die 46 Millimeter breite Millt .Aurich-Harlingerland.

meterzeile 10 Pfennig die 68 Millimeter breite Text
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpretje für die Bezirksausgabe Leer -Retderland :
Die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die
68 Millimeter breite Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirks
ausgabe Familier- und Kleinanzeigen 8 Pfennig.

Im NS . -Gauverlag Weser -Ems , GmbH . erscheinen inse
gesamt:

Ostfriesische Tageszeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Bremer Zeitung
Wilhelmshavener Kurier
Gesamtauflage Januar 1989

28 423
39 010
37 768
15948

121 14



Für den Eintopf :

"

Grüne Erbsen . . . . . . . . 500 g 30 u . 32 Pf .
Weiße Bohnen . . . . . . 500 g 20 bis 32

Linsen . . 500 g 28 u . 32 f .

Graupen C 6 . 500 g 22 f .

99

Grießfigurennudeln gef. 500 g 38 Pf .
Grieß - Maccaroni gef. 500 g 40 ,

Bierfruchtmarmelade 500 g 32 f .
Rübenkraut . . . . . . . . . 500 g 18 99

KESSENER

Stellen - Angebote

Jch fuche für sofort oder später

eine tüchtige Verkäuferin

zwei tüchtige Verkäufer
für Konfektion , manufaktur - und Modemaren
bei gutem Gehalt und Beteiligung am Umsatz .

Angebote mit Bild , Gehaltsansprüchen und Jeug¬
niffen erbittet

Frerich

Hokema
Weener / Ems .

Guter Tischler
in Dauerstellung gesucht .

Hermann Harms , Tischlerei , Wiesmoor

Wir suchen zum 1. 4. 1939 , evtl . später

zwei Technifer
für Büro und Baustelle . Bei Bewährung Dauerstellung .
Bewerbungenmit Zeugnisabschriften, Lebenslauf und Gehaltsansprüchen erbeten an

Gebr . Reumann , Hoch - , Tief - und Eisenbetonbau ,
Norden (Ostfriesland ).

Gesucht ein

junges
Gesucht z . 15 . 2. od . später
für meine Landwirtschaft ein

Mädchen freundl, jungesMädchen
für Bäckereihaushalt .

Oldenburg i . Oldbg .,
Donnerschweer Straße 59 .

Gesucht zum 1. März

tüchtiges Mädchen

Gewandte

Stenotypistinnen Y
mit guter Allgemeinbildung zum baldigen Antritt
gesucht . Mindestleistung : 150 Silben Kurzschrift und

250 Schrb . - Anschl . pro Minute .

Eilangeb . m . hdgeschr . Lebenslauf , lückenl . Zeugnis
abschr . , Lichtbild , Gehaltsford . , früh . Antritt erbeten

unter Kennwort » FSteno c<<.

Junkers Flugzeug- und - Motorenwerke
Aktiengesellschatt

Flugzeugbau Stammwerk Dessau

Wegen Einberufung 3. Ar¬
beitsdienst suche ich
einen Gehilfen als

Milchfutscher

sofort

nicht unt . 17 Jahren (Dauer¬
stellung ) .

Petr . Wegmann , Milch - und
Gemüsehandlung ,
Nordseebad Borkum . Ruf 475 ]

Zu vermieten

Schöne Wohnung
f . alleinsteh . Person mitten in
Detern zu vermieten .

Schriftl . Angebote u . 1215
an die DT3 . , Emden .

In allen ostfriesischen Fischläden

Verkauf von etwa 100 3entnern

Norweger Fettberingen

Makrel - und Fleckbückingen !

Theringsfehn
NSG . „ Kraft durch Freude " .

Seute , den 9. Februar ,
abends 7 Uhr :

Tonfilm : „ Mein Sohn ,

der Herr Minister "
Anschließend Tanz .

Zu verkaufen

Zu verkaufen

Herren - Kopf¬

Figuren
gut erhalten , für Land¬
geschäfte sehr geeignet , für
jeden Preis .

Müdelmann , Emden , Neutor¬
Straße 25 .

das mit der Hausfrau alle
Arbeiten verrichten will , bei
Fam . -Anschl . u . gut . Gehalt . Das zu Hazum , im Altfreise

Bauer H. Helms , Oldenburg - Weener belegene , in bestem bau
Eversten , Sodenstich 59 . lichen Zustande befindliche Visser ' sche

Wegen Erfranfung meines
Geschäftshaus

Mädchens suche möglichst für in welchem seit langen Jahren ein
sofort freundliches flottes Kolonial - und Gemischt¬

warengeschäft betrieben ist , ist zum
sofortigen Antritt unter günstigen
Bedingungen zu kaufen oder zu

Nicht Mädchen
welches Lust hat , die Kaffee¬
Küche zu erlernen .

unter 18 Jahren .

Kaffee Central , Bremen ,
Knochenhauerstraße 27 .

Zum 1. Mai 1939

landw . Fräulein

für kleinen 2 - Personen -Arzt - mieten .
Haushalt auf dem Lande .

Dr . med . H. Zurlinden ,
Heiligenloh bei Bremen .

Ich suche zum 15 . 2. bzw .
1. 3. 39 eine

gesucht bei Familienanschluß. HausgehilfinAngeb . mit Gehaltsford . an

Klaas Aggen , Bauer ,
Nordseebad Borkum ,
Ostland 1. Fernruf 215 .

Weltere

Hausgehilfin
gesucht .

Restaurant Bootshaus ,
Wilhelmshaven ,
Neuengrodener Weg 18 .

Suche zum 1. März tüchtige ,
ältere

Hausgehilfin
die an selbständig . Arbeiten

Paul Pauls , Nordseebad

Liebhaber wollen sich alsbald mit
mir in Verbindung legen .

Bunde . R . Kroon ,
Preuß . Auktionator .

Zu verkaufen eine gut erh .

Melkmaschine
Norderney, Janusstraße 12. „ Alfa -Viola "
Wegen Erkrankung zum 15 .
Februar oder früher

Alleinmädchen
f . fl . Priv .- Haush . gesucht .

11

Wilhelm Müntinga ,
Grotegaste bei Ihrhove .

Bertaufe einige junge

Das Werk
Des

Druckers

findet die Bestätigung einer
hohen Leistung in den großen
Erfolgen , die fortschrittliche
Unternehmen immer wieder
mit den von uns gefertigten

Werbedrucken erzielen !

OTZ . - Druckerei

Pachtungen
Herr Landwirt Karl Goe¬

mann und Geschwister in Ter¬
borg wollen ihren in Terborg
belegenen

Bauernplat
zur Größe von gut 47 ha
zum 1. Mai 1939 verpachten .

Pachtangebote können bei un¬
seren Auftraggebern oder bei
uns abgegeben werden .

Leer .

Dr . Leemhuis und Dr . Helbig ,

Rechtsanwälte und Notare .

Im Auftrage habe ich eine in
einem aufblühenden Orte des
Altkreises Weener belegene

Wirtschaft
mit alkoholfreiem Ausschani

Nachzuft. 9- 12, 4- 6 Uhr hochtragende Kühe und geräumiger Wohnung
Frau Loose , Bremen ,
Partstr . 51 Fernruf 43 182 .

Zu sofort ein tüchtiger

Bäckergeselle
und ein ehrlicher

gewöhnt ist, für die SaisonBrotkutscher
oder für das ganze Jahr .
Frau H. Bakker , Feinkost ,
Nordseebad Norderney .

Gesucht zum 1. März für
meinen kleinen Geschäftshaus¬
halt eine

Hausgehilfin
Joh . Meeuw , Remels .

gesucht .

Heinrich Roose , Papenburg
Hauptkanal rechts 46 .

nebst Garten
( 3. Kalb ) , sowie einige Wag - zum alsbaldigen Antritt unter dergons frisch gedroschenes

Stroh
Hand zu verpachten .

Liebhaber wollen sich alsbald
mit mir in Verbindung sehen .

R . Kroon
Preußischer Auttionator .

C. ten Doornfaat , Barthausen Bunde .
bei Loquard 31 .

Gofort ! Für Gastwirte !
Das Parkhaus in Oldenburg

ist sofort oder zum 1. April durch mich zu verkaufen . Kaffee
Restaurant mit Saalbetrieb . Sehr guter Umsatz . GünstigeZuverl . Hausdiener Bedingungen.

für sofort gesucht .
Bruns Hotel ,
Nordseebad Norderney .

Interessenten wollen sich bitte umgehend an mich wenden .
G. Neddersen , Grundstücksvermittlung ,

Wilhelmshaven , Viktoriastraße 21. Fernruf 99 .

Kaufe größere Mengen gutes Wiesenheu
lose und in Preßballen

ab Sof bei sofortiger Kasse .

Th . Bistub (Inhaber d . H. Biskub ) , Leer .

H
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H
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e

Fernruf 2132 .

Die glückliche Geburt ihres vierten Kindes
zeigen hocherfreut an

Zollkapitän

S. Backer und Frau
Hanni , geb . de Buhr

Bremerhaven , Schifferstr . 39 , 6. Februar 1939¬
3 . 3t . Städtisches Krankenhaus Bremerhaven .

Die Geburt ihrer zweiten Tochter
zeigen hocherfreut an

Bruno Thürmer und Frau
Gretchen , geb. Westerman

Berlin , Gneisenaustraße 5

Durch die Geburt eines gesunden
Stammhalters wurden hocherfreut

ferm . M. Müller und Frau
geb . Saathoff

Wymeer , den 8. Februar 1939

Die Verlobung unserer Tochter
Margret mit Herrn Kapitän

Reinhard Ulrichs geben
wir hiermit bekannt

KarlSchäfer undFrau
Else , geb . Liebisch

Eschwege , Marktplatz 28

Wir haben uns verlobt

Margret Schäfer

Reinhard Ulrichs

Eschwege

5. Februar 1939 .

Kapitän

Baltrum

Meerhausen , den 8. Februar 1939 .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß ent¬
schlief gestern abend nach kurzer , heftiger Krank¬
heit , im festen Glauben an seinen Erlöser , mein
innigstgeliebter , guter Mann , unser liebevoller Vater ,
mein treuer Bruder , unser guter Schwager , Onkel ,
Neffe und Vetter , der Bauer

Gerd Behrends
in seinem 36 . Lebensjahre . Hart trifft uns der
Schlag , doch des Herrn Wille geschehe .

In unsagbarem Schmerz

Johanna Behrends , geb . Caspers
Frieda Behrends

Emil Behrends

Christian Behrends nebst Angehörigen

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem
11. Februar , um 1 Uhr .

Sollte jemand aus Versehen keine Nachricht er¬
halten , SO wolle man diese Anzeige als solche
ansehen .

Aurich , den 7. Februar 1939 .

Statt Karten !

Heute nacht entschlief sanft und ruhig unsere

liebe Tante

Meta Lantzius-Beninga
im 85 . Lebensjahre .

Im Namen aller Angehörigen

in tiefer Trauer

Eberhard Lantzius - Beninga
Gut Stikelkamp

Die Beerdigung findet Freitag , den 10. Februar ,

um 1/24 Uhr von der Friedhofshalle aus statt .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher daselbst .

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

beim Hinscheiden unserer lieben Entschlafenen , der
Witwe Johanna Salge , geb . Weers , zu Jheringsfehn
sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichsten
Dank .

Im Namen aller Angehörigen : Die Kinder .



Aus der Heimat
Folge 34

Gestern und heute
otz . Mit der menschlichen Unzulänglichkeit

haben wir uns an dieser Stelle schon häufig

befassen müssen . Am augenscheinlichsten tritt
fie uns entgegen , wenn wir lesen , was alles
bei uns verloren wird . Man sollte es nicht
für möglich halten , daß die Menschen so
wenig Dbacht auf ihre Sachen, oft auf Sachen
von bedeutendem Wert , geben . In der Zeit
von Oktober bis Jahresschluß und auch schon
wieder im ersten Monat des neuen Jahres

sind derartige viele Fundsachen allein in der

Donnerstag , den 9. Februar

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzetgeblatt und , Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiderland und Papenburg

Leer Stadt und Land
otz . Der Führer der SA -Standarte 3 , SA¬

Obersturmbannführer Meyer , ist zu einer
Uebung zur Wehrmacht einberufen worden .
Mit der vertretungsweisen Führung der

iſt谢 derStandarte Sturmhauptführer
Schulze - Diethoff , Zivischenahn , Füh¬
rer des Sturmbannes III /3 , beauftragt .

wieder einmal einen frohen Feierabend bet
otz . „KdF. “-Künſtlerſpiele. Morgen gibt es

der NS.-Gemeinschaft Kraft durch Freude"
Jm Tivolisaal werden die seit einiger Zeit
angekündigten Künstlerspiele veranstaltet , diean anderen Orten in Ostfriesland begeister¬
ten Beifall gefunden haben .

otz Untersuchung der ABC . -Schüßen . Am
Sonnabend dieser Woche und am tommenden
Montag finden die Untersuchungen der für

die Oſtersteg-, Harderwhken- und Hoheellern¬
schule angemeldeten Kinder statt .

Stadt abgegeben worden , daß man sich beim
Durchlesen der Liste nur fragen kann, wie esmöglich ist, daß so vieles und wertvolles ver¬
loren gehen kann, ohne daß sich die Eigentü
mer längst hier bei der Polizei gemeldet
haben . So sind zum Beispiel als gefunden
in der genannten Zeit hier sechs Fahrräder
abgegeben worden , eine große Anzahl Uhren ,
Damen - und Herren -Taschen - und Armband .
uhren , ferner viele Handschuhe (auch Baare
Fandschuhe), Geldtaschen und allerlei Be¬
träge an Geld . Auch Aenderungen , die mit
der Zeitentwicklung im Zusammenhang stehen , otz . Weitere Spenden für das Wunschton¬
lassen sich aus der „ Gefundenen " -Liste heraus - zert liefen ein von dem Ortsverein der Deut¬
lesen. In der Zeit, in der so viele Fahrräder schen Stenographenschaft, von der Gefolg¬
irgenwo vergessen worden sind, wurde nur schaft der Kreisamtsleitung der NSV, vom
ein Schirm stehen gelassen , dazu noch ein Da - Turnverein Leer von 1860 , von der Firma J .
menschirm. Der zerstreute Professor, der über- Bünting & Co. und von der Firma J. H.all seinen Regenschirm stehen läßt , wohnt also
demnach nicht in Leer .

Garrels Lud . Sohn .

otz. Wieder ein Gewinnlos gezogen. Beim
grauen Glücksmann zog gestern spät abends
eine hiesige Klempnersfrau ein Los . Sie ge¬wann damit hundert Reichsmart .

Das erste öffentliche Eintopfessen, das, wie
angekündigt , am kommenden Sonntag hier
stattfindet , wird nicht nur dazu dienen , dem
Winterhilfswert eine namhafte Spende zuzu¬
führen , es wird auch viele dazu veranlassen , otz . Spiel mit dem Feuer . Das Müllab¬
wirklich ein Eintopfgericht zu essen . " Es fuhrgelände an der Großstraße , das immer
tommt nämlich nicht nur auf die Spende an , weiter an den reformierten Friedhof heran¬
sondern auch auf die Bekundung des Willens , geschoben wird , ist oft in Rauch und Qualm
wirklich am Eintopfsonntag ein Opfer zu eingehüllt , wenn Papier und andere brenn¬
bringen . Die Karten (Programme ), die durch bare Abfälle vernichtet werden . Gestern ver¬
die Politischen Leiter verkauft werden , finden gnügten sich wieder einmal einige Schuljun¬
flotten Absatz . Wer also am Eintopfessen im gen mit dem gefährlichen Spiel , die brennen¬
Schützengarten bei der Marine teilnehmen den Haufen auseinanderzuschlagen . Erst ener¬
will , sollte sich umgehend an den Blockleiter gisches Einschreiten einiger Erwachsener
feines Wohnbereiches wenden, um eine E - machte dem leichtsinnigen Treiben der Jun¬fenstarte zu erhalten . gen ein Ende .

Geburtstag des Gauleiters

Am kommendenSonntag , dem 12. Februar ,
wird unser Gauleiter Cart Röver fünfzig
Jahre alt . Um ihm zu diesem besonderen
Ehrentag die Glückwünsche auszusprechen,haben sich bereits aus allen Kreisen unseres

presseamt mit, daß der Gauleiter zum Emp.
Auf verschiedene Anfragen teilt dazu bas Gau¬

fang der Besucher am Sonntag, dem 12. Fe¬
bruar , in der Zeit von 9 bis 12 Uhr im
Adolf Hitler Haus
anwesend sein wird .

in Oldenburg

Folgen falscher Sparsamteit

Jahrgang 1939

Von der Kriegsmarine
Panzerschiff „ Deutschland " hat Wilhelms¬

haven verlassen . Poststation ist bis 20 . Fe
bruar Marinepostbüro Berlin SW 11 . -
Poststationen : für Kreuzer Nürnberg " bis
12 . Februar Kiel und vom 13. bis 15 . Fe

bruar Hamburg, Postamt 11, für den Sta¬
tionstender Paul Benecke" ab 7. Februar
Hamburg, für den Zerstörer „Erich Stein¬
brind " bis 12 . Februar Wilhelmshaven , für
den Berstörer , ,Bernd von Arnim" bis 19.
Februar Kiel, für die 2. Minensuch-Flottille

Mottille bis auf weiteresKiel, für die U-
bis 9. Februar Kiel, für die 2. Räumboots

Flottille „Salzwedel“ Wilhelmshaven.
Personalveränderungen

Der Führer und Oberste Befehlshaber der
Wehrmacht hat folgende Stellenbesetzung in
der Kriegsmarine angeordnet :

Kapitän zur See Thiele , bisher Nom¬
mandant des Segelschulschiffes Horst Weffel"
wurde zum Marineattaché bei der Botschaft
in Tokio ernannt .

Augen auf im Straßenverkehr !

Wer hat noch Lagerraum für Getreide ?

Zur Bergung der deutschen Getreideernte
wird jeder dafür nur irgendwie geeignete ,
über 150 Quadratmeter große Lagerraum be¬
nötigt . Jeder Boltsgenosse wird gebeten , so¬
weit er noch über derartigen Lagerraum ver¬
fügt , diesen unter Angabe der Grundfläche in
Quadratmetern und der Höhe in Metern der
Reichsstelle für Getreide , Futtermittel und
sonstige landwirtschaftliche Erzeugnisse , Ge
schäftsabteilung , Berlin -Wilmersdorf , Fehr¬
belliner Platz 3, zu melden .

Kapitän zur See Liezmann , bisher Ma¬

Das Reichsgericht hat kürzlich einen Haus - rineattaché an der Botschaft in Tokio, ist zur
besitzer wegen fahrlässiger Tötung verurteilt, Verfügung des Oberbefehlshabers der Kriegs¬
weil er eine Lichtleitung durch einen marine gestellt.
Nichtfachmann hatte anlegen lassen und
ein Angestellter durch Berührung mit der
mangelhaft gesicherten Leitung tödlich verun¬
glückt war. Das Reichsgericht hat die Fahr¬
lässigkeit des Hauseigentümers sowohl darin
erblickt, daß er die fehlerhafte Lichtleitungnicht durch einen Elettrofachmann , sondern

durch einen Heizer und Maschinisten verlegen
ließ, als auch darin, daß er nichts zur Siche¬
tennen müssen , welche Gefahr die nicht vor¬
rung unternommen habe , obwohl er hätte er¬

schriftsmäßig verlegte Leitung für Leben und
Gesundheit anderer Menschen darstellte . Ein
Verstoß gegen die Bestimmungen , daß derar¬
tige Arbeiten nur von solchen Elektrofachleu¬
ten ausgeführt werden dürften , die von der
Kommunalverwaltung hierfür zugelassen
seien , brauche zwar nicht ohne weiteres eine
Fahrlässigkeit im Sinne des § 22 StGB .
(fahrlässige Tötung ) zu bedeuten ; jedoch dürfe
die Tatsache , daß dem Angeklagten die Vor¬
schriften über das Zulassungserfordernis bei

denklich in dem Sinne verwertet werden, daß mitgeteilt wird, hatte die Höhere Technische
solchen Arbeiten bekannt gewesen seien , unbe - Staatsbauschule in Oldenburg . Wie uns

sie die Fahrlässigkeit verstärke . Denn das Er - Lehranstalt Oldenburg Städtische Bau¬
fordernis der Zulassung der Elektrotechniker gewerkschule ) während des Jahres 1938 eine
lasse erkennen , welche Bedeutung einer beson - zweimalige Namensänderung erfahren . Durch
ders sorgfältigen und gewissenhaften Ausfüh - ministerielle Verfügung vom 7. Juli 1938
rung elektrischer Lichtanlagen zum Schuß der lautete die Bezeichnung der technischen Behr¬
Allgemeinheit beigelegt wird . Die Entschei - anstalt während des Winterhalbjahres 1938 /

otz. Noch ehe der Winter uns endgültig | Anlage von Deichen bedeutend leichter und dung des Reichsgerichts wird allerfeits be- 1939 Höhere Technische Staatslehranstalt für
verlassen hat, und seit die Tage wieder länger schneller fertig als früher , wo mit Handfarren urteil in breitesten Streisen der Bevölkerung burg ". Nachdem alle technischen Lehranstalten

grüßt werden . Es ist zu wünschen , daß das Hoch - und Tiefbau - Fachschule in Olden¬
werden, sezen an Ley und Dollart die Vor- und Loren die Erdmassen in den Deich ge- bekannt wird , denn es besteht vielfach noch ausgerichtet und die bisherigen Bezeichnungenbereitungen zu einem neuen Angriff auf den schafft werden mußten. Heute hat sich der Unwissenheit darüber , welche Schädigungen im gesamten Reichsgebiet vereinheitlicht worblanken Hans mit der öffentlichen Ausschrei - eller am Dollart durch die vorgenom - durch mangelhaft verlegte Stromleitungen den sind, ist der bisherigen Staatslehranstaltbung umfassender Arbeiten ein . menen planmäßigen Arbeiten mehrerer Jahre

schon weit vorgeschoben und im Sommer fann entstehen können und daß schwere Bestra - die endgültige Bezeichnung „Staatsbauschule,
bei günstigem Witterungsverlauf eine wert - fung die Folge einer falschen Sparsamkeit " Fachschule für Hoch- und Tiefbau in Olden¬
volle Quellerheuernte erwartet werden , burg " auferlegt worden .

Neue Landgewinnungsarbeiten an Dollart und Lep
Buhnen und Buschdämme zur Eindeichung

sein lann .

Die vorjährige Strohernte in unserem Kreise
Was die Statistit uns sagt

Wenn auch Arbeitskräfte Inapp werden und
aus andern Bezirken nach Ostfriesland zu den
verschiedenen großen Bauvorhaben auf Inseln
und Festland hinzugezogen werden müssen , An der Leybucht setzt man in diesem Jahre
ruht doch die seit Jahren planmäßig Schritt die Arbeit von der nördlichen Richtung her
für Schritt vordringende Landgewinnung an an . Während vor Jahren zunächst in der
unserer Küste nicht . Nirgends in ganz Ost- Tiefe der Buch selbst und dann von Süden
friesland hat man dabei einen so starten her über Haueneroog hinaus fester Heller aus
Schlickanfall zu verzeichnen wie im dem Watt des Greetsieler Nackens gewonnen
Dollart , wo die Verlandung sichtlich wurde , soll jetzt die ganze Bucht aus nördlicher Es gibt eine Redensart , die man anwendet , I ben , wird seit einigen Jahren die Menge des
schnelle Fortschritte macht . Wo vor einem Richtung von der Westermarsch her eingeengt um einen völlig unbrauchbaren Menschen zu geernteten Strobes genau so festgestellt, mie
Jahr noch blanker Schlick in der Sonne glit werden . Hier liegt nördlich vom Norder Fahr bezeichnen : So dumm wie Bohnenstrob ." die Erntemenge der Feldfrüchte . Dabei findet
zerte , haben jetzt die niedrigen , , Soltjes " und wasser ein mächtiges , hohes Watt , der Aber diese Redensart hat im Laufe der Zeit man auch bestätigt , daß Strohertrag und Kör¬
auch die honigreichen hohen Meerstrandastern , Schweinsrücken . Ueber ihn soll mit einem er - ihre Vergleichstraft eingebügt . Stroh ist heute nerertrag nicht immer im gleichen Verhältnis
die , ,Sylten " , schon Fuß gefaßt . Das ist dann heblichen Aufwand an Holz eine Buhne ge- ein wertvolles landwirtschaftliches Er- zueinanderstehen . Einmal ist dieses Verhält
in der Regel der Wendepunkt zu einer bedeu- baut werden . Aus 6820 liefernen Pfählen , zeugnis , und zwar nicht nur das Getreide braucht nur einmal im Sommer durch die

nis bedingt durch die Bodengüte . Man
tend schnelleren Schlickablagerung auf dem 7675 laufende Meter Stantholz , 4075 Quadrat stroh , sondern auch den von Hülsenfrüchten Landschaft zu wandern , um festzustellen, wieWatt , da die Pflanzen den Wellenschlag bre - meter starke Spunddielen und 1400 Kubik - und Mischfrucht . Ganz abgesehen vonchen und damit ein Fortspülen des eben abge- meter Stroh und Heidekraut soll nach der landwirtschaftlichen Verwendungsmöglichkei- halme je nach der Bodenart sind. Hinzu kommt

den
verschieden in Länge und Stärke die Getreide¬

lagerten Schlicks verhindern . In diesem Ausschreibung die neue Buhne hergestellt wer¬
Jahre sollen wieder 2500 Meter Buschdämme den. In den wenigen Tidestunden, in denen ten wird das Stroh für die verschiedensten als zweite Ursache der Unterschiede die Wach3
in das Watt vorgetrieben werden . Innerhalb das Watt freiliegt , muß die Arbeit geschafft technischen Zwecke gebraucht und ist dadurch tumsbedingungen des Getreides im Frühjahr ,
der durch Buschdämme eingeschlossenen Watt - und zugleich täglich auf neue gegen Sturm - zum wertvollen Rohstoff für unsere Indu - wenn der Halm sich entwickelt, und zwar be
felder werden Schlickgräben gezogen , die die gefahren gesichert werden . Langsam reifen strie geworden . einflußt durch den Grad der Bodenfeuchtigkeit
Verlandung wesentlich beschleunigen . aber die Früchte solch unermüdlicher Arbeit Um einen Ueberblick über die uns jährlich und die Düngungsweise . Aus diesen Gründen

hinter den Deichen , zur Verfügung stehenden Strohmengen zu ha- ist es zu verstehen , daß die Strohente in
Menge und Güte sehr erheblichen Schwanfun¬
gen unterworfen ist . Von der Ernte des Ber¬
fahres tann festgestellt werden , daß sie durch
meg etwas niedriger lag als die des Jahres
1937 , aber immerhin noch befriedigend war .
Wir geben nachstehend die Erntemengen be¬
tannt , die für unseren Kreis angegeben wor

gebiete (außer Küstenfahrt), Matrosen in der den find : Winterroggen 43,1 Doppelzentner je
225 413225 413 Doppelzentner insgesamt ,Heringsfischerei, Matrofen in der Hochsee - Hektar ,

fischerei , Mannschaftsköche und Kochsmaaten Sommerroggen 33,6 Doppelzentner je Hektar ,
auf Frachtdampfern und Fischereifahrzeugen, 1008 Doppelzentner insgesamt, Winterweizen
Funkgehilfen und Funkoffiziere, fowie Be- 47,0 Doppelzentner ie Hektar, 41 877 Doppel¬
rufsfunker (Sonderzeugnis - Inhaber ). Die zentner insgesamt , Sommerweizen 37,9 Dop
Planung und Organisation des Reichsberufs- pelzentner je Heftar , 14 714 Doppelzentner
Verkehr - Verwaltung der Deutschen Ar- je Heftar , 28 678 Doppelzentner insgesamt,
wettkampfes liegt beim Fachamt Energic insgesamt , Wintergerste 37,1 Doppelzentner

beitsfront , während die Durchführung durch Sommergerste 32,6 Doppelzentner je Heftar ,

folgt. Es muß bei dieser Gelegenheit beson Doppelzentner je Heftar , 172 502 Doppel¬
die örtlichen Dienststellen der DAF - O. er - 8476 Doppelzentner insgesamt , Hafer 35,7

ders hervorgehoben werden, daß die Durch zentner insgesamt Erbsen und Wicken 35,1führung des Reichsberufswettkampfes durch Doppelzentner je Heftar, 16813 DoppelzentDauer des Reich berufswettkampfes für die das weitgehende Verständnis und die ent - ner insgesamt, vülsenfruchtaemenge33,1 Dep¬
gegenkommende Hilfe der deutschen Recde pelzentner je Heftar , 563 Doppelzentner ins
reien ganz erhebliche Unterstützung erfah gesamt und Mischfrucht 32,4 Doppelzentner je
zen bat Heftar , 2 203 Doppelzentner insgesamt ,

Berufswettkampf in der Geeschiffahrt

In wenigen Jahren wird mit diefen fort¬
fchreitenden Anlandungsarbeiten die Reichs¬
grenze im südlichen Teil des Dollarts erreicht
worden sein . Auch im nördlichen Teil des
deutschen Dollartgebietes sind schon Ausmes¬
fungen des Wasserbauamtes für Anlandungs¬ Erstmalig wird in diesem Jahre der Reichs | fahrt gestartet . Es nehmen zunächst folgende
arbeiten erfolgt. Hier führt die unbewachsene berufswettkampf für alle schaffenden Deut- Berufsgruppen teil : Matrosen aller Fahrt¬Wattfläche einstweilen noch bis unmittelbar
an den Fuß des Deiches . Von der Ecfe bei schen in größerem Maßstab auch in der Deut
Pogum aus sind es in westlicher Richtung schen Seeschiffahrt durchgeführt. Die Beson¬
noch etwa vier Kilometer bis an die Reich 3- derheit des Seemannsberufes ließ auch hier ,
grenze, die dem Emder Hafen gegenüber liegt. wie auf manchen anderen Gebieten, eine so
In nordsüdlicher Richtung sind es von da zehn fortige und uneingeschränkte Durchführung
Stilometer bis Statensiel . Ein De ich würde des Reichsberufswettkampfes nicht zu . Bus
somit ebenso lang wie der neue Seedeich vom nächst mußten die Bedingungen des Wett¬
Außenhafen zur Knod. Das so umschlossene tampfes den Erfordernissen der Seefahrt an¬Gebiet ist 4000 Hettar groß , eine gepaßt werden und vieles andere mehr . Die
Fläche, die bisher noch von keinem einzelnen größte Sorge war immer die, wie man die
ostfriesischen Polder erreicht wird. Im Laufe Menschen erfaßt, die bei der Seefahrt ja dau¬der Zeit dürfte auch von der Ems her die ernd unterwegs sind. Diese Schwierigkeitentünstliche Aufhöhung der Flächen durch Auf- werden nun umgangen, indem man diepumpen von Sand und Schlick einsezen . Dauer des Reichsberufswettkampfes für die

Wie das Beispiel des neuen Deichbaus bei Seefahrt erheblich verlängert .
ben Hafenerweiterungen auf der Höhe von Bereita Anfang des Jahres wurde so der
Borssum beweist , wird man technisch mit der Berufswettkampf in der deutschen Seeschiff



atz . Detern . Unfall . Der Zimmermeister
D. Carsjens stürzte von der Leiter und zog
fich eine Rippenquetschung zu , die eine ärzte
iche Behandlung notwendig erscheinen ließ .

otz . Detern . Rege Neubautätig
teit . Allerorten werden jezt die Bauarbei
ten wieder aufgenommen . Ginige Neubauten
find inzwischen fertig gestellt worden , andere
befinden sich in Planung . Verschiedene Haus¬
befizer lassen Umbauarbeiten an ihren Häus
fern vornehmen .

otz, Hrisfelde . Weiterer Ausbau der
Siedlung . Am Buschweg und am Koloni
ftenweg liegt die im vorigen Jahre bebaute
Siedlung . Viele tinderreiche Familien haben an
gesunder Lage ein Eigenheim bekommen . Jetzt
gehen wieder zwei Eigenheime ihrer Fertig¬
ftellung entgegen . Weitere Grundstücke am fo¬
Ionistenweg sind bereits abgegrenzt und haben
ihre Käufer gefunden . Auf einem Grundstück
find bereits Obstbäume angepflanzt worden.
Auch an anderen Stellen unseres Ortes wird
gebaut .

otz . Hollen . Mütterberatungen .
Am 11. Februar finden wieder kostenlose
ärztliche Mütterberatungen statt in Hollen
( 14 - 15 Uhr ) und in Stiefellamperfehn ( 16¬
17 Uhr ) .

otz . Holtland . Mäuse plage . Ueber
zahlreiches Auftreten von Feldmäufen in den
Scheunen wird hier Klage geführt . Beim
Dreschen fand man Roggengarben , die keine
Wehre mehr aufzunveisen hatten .

otz. Holtland. Rege Bautätigkeit .
Das Bauhandwerk hat in unserer Gegend den
ganzen Sommer über wieder Arbeit genug .
Verschiedene Häuser , die sich im Bau befan¬
den , konnten in diesen Tagen bezogen werden .
Andere werden in Angriff genommen . Der
Einwohner L. Grünefeld wird in den nächsten
Tagen mit dem Bau eines neuen Vorberhau¬
fes beginnen .

otz. Schwerinsdorf. Unfall . Der fieb¬
zehnjährige Sohn des Bauern W. war mit
bem Zerkleinern von Breurholz beschäftigt

Er verletzte sich dabei schwer am Bein. Aerzt¬
che Hilfe war rasch zur Stelle . Der junge

Mann wird längere Zeit arbeitsunfähig sein .

otz . Schwerinsdorf . Kinderreiche a
milie . Den Eheleuten Rindert Post und
Frau , geborene Sandersfeld , wurde als sie
bentes Kind ein Sohn geboren . Alle Kinder
find gesund .

otz . Schwerinsdorf . Tonfilmvorfüh
rung . Hier wurde von der Gaufilmstelle der
Confilm Urlaub auf Ehrenwort " gezeigt .
Der Schulfugend zeigte die Gaufilmstelle den
awweiten Teil des Olympiafilms .

otz Stickhausen -Belde . Buschan fuhr .
Auf dem hiesigen Lagerplatz bei der Brücke
türmen sich Haufen Buschwert , das zu Deich
arbeiten Verwendung finden soll .

1otz . Stiefeltamperfehn . Der Tonfilm
magen gern gesehen . Am Montag war
ber Filmwagen der Gaufilmstelle nach länge¬
rer Zeit wieder einmal in unserm Dorf . Der
Hauptfilm des Abends , „ Urlaub auf Ehren¬

wort " fand lebhaften Anklang bei den vielen
Besuchern , ebenso der Beifilm und die Wo¬
chenschau . Am Nachmittag wurde für die
Schuljugend der erste Teil des Olympiafilms
vorgeführt . Zu Beginn des nächsten Monats
gelangt der Film Unternehmen Michael "
zur Aufführung . Dieser Frontfilm wird auch
Hier starte Beachtung finden .

otz . Stiefellamperfehn . Autobrand .
Als ein auswärtiger Geschäftsretsender hier

einen Kunden besucht hatte , und mit seinem

Auto weiter fahren wollte, geriet nach einer
leinen Strecke plöglich sein Fahrzeug in

Brand . Eine hohe Stichflamme schoß aus dem
Motorraum hervor ; nur der Geistesgegen¬
wart des Fahrers ist es zu verdanken, daß
größeres Unglück verhütet wurde . Er konnte

den Wagen rasch zum Stehen bringen und das
Feuer löschen. Das Auto mußte allerdings
einer Reparaturwerkstätte zugeführt werden .

Oberledingerland

Aus dem Reiderland
Weener , den 9. Februar 1939 .

Hebammendienst auf dem Lande

onerung des Steltiefs im Ortsteil Colda mf
für einige Zeit für den Fuhrwerksverkehr
gesperrt .

T

s

otz . Bunde , Auszeichnung . Vor eini
gen Monaten rettete der deutsche Weichenwär

Teilnehmer aus der Umgebung Beeners ter Jansen in Neuschanz ein neunjäh
stammen und zu Mittag nicht nach Hause riges Mädchen vom sicheren Tode des Ertrin¬
gehen können , hat die NS . - Frauen - tens , als es , mit mehreren Kindern in einem

Die glücklichste Stunde der Landfrau ist haft es übernommen, in der Mittagspause Boot stehend, sich an der Brücke festhielt und
auch ihre schwerste Stunde .

für die Verpflegung zu sorgen .Es sollte daher
ins Wasser fiel . Jetzt wurde ihm die Ret¬

selbstverständlich sein , daß der werdenden otz. Elternabend des Deutschen Jungvolts . tungsmedaille des Vereins Carnegie Helden¬
Mutter stets Beistand und Hilfe gewährleistet Das hiesige Fähnlein wird wahrscheinlich am fonds " in Holland überreicht . Carnegie war

ist. In den Städten sind zahlreiche Einrich - 4. März wieder feinen Elternabend veranstal - bekanntlich ein reicher Amerikaner , der einen

tungen vorhanden , die für die Geburtenfälle ten . Man will Ausschnitte aus der Arbeit im großen Teil seines Vermögens verschiedenen

Tag und Nacht bereitstehen . Bei der Vielzahl Jungvolt zeigen . Der Jungenschaftsführer Stiftungen vermacht hat .
fleiner und fleinster Gemeinden dagegen ist Walter Henning wurde mit Wirkung vom otz . Digum . Landfrauenversamm¬
oft in weitem Umkreis nur eine einzige Heb- 30. Januar zum Oberfungenschaftsführer be- Inng . Morgen findet in unserm Ort eine
amme vorhanden . Häufig genug bereitet auch fördert . Landfrauenversammlung statt , auf der Fräu
die Ueberwindung großer Entfernungen so¬ otz . Zur Beschaffung von Sportgeräten er - lein lose von der Landesbauernschaft
piel Schwierigkeiten , daß die Hebamme nicht hielt die hiesige Volksschule einen Betrag von einen Vortrag über Maßnahmen zur Ent¬
Schnell genug dem Ruf nach Beistand folgen 75. Reichsmart vom Regierungspräsidenten lastung der Hausfrauen und zur Bekämpfung
fann . Well das Landvolk diese Schwierigkei - zugewiesen . Diese Summe war für diejenige der Landflucht halten wird .
ten tannte , wurde oft genug zum Schaden für Schule des Aufsichtskreises Weener bestimmt ,
Mutter und Kind das Herbeiholen der Heb- die im Verhältnis zu der Schülerzahl der vier
amme erst gar nicht versucht . Diesem Zu- letzten Jahrgänge die meisten Frei - und
stande wird nun durch das Hebammengeses Fahrtenschwimmerurkunden aus¬
vom Dezember 1938 abgeholfen . Kein Dorf
wird in Zukunft so einsam , tein Gebiet so un¬
günstig gestellt sein , daß nicht jede Frau die
Möglichkeit hätte , sich für die Geburt die
Hilfe der Hebamme zu sichern. Unter Heran¬
ziehung eines gründlich ausgebildeten Nach¬
wuchses, dessen können bereits erprobt ist,
wird nunmehr eine planmäßige Berteilung
aller Hebammen vorgenommen , damit fortan
in jedem Dorfe jeder werdenden Mutter der
Beistand einer fachkundigen Hand sicher ist.
Wenn bisher wirtschaftliche Gründe die In¬
anspruchnahme der Hilfe der Hebamme
schwierig gestalteten , wird in Zukunft die Ga¬
rantie eines Mindesteinkommens für die
Hebamme jede Erwägung , ob Hilfe gebracht
werden könne oder nicht , von vornherein aus¬
schließen . Bei uns im Kreise ist über eine zu
schwache Besetzung des Bereiches mit Hebam¬
men nicht zu lagen. Soweit im Augenblickbekannt , ist nur eine Stelle in Wymeer
nicht beicht .

otz. Vom Reichsverufswettkampf. Tag für
Tag stehen auch in unserm Wettkampfort
viele Teilnehmer im edlen Wettstreit , um zu
zeigen , was sie können . Die bisherigen Ergeb¬
nisse sollen sehr gut sein . Die meisten zu
schauer hatten die Bauhandwerker zu ver¬
zeichnen , die auf dem Affenschen Platz ihre
praktischen Aufgaben erledigten. Da viele

gestellt hat .

otz. Holthuferheide. Boltsempfänger
aus der Goebbels - Spende . Den
Poststelleninhaber Klüber wurde aus der
Goebbels -Spende ein Boltsempfänger zuge
stellt , damit seine Frau , die seit Jahren schwer
trant ist, das große Geschehen in Deutschland
wenigstens am Radio miterleben kann ,

otz . Tonfilmvorführung der Gaufilmstelle .
Am Dienstag veranstaltet die Gaufilmstelle
zwei Tonfilmvorführungen . Die Nachmittags¬
vorstellung ist für die Jugendlichen gedacht. otz . Wymeer . Goldenes HI - Füh
Gespielt wird der Film "Logger " mit Ma- rerleistungsabzeichen . Für beson
thias Wientann und Marianne Hoppe. dere Leistungen im Führerzehnkampf der HJ .

erhielt der Gefolgschaftsführer Bernhard
otz . Bingum . Straßensperrung . Dldenhove das goldene HI - Führerlei

Umfangreicher Arbeiten wegen ist die Ueber- stungsabzeichen verliehen.

Papenburg und Umgebung
otz . Hauptversammlung der Turner .

der im Vereinslokal Hülsmann abgehaltenen Leichtern , geriet im Nebel auf eine der soge
In aus einem Echlepper und schwer beladenen

Jahreshauptversammlungdes hiesigen Turn- nannten Hevten, die zum Teil unter Wasser
vereins , wurde der bisherige Vereinsführer , standen . Dabei fuhren die nachfolgenden
Dr . Hartmann , trop feines Wunsches . Leichter auf den Schlepper auf und wurden
wegen Arbeitsüberlastung von seinem Amt stort beschädigt.
entbunden zu werden, einstimmig wieder
eingesetzt .

otz . Schiffsunfall . Am Mittwoch ereignete
sich auf der Ems zwischen : Papenburg und
Tungdorf ein Unfall , der leicht ernste Folgen
hätte ausiblen tönnen . Ein auf der Fahrt
nah Emden befindlicher Schleppzug bestehend

Kleinfinder-Erholungsheim in Papenburg eingeweiht
Das erste Heim dieser Art im Nordseegau

otz. In den Spätnachmittagsstunden fand alters vor , die Ostern 1938 bei mehr als fieben
gestern die Einweihung des in unserer Stadt vom Hundert aller Schulanfänger zur Zurüd
eingerichteten Kleinkinder -Erholungsheims der stellung vom Schulbesuch auf ein weiteres
NS - Voltewohlfahrt statt . In Berichten über Schonungsjahr führten . Wir erkennen hieraus
den Beginn und raschen Fortschritt der Bau - die Wichtigkeit einer planmäßigen Gesund¬
arbeiten wiesen wir bereits auf diese , in un - heitsführung , besonders im Kleinkindesalter ,
serem Nordseegau bisher einzige Einrichtung und ermessen damit die weittragende Bedeu¬
dieser Art hin , so daß wir uns heute darauf tung der von der NSV geschaffenen einzigar¬
beschränken können , unseren Lesern eine Wür - tigen Einrichtung . Sie stellt die Grundlage
digung der geschaffenen Anstalt von berufener dar fr eine weitgehende Verbesserung der
Seite nahezubringen . Gesundheitsverhältnisse im Kleinkindesalter ,

In dieser uns zugegangenen Betrachtung , die für das ganze spätere Leben des Kindes
verfaßt von Kreisarzt Medizinalrat Dr . Jo = von allergrößter Wichtigkeit ist .
nas , Aschendorf , heißt es unter anderem : Das Heim steht zur Aufnahme fränflicher

In Papenburg wurde eine Einrichtung und anfälliger Kinder bereit . In seinem
ihrer Bestimmung übergeben , die wiederum Sauge sollen unsere Kleinen gesunden und er¬
Beugnis ablegt von der unermüdlichen Ein - starten . Abseits vom Lärm des Alltages , in
sazbereitschaft unserer nationalsozialistischen schöner wa Idiger Umgebung und
Volkswohlfahrt auf dem Gebiete der Gesundtlimatisch einwandfreier Lage ist
heitsführung unseres Deutschen Volkes und von der NSV in stiller Kleinarbeit eine Stätte
die fich würdig einreiht in die vielen anderen geschaffen worden , die Förderung durch einen
Segensreichen Einrichtungen , die uns die NSV feden deutschen Volksgenossen verdient ."
seit ihrem Bestehen geschenkt hat .

otz . Sprechtag des Landrats . Der nächste
Sprechtag des Landrats findet am Freitag ,
dem 17. Februar , vormittags 9 . 30 bis 12 . 30
Uhr im Kreishause in SögeÏ statt .

otz . Brieftaubenhalter seien auf eine Bes

Hümmling aufmerksam gemacht in der es u.
fanntmachung des Landrats Aschendorf

a heißt : Nach dem Brieftaubengesetz bedarf
jeder zukünftige und vorhandene Brieftau
benhalter der Erlaubnis zum Betrieb der

Zucht . Da gemäß der ersten Durchführungs¬
verordnung vom 29 . November 1938 für die
Erlaubniserteilung die reispolizeia
behörde zuständig ist, sind beim Landrat
die Anträge auf Erlaubnis zum Brieftauben
halten bis zum 1. März 1939 zu stellen.
Gleichzeitig mit dem Antrag auf Erlaubnis¬
erteilung ist der Antrag auf Aufnahme in den
Reichsverband für Brieftaubenwesen zu
stellen . Für diese Anträge hat der Antrag

Herdputzen !-Kleinigkeit durch,

das neue Nicco
steller das vom Reichsverband für Brieftau
tenwesen herausgegebene Formular zu be
mun , das es durch die Landesverbände und
Kreisverbände des Reichsverbandes für Brief
taubenwesen bezieht .

Dem tatkräftigen Willen der Kreisamtslei wohldin chdacht in seiner Organisation , bietet
Zweckmäßig und fachlich in seinem Aufbau ,

otz . Aschendorf . Gemeinschaftsabend

tung ist es nach langen Vorarbeiten und nach das Heim die Gewähr dafür, daß den dort der Beamten . Am Freitagabend spricht
Ueberwindung vieler Schwierigkeiten gelun¬
gen, die Einrichtung eines kleinkindererho - ur Betreuung untergebrachten Kindern alles Saale von Einhaus über das Themareisschulungsleiter Brune , Aurich , in

„ Dielungsheimes zu vollenden und damit eine nur Erdenkliche, was zu ihrer Gesundung er¬
ernste Pflegestätte der Gesundung unserer her- Suren werden je 20 - 25 Kleinkinder im Alter

forderlich st, zuteil wird. In vierwöchigen Gestalt des Großdeutschen Reiches" .

anwachsenden Jugend ihrem segensreichen von drei bis sechs Jahren im Heim zusammen- gabe . Bei der Ortsgruppe Aschendorf findet
otz . Aschendorf . WHW . Fischaus¬

Zwecke zuzuführen .
Aus der Erkenntnis heraus , daß schon in formen , um hier unter ärztlicher Ueberwa - heute nachmittag am Bahnhof ein AusgabeAus der Erkenntnis heraus , daß schon in

frühester Jugend, ganz besonders im Vor - hung und Betreuung durch sachgemäße von Heringen stattVor - flege und Behandlung von thren七

Fachlich geschulte Kräfte sorgen in
lichevoller Weise dafür , daß den kleinen wäh¬
rend des vierwöchigen Aufenthaltes im Heim
nichts fehlt , was ihnen die Trennung vom
Elternhause erleichtern könnte .

otz . Börger . Versezt wurde von hiev
nach Außig (Sudetenland ) der Gendarmeries
hauptwachtmeister Rothnüschel .

otz . Neurhede . Schlechte wegstref
ten . Da der überaus schlechte Zustand der
Landstraße nach Neu - Heede und weiter nach

Neben einer einwandfreien ärztlich Seede besonders von Kraftwagenbefizern

überwachten Ernährung sollen vor recht unliebsam empfunden wird , hört man
allem Höhensonnebestrahlungen, Liegefuren oft den Wunsch, daß hier recht bald eine Nen¬
und Heilbäder zur allgemeinen förperlichen derung eintreten möchte,
Kräftigung und Gesundung der Kleinkinder
beitragen .

chulalter , mannigfache gesundheitliche chwächen und Fehlern zu gefunden.
Schäden Wurzel fassen , die den Träger häufig
fein ganzes Leben hindurch belasten und be¬
einträchtigen , erwuchs der Plan der Kreislei¬
tung , helfend einzugreifen und durch Schaf
Fung eines Kleinkindererholungsheimes im
Kreise Aschendorf -Hümmling auf die Gesund¬

otz . Collinghorst . Wäschediebstähle
hören nicht auf . Nachdem erst vor eini - heitsführung unserer Kleinkinder mit tatkräf¬

ger Zeit einem hiesigen Einwohner Wäscheger Zeit einem hiesigen Einwohner Wäsche tiger und zielbewußter Förderung einzuvir¬
von der Bleiche entwendet worden ist, ist in fen . Wie bitter not diese Einrichtung beson¬
den letzten Nächten dem Landwirt G. aus ders im hiesigen Kreise tut , wird man ver¬
Bakemoor die gesamte Leib- und Bettwäsche , stehen können , wenn man die Ergebnisse der
die zum Trocknen aushing , von der Leine ent¬
wendet worden . Die gestohlene Wäsche ist und Kleinkinder untersuchungen Welche Mutter wird nicht voller Zuversicht
fiber hundert Mark wert . in den Kindergärten , die im vergangenen und Vertrauen ihr gefährdetes Kind einer sol¬

Jahre planmäßig durchgeführt wurden , sich chen Einrichtung anvertrauen , von der sie die
otz . Collinghorst . Arbeiten am Fried - vor Augen hält . Gewißheit hat , daß sie einzig und allein dem

hof . Die Arbeiten zur Vergrößerung des Unter den zahlreichen gesundheitlichen Wohle und der Gesundung ihres Kindes

Friedhofs werden flott fortgesetzt. Allgemein Mängeln und Störungen , die in einem dient ? Die Eltern werden es dankbaren Her¬
begrüßt es die Einwohnerschaft der Ortsteile äußerst hohen Prozentsatz festgestellt wur - gens begrüßen , mit ihm der Sorgen für ihre
Neu - und Alt - Glansdorf , daß in der Einfrie - den , herrschten Störungen des Wachstums kränklichen und anfälligen Kinder für die Zu¬
digung auf der ihnen zugewandten Seite auch und der Körperzunahme , chronische Katarrhe funft enthoben zu sein . Möge dem neuen
eine Eingangspforte geschaffen wird . In den der Luftwege , rachitische Schädigungen am Heim in kommenden Tagen der Erfolg be¬

Anlagen werden einige Ruhebänke aufgestellt Knochenbau, Drüsenanschwellungen und zahl - fchieden sein, den es in seiner einzigartigen
reiche andere Schädigungen des Kleinkindes - Ausführung verdient !werden

Schulanfängeruntersuchungen
otz . Rhede . Befferellebersicht . Einis

ge Abazien an der Wegabzweigung nach Neu¬
thede wurden gefällt, wodurch die Uebersicht
an dieser viel befahrenen Stelle erheblich
verbessert worden ist.

Unter dem Hoheitsadler

Detsgruppen Bühren und Remels .
An den Schulungsabenden vom 13 . Februar bi

einschl. 16. Februar haben alle P. 2. und allo
Amtsträger der Gliederungen (DAF., NSV., SA
Frauenschaft , J . , BDM . ) teilzunehmen . Pg . ohne
Amt sind willkommen . Beginn 19 . 30 Uhr ( leihaner



Was bieten deutsche Gaststätten zum Eintopffonntag?
Weißkohl , mit

Janerhalb der Verbrauchslenkung ist die schmackhaften „ Buskohl " .

Mitarbeit des deutschen Gaststättengewerbes Hammelfleisch gedämpft , ist aber eine beson¬

von besonderer Bedeutung . Wenn in weit dere Spezialität der deutschen Gaststätten .

über 200 000 Gaststättenbetrieben täglich Mil Auch manche Hausfrau sollte versuchen, den

lionen Menschen zu Gast sind und bei der Weißkohl einmal in dieser Form zuzubereiten.
Versorgung dieser Verbraucher den Erzeu¬
gungsbedingungen unserer Landwirtschaft
und darüber hinaus der täglichen Marktlage

Rechnung getragen wird , dann leisten diese
Gaststättenbetriebe einen wichtigen Beitrag
zur Sicherstellung des Nahrungsbedarfes für

das gesamte Volk .

Der Tradition getreu ist das dritte Ge¬

richt wieder der Fischeintopf, der im Februar ,
einem unserer besten Fischmonate , einen gro¬
Ben Freundeskreis finden wird. Durch den
Ausbau unserer Fischereiflotte , durch die An¬

wendung neuer Fangmethoden , durch die
Neuerrichtung von Fischläden und Fischstän¬
den und den Einsatz von Kühlwaggons und
Kühlautos , sowie durch Anleitung der Vertei¬
ler und nicht zuletzt durch eindringliche Wer
bung bei den Verbrauchern wird dem Fisch
der ihm gebührende Platz in der deutschen Er¬
nährungswirtschaft erkämpft .

Wie üblich, ist der vierte „Eintopf " wie feit

her ein „Gemüseeintopf nach freier Wahl
Dieses Gericht kann ohne Fleisch zubereitet
werden , damit in den Gaststätten auch die
Vegetarier auf ihre Rechnung kommen .

Befferung gefundheitlicher Berhältnisse auf dem LandeAuch bei der allmonatlichen Festsetzung der
Eintopfgerichte richtet sich die Wirtschafts¬
gruppe Gaststätten - und Beherbergungs - Eine der wesentlichsten Voraussetzungen , die weil man nicht bedenkt , daß gerade durch
gewerbe nach den Wünschen des Reichsnähr - der Bewerber um einen Neubauernhof erfül - trante Zähne eine große Anzahl anderer Er¬
standes . Mehr und mehr sind in den letzten len muß , ist neben der selbstverständlichen frankungen , wie Magen - und Nierenleiden ,
Monaten verschiedene Nahrungsgüter zu Eignung und Ausbildung für seinen Rheumatismus und sogar Herzfrankheiten als
einem fräftigent Eintopfgericht vereint wor Beruf seine volle gesundheitliche Folgeerscheinungen auftreten tönnen .
den . Im Februar werden im ersten Gericht Tauglichkeit . Der Reichsnährstand legt
gleich drei unserer nahr - und schmackhaftesten deshalb bei der Eignungsprüfung größtes Ge
Erzeugnisse versammelt sein : Graupenfuppe wicht auf die Feststellung des Gesundheitszu
mit Mohrriben und Rindfleischeinlage ! Wir standes der fünftigen Neubauernfamilien ,
wollen hoffen , daß dabei die Kartoffelbeigabe die daher alle amtsärztlich untersucht werden .
nicht zu gering ausfällt ; denn im vergange - Im Laufe der Jahre ist so ein außerordentlich
nen Herbst haben wir eine Rekord -Kartoffel - großes Material zusammengekommen , das
ernte gehabt . Eine große Zahl der Gaststät ber mehr als 250 000 Einzeluntersuchungs¬
tenbesucher wird sich am Februareintopffonn - befunde der Landbevölkerung aller Kreise
tag für dieses Gericht entscheiden . Auskunft gibt . Wertet man diese Befunde fri

Nicht viel weniger aber wird das zweite tisch nach den verschiedensten Gesichtspunkten
Gericht verlangt werden : Hammelfleisch mit aus , so zeigt sich dabei eindeutig das besonders
Weißtohl gedämpft . Was wären die Gemüse - starte Auftreten von Zahnschäden .

märfte im Winter ohne Weißkohl ? Zu jeder Es bestätigt sich also auch hier die algemeine
Zeit steht er bereit . Wohl jeder von uns hat Erfahrungstatsache , daß der Pflege des Gebis¬

eine fleine Schwäche für den nahr - und fes viel zu wenig Sorgfalt zugewendet wird ,

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Bekanntmachung
Die Racheichung der Meß - und Wiegegeräte für den Stadtbezirk

Leer findet in diesem Jahre in der Zeit vom 27 . Februar bis 5.
April 1930 im Eichamt , Gaswerkstraße 14a . statt .

Die Einlieferung hat morgens in der Zeit

von 8,30 Uhr bis 10 Uhr

an den nachstehend bestimmten Tagen zu erfolgen :

am 27. Februar : für Alleestraße , Altemarktstraße , Annenstraße ,
Augustenstraße , Arend -Smid - Straße und Auf der Lübsche ;

am 28 . Februar und 1. März : Adolf -Hitler -Straße ;

am 2 . März : Bahnhofstraße , Bergmannstraße , Blinde , Bofening
Straße , Brinkmannstraße , Brummelburgstraße ;

am 3. März : für Bremerstraße ;

am 6. März : für Brunnenstraße :

schlechtes Gewissen haben , wenn er to von
einem ihm doch immerhin fremden Arzt auf
die bei ihm vorhandenen Mängel aufmerksam
gemacht wurde . Der Schreck war aber meist
schnell überwunden und es folgte die Einsicht
und die Tat , die sich in den laufend eingehen .
den Bestätigungen über vorgenommene Be¬
handlungen und in den zahlreichen Dankbrie

en zeigt . Selbstverständlich wird mit d' esem
Verfahren der Einzelberatungen nur ein Teil
der gesundheitlichen Mängel der Landbevölke
ung beseitigt . Eines ist aber bereits heute

schon gewiß : Für Tausende von Familien
wird solch ein Brief Anregung zum Nachdenhe
fen sein , so daß nicht nur der einzelne , an den

der Gesundheitsbrief gerichtet war , der Pflege
seiner Gesundheit fünftig mehr Aufmerfiant¬
teit zuwendet , sondern darüber hinaus seine
gesamte Familie .

24 C

Barometerstand am 9. 2. , morgens 8 Uhr 764,00
Höchst. Thermometerft . der letzt. 24 Std .: C + 5,0 °
Niedrigster

Gefallene Niederschläge in Millimetern .

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiber , Leer

3weiggefchäftsstelle der Oftfriesischen Tageszeitung

Die ärztliche Begutachtung der Neubauern¬
familien an zentraler Stelle , wie sie in der
Reichsbauernstadt Goslar durchgeführt wird ,
verbietet es von selbst, daß der einzelne Be

Leer , Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .werber mündlich beraten wird . Der Reichs
D. - A. XII . 1938 : Hauptausgabe 28 223 , davon Bennährstand ist deshalb dazu übergegangen ,

(Ausgabe mit
durch Einzelschreiben an die erkrankten Per - irtsausgabe Leer-Reiderland 10 271
ionen heranzutreten , sie auf die bestehenden dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf

gekennzeichnet ) . Zur Beit ist Anzeigen - Preisliste

Gesundheitsschäden aufmerksam zu machen 13. Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus¬
B. Zahnschäden , chronisch entzündete Man - gabe Leer-Reiderland gültig . Nachlaßstaffel für die

Ausgabe .deln , Bruchleiden , Schilddrüsenerkrankungen Bezirks-Ausgabe Leer-Reiderland, B für die Haupts
Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auchusw. ) , auf die zu erwartenden Folgen hinzu

weisen und die Inanspruchnahme eines rates für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reis
derland Heinrich Herlyn . verantwortlicher

anzuraten . Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiders
Lohndrud :Gewiß wird mancher im ersten Augenblickland : Bruno Bachgo, beide in Leer.

vielleicht einen Schred , zumindest aber ein D. S. Bopfs & Sohn , G. m. b. S. , Leer .

ok Bekanntmachung
Folgende Gegenstände find als Fundfachen bei der Ortspolizei

behörde in feer abgegeben und von den Eigentümern nicht ab

gebolt worden :

3m Monat Oktober 1937 :

1 Paar Damenbandschuhe , 1 Damenarmbanduhr .

3m Monat November 1937 :

1 Luftpumpe , 1 Geldschein , 2 Paar Damenbandschube , 1 Geld
börse , 1 Handtasche .

Im Monat Dezember 1937 :

2 Geldbörsen .

Im Monat Januar 1938 :
2 Geldbörsen , 1 Herrenfahrrad , 1 Küblerbaube , 1 federkappe
2 Paar Damenbandschuhe , 6 Ballen Strob , 1 Geldjtück ,

1 Stemmeifen . 1 Paar Socken .

Im Monat Februar 1938 :

1 Botentasche , 1 Aktentasche , 1 Paar Herrenhandschuhe , 1 Paar

Damenhandschuhe , 1 Wollschal , 1 goldener Ring .

Zu verkaufen eine

junge Ziege
(ohne Hörner ).
Leer , Alleestraße 41 .

Zu kaufen gesucht

5000 Strohdoden
nach Moorverwaltung Neudorf

Jucht anzukaufen

W. Sieftes , Bentstreet .

Pachtungen

am 7. März : für Burfehrerweg , Conrebbersweg , Christine - Ghar¬
Ich fordere die Eigentümer hierdurch auf , ihre Ansprüche bis Im Auftrage des Herrn Johann

lottenstraße , Cirksenastraße , Deichstraße , Am Dod , Dollart¬

straße , Düvelsburg, Edzardstraße, Eidtmannsweg , Enno -Luds zum 20. d. Mts . im Polizeibüro , Zimmer 4, geltend zu machen Schoon , Neermoor Kolonte ,

Nach Ablauf dieser Frist werden die Fundsachen an die Finder babe ich
wig - Straße , Fabriciusstraße , Faldernstraße , Folfmar - Alena¬
Straße , Fotto - Utena -Straße , Garrelsstraße , Gaswerkstraße , zurückgegeben .

Georgstraße ;

am 8. März : für Groningerstraße , Großstraße , Hajo -Unken -Straße ,

Hellingstraße , Hoheellernweg ,
straße , Harderwykensteg ;

Leer , den 7. Februar 1939 .

Johannitraße , Kamp , Hafen¬ Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

am 9. März : für Hindenburgstraße und Kupenwarf ;

am 15 . und 16 . März : für Heisfelderstraße ;

am 17 . März : für Kampstraße , Kurzestraße , Reformierter Kirch¬

gang , Kirchstraße und Industriestraße ;

am 22 . März : für Königstraße , Ledastraße , Löwenstraße , Marien
straße , Mörtenstraße , Muchallstraße , Ressestraße , Lindenstraße ,

Mittelweg , Nesse , Werft usw . :

am 23 . März : für Neuestraße ;

am 24. März : für Norderstraße , Norderkrenzstraße , Nüttermooier
weg , Offo - ten - Broet -Straße , Großer Didekamp , Kleiner Olde¬

tamp , Diseweg , Ostermeedlandsweg , Ostersteg , Onno -Klopp

Straße ;

am 27. März : für Patersgang , Plytenbergstraße , Pferdemarkt¬
straße , Am Pferdemarkt , Reimersstraße , Am Pulverturm :

am 28. März : für Rathausstraße . Ringstraße , Große Roßberg
Straße , Kleine Roßberg -Straße , Sägemühlenstraße , Nach den

Sägemühlen , Luth . Kirchgang . Reform . Schulgang , Stein¬

burgsgang , Seeschleuse ;

am 29 . März : Saarstraße , Admiral -Scheer -Straße , Straße der SA . ,

Strohhut , Süderkreuzstraße , Thedastraße , Tjackleger -Fährweg ,
Torumer -Straße , Ubbo - Emmius - Straße , Ulrichstraße , Bader¬

keborg , Westerende , Westermeedlandsweg , Wilhelminengang ,

Wördestraße , Westergaste ;

am 30 . März : für Weffel -Dnten - Weg , Wieringastraße , Wynhamer¬
straße .

Die Eichpflichtigen der Gemeinden Sohegaste und Leeroet haben
ihre Meßgeräte am 4. April 1939 im Eichamt in Leer einzuliefern .

Die Meß - und Wiegegeräte , insbesondere die Gewichte , sind in gut
gereinigtem Zustande vorzulegen .

Neigungswaagen , sogen . Schnellwaagen , werden nur am Auf¬
stellungsort geprüft . Anträge hierzu sind bis zum 9. März im
Eichlofal zu stellen . Bei späteren Anträgen findet eine Ermäßi
gung der Gebühren nicht mehr statt .

Leer , den 7. Februar 1939 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Leer , am 8. Februar 1939 .

Die Untersuchung
der zu Oftern 1939 angemeldeten Hinder findet in den Schulen

idurch den Schularzt statt :

Ofterstegschule am Sonnabend , dem 11 . Februar ,

um 7 . 30 Uhr für die Knaben ,

um 8 . 30 Uhr für die Mädchen ,

Harderwykenfchule am Sonnabend , dem 11. Februar ,

Hobeellernschule

um 10 Uhr für die Knaben ,

um 10 . 30 Uhr für die Mädchen ,

am Montag , dem 13 . Februar ,

um 7 . 30 Uhr für Knaben ,

um 8 . 30 Uhr für die Mädchen .

Der Bürgermeister . Drescher .

Bekanntmachung

zirka 22 Diemat

Nur Flasche
Husta - Glycin brauchte ich Da
merkte ich Linderung . Der
Schleim löste sich . Mir wurde
geholfen . So schreibt begeistert "
Herr Kfm Karl Kehler , Schöneb . - Kuh¬
bergi Taunus , Friedrichstr 2 , 5. 3. 1935 .
Machen auch Sie einen Versuch ,

Husta - Glycin Fl. 1 , 1. 65.
Sparfl 3 . 25 , Hustabons Ds . 0 . 75

Leer : Drog . Drost , Hindenburgstr . .
Drog . Hafner , Brunnenstr .

Drog . Aits , Ad . - Hitler - Str .

Aurich : Drog . Maaß

Zu mieten gesucht

Grün -und Bauland 6-8-3immer-Wohnung
belegen in Neermoor Kolonie (an

Rorichmoor ) unter der Hand auf

mehrere Nutzungsjahre zu ver

Leer .
Folgende Fundsachen wurden bei der Ortspolizeibehärde in Leerlp achten .

abgegeben :

Im Monat Oktober 1938 :

6 Geldbörsen , 1 Frauenkleid , 1 Jilb . Armband , 2 Armband

uhren , 1 Schlüffelbund , 1 Tuch .

Im Monat November 1938 :

4 Geldbörsen , 1 Armbanduhr , 2 Paar Handschuhe , 1 Gummis

umbang , 1 Damenfahrrad , 1 Jüllhalter .

3m Monat Dezember 1938 :

1 Herrenfahrrad , 1 Damenschirm , 1 Geldbörse , 2 Ringe ,

1 Sparbuch , 1 Geldstück , 1 lilb . Armbanduhr .

Im Monat Januar 1939 :

3 Fahrräder , 1 Fahrradlaterne , 3 Paar Schube , 2 Geldbörsen ,

1 Damenhandtasche mit Geldbörse .

Eigentumsansprüche können im Rathaus Zimmer 4

geltend gemacht werden .

feer , den 7. Februar 1939 .

-

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Straßensperrung
Wegen dringender Bauarbeiten
ist die Gemeindestraße im Orts
teil Coldam bei der lleber

guerung des Sieltiefs bis auf
weiteres für jeglichen Fuhr
werksverkehr gesperrt .

Bingum , 9 . Jebruar 1939 .

Der Bürgermeister .

Zu verkaufen

Zu verkaufen :

1 flotte Stammkuh ,
1 Läuferschwein ,

Zu verkaufen vierjähriger

Zugothle
H. Jacobs , Neuefehn .

Fünf Stück prima

Buchtfchweine
zu verkaufen .

H. Saathoff , Hesel .

L . Winckelbach ,
Grundstücksmakler .

Zu vermieten

od. Einfamilienhaus
zu fofort oder später zu mieten
gesucht .

Angebote unter 123 an die

OIZ , Leer .

Stellen - Gesuche

Junger Müllergeselle
Der bisher von der Leih - sucht sofort Stellung .
bibliothek benutzte

Laden
an der Haupt - Geschäftslage
Größe 6X3,75 ) ist zum

1. März oder später ander¬

weitig zu vermieten .

Mietpreis monatl . 60 MM .

Bäderei Günther , Leer
Hindenburgstraße 63 .

Verloren

Drei Läuferschweine Geldbörse
zu verkaufen .

E. v . Aswege , Loga , Barkweg 80 a

1 im März ferlelude SauEin Läuferschwein
Ww . Adolf Behrends ,
Logaerfeld , Mettjeweg 34 .

Habe eine

bochtrag . Kuh
und ein Rind

zu verkaufen .

G. Schurer , Oldendorp
b . Digum .

zu verkaufen .

Ludwig Gerdes , Logabirum
Eine Anfang März ferkelnde

Gau zu verfaufen .
A . Hoffmann , Jheringsfehn I .

mit Inhalt und Trauring

vom Diehhof bis zur Stadt
verloren . Ehrlicher Finder
wird gebeten , diefelbe gegen
gute Belohnung bei Harms ,
Bahnhofshotel , abzugeben .

Zu erfragen bei der OTZ , Leer .

Stellen -Angebote

meine

Bürogehilfin
geht zum Arbeitsdienst .

Ich suche für fofort eine jün =

gere Kraft .
Schriftliche Bewerbungen er

beten an
Malerwertstätten Alb . Voorwold

Inb . Paul Doorwold

Leer (Ostfr . ) , Straße der SA 80 . .

Housgehilfin
für vormittags zum 1. März
gesucht .

Frau Theda Klumker ,

Leer , Annenstraße 20 .

Gelucht zum 1. März fleißige

Hausgehilfin .
Johannes Driever ,

Auf der Strecke Moorburg - Leer , Hoheelleenweg 5.
Selverde am 8. Febr . , abends ,

ein Schinten verloren 8um 1. März sauberes
Der ehrliche Finder wird ge- 3
beten , den gefundenen Schinken
bei Gaftw . Friedr . Gerdes ,
Selverde , oder bei der O18 . ,
Leer , abzugeben .Düngerhaufell abzugeben. Arbeiter FolkertJansen,Neermoor , Süderstraße 16 . Heisfelde , Parallelweg 15 .

314-Lag-Mädchen
gesucht .

Frau Papenfuß ,

Leer , Marienstraße 12 .



Am Sonnabend , dem 11 . Februar 1939 , im Schützengarten

Schützenverein Leer Mit ollen Kamellen hinein in die grün-weiße Nacht"im NSRL .

Anfang 20 Uhr

ZENTRAL -LICHT
Donnerstag + Freitag + Sonnabend 8 Uhr ,

Sonntag 4 % und 81 % Uhr

Heinz Rühmann , Theo Lingen in

Der Mann, von dem man spricht
mit Hans Moser , Gusti Huber

Augenzeugen + Von Katzen und Kätzchen

Fox Wochenschau

Sonntag 2 Uhr Jugend - Vorstellung !

Tüchtige

Hausgehilfin
zum 1. März gesucht .

Fran Voigt , Leer , Wörde 10 .

Suche baldmöglichst für Küche
und Gastwirtschaft eine

Hausgehilfin .
Heine . Tönjes , Gastwirt ,

Vermischtes

Halte einen jungen , gekörten

Ober
zum Decken empf .

Meente Milfs , Jübberde .

Heisfelde
Lindenhof " , Neuenburg i . O . Wenn im Winter - Schluß - Verkaul

Gesucht auf sofort od . Später ein

junges Mädchen

die Reste - Tage
( vom 9. bis 11 . Februar )

kommen , dann überlegt die richtig
rechnende Hausfrau nicht lange ,
wo sie preiswert kaufen kann ,

für kleinen landwi Betrieb bei sondern geht nach
Familienanschluß und Gehalt .
B . Diëtor ,
Bingumgafte , Post Bingum .

Hinderks

Nur heute und
morgen lebendfr .Gesucht zum 1. Mai für Haus

halt und kleine Landwirtschaft große Bratheringe , ½ kg nur 15
Pfg . , ferner Kochschellfische , 25
Pfg . , Kabeljau o . Kopf 25 Pfg . ,
Fischfilet 35 Pfg . , Goldbarschfilet
50 Pfg . Ab 3 Uhr wieder die
berrlichen Räucherwaren

junges Mädchen.
Voller Fam . Anschl . und Gehalt .

Ruhelehrer Köhler ,
Großwolde . eener,Fisch-KlockTel . 8111

Leer ,
amBahnh
Telef . 2418

Junges Mädchen lefeWoche ſehr schöneInfeliäpfelDiese

½ kg nur 35 - 40 Pfg . , Schneeweißerfür Geschäftshaushalt für fofort Blumenkohl , St . 40 Pf . , 3 St . 1. 00,
gesucht . Zweitmädchen vor - billige Mandarinen usw .
banden . Reise wird vergütet . Loees Siliale Leer ,
Ww . Berta Zeppel , Adolf Hitler Straße 13
Schlachterei und Gastwirtschaft ,
Bad Lauterberg / Harz .

Gesucht ein

Empf . in feinft .
Qualität Koch =
Ichellf . , ½ kg 25 Pfg . , Cabliau o . K.
25 Pfg . , Heilbutt 60 Pfg ., Goldb .
o . K. 30 Pfg ., Fischfilet 35 Pfg . ,
Goldbfil . 50Pfg . , Bratjchellf . 30Pfg . ,
Brather . 18 Pfg ., fr . ger . Bück . ,

zuverlängesMädchenfifia ,
für Haus und Landwirtschaft. Schellf. , Makr . , Goldb. , Fleckber . .

Zu erfragen b . d . OT8 , Papenburg . K. -Sprott . , Marin ., Her . u . Fleischs

Fr. Grafe, Rathausstr. eru
Suche zu Ostern einen Empfehle prima

männl. Lebeling.
Roßfleisch
Rouladen
Beefft .
trock . Nagelholz

2334

H. W. Kuiper , Leer , kg fr . Gehacktes 40 Pfg
Eisenwaren - , Porzellan - u . Martin Coers , Leer .

Glaswaren -Handlung .

Ein Malerlehrling
wird zu Ostern eingestellt .

Malerwertstätten Alb . Boorwold
Juh . Paul Doorwold

Leer ( Ostfr . ), Straße der SA 80.

Kaufm. Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

H. Beenen, Holzhandlung.Bunde .

Der Verkauf findet ab Freitag
von 8 - 6 Uhr und am Sonnabend
von 8 - 2 Uhr auf d . Diehhof statt .

Empfehle
prima lebendfr .
Kochschellfische , 1/2 kg 25 u . 30 Pfg . ,
Rotbarsch o . K. 35 Pfg . , Scharben
30 Pfg . , Heilbuttzungen 35 Pfg . . .
Beatheringe 18Pfg . , lebfr .Schollen,
Rotzungen , Seezungen , Steinbutt ,

Seilbutt , ff. Fischfilet 35 u . 40 Pfg ,
la Goldbarschfilet 50 Pfg ., Brat
Merlan 25 Pfg . , frisch ger . Fett
bückinge , Makrelen , Schellf . , Rot
barsch , Fleckher . , Seeaal , Schiller

locken , Sprotten etc., ff Herings
n . Fleischlalat , prima gef . Heringe .

Brabandt , le 2252 . 24Telefon

Zum baldigen Antritt werden gesucht

zwei Angestellte
sowie

eine Stenotypistin
mit guten Kenntnissen .

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen find umgehend
einzureichen .

Leer , den 8. Februar 1939 .

Der Leiter der Allg . Ortstrantenkale
Des Kreises Leer . Bübben .

Gemein

K
raft durch

chaft

Fr
eu

de

FASCHINGSSTIMMUNG

Die Deutsche Arbeitsfront
NSG . Kraft durch Freude

Kreis Leer

Kulturring der Stadt Leer

Am Freitag , 10 . Februar
abends 8 . 30 Uhr , im „ Tivoli "

Künstler¬
Xyinla
Anfager : Harry Horft

Musikalische Leitung : Alfred Schmidt

Trud Mariu in ihren Verwandlungstänzen

2 Steffens , die humoristischen Faß und
Spatenspringer

Harry Horst , der Wegweiser der guten Laune

Kremo & Karlino , Jtarische Spiele

2 Florons , Kunft und Humor am Doppelred

Paul Attila , Kraft -Jongleur

Conty & Conty , ein unerhörtes Luftfchauspiel

Bell & Bell , tomische Musical - Nummer

RM . 1. 20

Eintrittspreise für Mitglieder des Kulturringes
der Stadt feer RM . 0. 60 Anerkennungsgebühr ,
Nichtmitglieder

Dorverkauf : 8igarrenhaus Schmidt , Leer , Buch
baus Müller , Leer , Buchhandlung Schufter . Leer .

PALAST TIVOLI
THEATER

Von Freitag
bis einschließlich Dienstag

Sonntag

Anfang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr .

Einmal werd '

LICHTSPIELE

Donnerstag

Anfang 20 Uhr

Nur noch 3 Tage
bis 11 , Februar abends

die billigen Preise in Porzellan ,

Steinzeug und Glaswaren im Winter
Schluß - Verkauf bei

HeisfelderH. W. Kuiper , Leer straße.

Winterhilfswerk des Deutschen Volles 1938/39
Ortsgruppe Leer LedaB

Jür diejenigen Betreuten unferer Ortsgruppe , die Kleidung
beantragt baben , findet die

Kleiderausgabe
am Sonnabend nachmittag von 15 - 18 Uhr statt . Ausgabeftelle :
Geschäftsstelle Adolf Hitler Str . 15 a . Ausweiskarte ist vorzulegen .

Leer , den 9. Jebruar 1939 .

Rauchen

gez . Kubenke , Ortsgruppenamtsleiter .

unschädlich !
durch die neue D. R. P . 518903

Schuppenflechte
Kranke , selbst jahrzehntelange und ich ,
wurden durch ein leicht anzuwendendes
Mittel von dem Leiden befreit . Verlangen
Sie kostenlos Prospekt und Dankschreiben

Filterspitze Denicotea " and Sie werden lesen, was mir viele über

Nicotinentzug ohne jeden

Geschmacksverlust !

Tabakwaren - Geschäft

Joh . Wessels , Leer
Brunnenstr . 11 , Telefon 2469

Empfehle prima
( bdfr . Kochschell
fische, feinst . Goldbarfchfilet, ½ kg
50 Pfg .. lebendfr . Heilbuttzungen ,
lebendfr . kopfl . Kabliau , 1/ 2kg25Pf . ,
lebendfr . Bratheringe , frisch aus
dem Ranch Jettbückinge , Schell
fifche , Fleckberinge , Makrelen

W. Stumpf, Wörde , è.2316 .

Versicherungs¬
Beitschriften-Abonnenten

die durch unferen Botenwechsel
noch kein Heft erhalten haben ,

die Wirkung schreiben . Ich sende Ihnen
keine Mittel , diese müssen Sie aus der

Apotheke selbst beziehen .

Erdbeer - Plantage Edwin Müller ,
Hirschfelde / Amtsh . Zittan 8

Abt . Heilmittelvertrieb )

Bel Gicht und Ischias

und was man sonst allgemein
mit rheumatischen Schmerzen
bezeichnet , kommt es zumeist

Harnsäure zu lösen u . über die
darauf an , die abgelagerte

Harnwege auszuscheiden . Gut
bewährt hat sich Mühlhan ' s

Harnsäure - Tee
Marke , Wurzelsepp " .

Er kann das Blut entsäuern und
entgiften . Tausende trinken ihn .

Original - Packung RM , 1 -

Kreuz - Drogerie

Fritz Aits
wollen sich melden unter Zeit Leer , Ad . - Hitlerstr . 20 Fernr . 2415
Schrift an die OTZ ., Leer .

Familiennachrichten

Dankbaren Herzens zeigen wir die

Geburt eines kräftigen Jungen an

Ulrich Jürgens und FrauSonntag Montag

Sonntag

Anlang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr . Anna , geb . Collmann

Logabirum , den 8. Februar 1939 .

ichDirgefallen 13 Stühle
Ein heiter - ernstes Spiel
von Liebe und Kamerad¬
schaft junger Menschen
mit Paul Hörbiger , Marie¬
luise Claudius , Rudi
Godden , Fritz Eberth , Carl
Ballhaus , Fritz Rasp .
Nach einem Roman von
Fred Hildenbrand . Als
Höhepunkt der lustigen
Handlung : ein spannendes
Motorbootrennen .

Heute Abend Im Astoria

Strandvögel

Ufa-Woche

Sonntag

Heinz Rühmann

Hans Moser

Spielleitung : E . W. Emo .

Heinz Rühmann und Hans

Moser , das ist beinahe

mehr , als unsere Lach¬

muskeln vertragen können .
Orkan des Gelächters !

Angenehme Ruhe

Verwandelte Früchte

Wochenschau

Jugend - Vorstellung! ObigesProgrammläuft am
Einmal werd ' ich Dir

gefallen .

Empfehle meine abgeschlos
senen Räume für kleine Fest¬

lichkeiten usw . H. Bufchmann

Suppen - und Brathühner
Blumenkohl , Schwarzwurzeln ,
Aepfel , Apfelsinen , Mandarinen ,

Aprikosen , Pflaumen .

Mittwoch und Donnerstag
im Palast - Theater "

Sonntag

Jugend - Vorstellung !
13 Stühle .

Onkes Tee ist lecker
Bananen, Tomaten , Mischobst , Nicht die Packung entscheidet,

der Inhalt machts !

Franz Lange Leer Ad . C. Onkes Leer .

Derlobte :

Frieda Wilken

Theodor Bolte
Neufirval Kleinoldendorf

Jebruar 1939

Für die zahlreiche , überaus herzliche Anteilnahme
beim Hinscheiden meiner lieben Frau , unserer guten
Mutter , danken wir aufrichtig .

Leer . Heinrich Schrader

nebst Angehörigen .

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme bei dem

schweren Verlust meiner lieben Frau und unserer guten
Mutter sagen wir unseren herzlichen Dank .

W . Helbült und Kinder

Leer , den 8. Februar 1939 .

Staff Karten !

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim Hin¬

scheiden unserer lieben Entschlafenen sagen wir allen auf
diesem Wege unseren aufrichtigsten Dank .

Familie L . H. Mechels

lhrhove , den 9. Februar 1939 .
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